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Sie Ml ttr StuB im neuen BenfldünnD.
Do» Pfarrer Fritz Philippi.

In der GIcFtrifdicn;mr ich tunlich Reuae eines er¬
götzlichen ZiviichensaUs. der .icbiibrcnb belacht wurde,
ober doch einen recht ernilballen »?ii>t .'rciriind batte. Die
in dein Gang des übe;lülitcn Wagens standen, ballen
bei der raschen Fabit '.Not mit ilnein Lleichacivicht und
eckten an die Knie der sitzenden, was ic nach Alter und
Gemütsart der Betei>itte:i uiuei baltend oder unanac-
nebui 6« wirken schien, Neb-n mit stand eine ältere
Dame, in deren Gesicht 9la'e und Unleilipve einen un¬
entschiedenen Kainvi um d>e Vsrberrschast führten. Sie
bendeile beivnders stark bei den Schmankunaen des
Wagens aeaen ihr sitzendes Gegenüber. das aber iinent-
st>eat nebenbincuisschaut». ?l'Z ich der Dame meinen
Geleitrina zum Festhalten anbot, nc.hnt sie dankend an
lind lief; ihrer bedeutsamen lmerliope die Anzüglichkeit
cutschlüpfen: „Irüber war man l.öilirlicr aeaen die
Damen." Hatte sie nicht recht. l>at im neuen Deutich-
jaud die Ritterlichkeit aeaen die Dan̂ nicht abgenom-
inen? Aber ihr Gegenüber nahm die .Kriegserklärung
ber Unterlippe in und a.ilwoitcte: „Man meint, ihr
ti'ärl iebt a l e i chb e r echt : i ■" (5r meiate wohl, die
Ritterlichkeit, die der Dame trüber den Platz »birgt, sei
eine Gratifikation in dos ..schwache Geschlecht" gewesen
und habe sich durch die politisch' Umwälzung überlebt.
Der Wacien bet-stliate sich boshaftem', iie durch eine be°
londers starke Sdmunfnm an der AuSiprockre, indem er
bie empörte Dame eine eneraiiche Pendelbeioeanna aeaen
den Hut ihres Didermchers mach->n liest. Ter aber hatte
es osienbar iumier noch mit dem Thema der Gleimbe-
rechtianna zu tun und brummte, indem er seinen Hut
zurecht letzte: ..Ihr seid doch nicht ateichberechtiat. ibr
könnt euch nickst mit Anstand eine Glast' stellen lassen!"
Er batte di? Lacher aus 'einer Sei ' ?.

Dieser kleine Ausichnin ans dem Leben nab meinem
Nachdenken Geleaenlieit einzuhaken, und das Ergebnis
tuill ich meine» Leserinnen und Lcsern nute,breiten.
Durch das Ironeuistiiumeecht ist die Iran zur gleich¬
berechtigten Geotzinacht im öffentlichen Leben geworden.
Die letzten Wahlen und cm !'> iben uni die ausfchla.g-
gebende Macht der Iran eemeb-n. Am rollenden Waac»
der Revolution hat diele Macht' ich als Bremse erwiesen.
Obne die Berleilmna des Stimmrechts an dir grauen
hätten wir mit nächster Wabr'cheinlichkeit in der Natio-
nalversammlitnn eine 'ozialistische Mebrb-it. Es ist das
grobe Verdienst der Franc». das aerbiitet z» haben.
Höckllt belehrend ist 's. d»i den . inzelnen Parteien den
Anteil der Frauenstimmen lestp,stellen. Danach ble bt
bei den Sozialdemokraten die F,hl d̂ r weiöliclstm Sttm-
r,en erheblich binttr oen inanuliche-i zurück. Bei den
Demokraten entspricht der weibliche Überschiitz etwa ihrer
grösteren Bevölkei iinasziUer. im b-üm Zentrum und der
Bolksvartei die Mäiinerstiiiimen datpclt, ja dreifach zu
Übertreffen. Jedenfalls baden 'ich die Iraucn nicht für
den Radikalismus einpemchen lasten.

Was ivird aber die'e neue politische Grost,nacht-
stelluna der Trau für Iolaen  naben in dem uralten
Verhältnis der beiden ? s chl echt e r? Be-
deutet die Macht der »' rou i»i öffentlichen Leben nicht die
Ki iegserkläruna an den H>! mn■* Das wäre der ernst¬
hafte Hintergrund des obenerwähnten launigen Zwi¬
schenfalls. Es ist ao.r nicht zu neckennen. dcik die Ira >>
jn der Geschickt? ihms G 'ichlectiis jetzt an einem Sclieide-
wea anaelangt ist. Was wird iic TnfHg sein. Lebens-
gesährtinaderKonk n r rentindes  Ma n n e S?

Aber hat sie überhaupt die Waal? Kann tie. wie sie
möchte? Wer hat das niiher gekonnt, nach seiner Nei-
guna sein Leben aestalte»? Wer iv' rd cs künftia können
in einem neuenDeutichland, dc-sjenDasein lioctlastet iit mit
dgr erdrückenden Schmme ii'iit 'chnfllicher Notwendig-
keilen? Dost früher dir rstri» schon in solchem Matze
hinausgeslotzen wurde i» den wi:t'chaitlich.'n Weltbeiveib
mit dem Mann, war erheblich ielbitverfchuldet aus bei¬
den Seiten durch die vorherrschend.' materialistiiclie
Lebensanschauuna. T '? Eim'chränkunaen ln der Ehe
gegenüber dem Inna .ic'ell>mt»iii beurteilte man als
Armieliakeit. ohne z» ''eben, datz das wahrhaft armieüae
Lebcm das sei. das sich°eige vo'b ndrückle an den arotzen
Ereianisten des Lebens, die ans d-rr Grotztat der
ssaiiiilienaründiina erwachsen. Das Gespenst derUnfrncht-
barkeit weisiaate Schaden über dem alternden Europa,
mich über uns. IInb nun der nnaebeure Aderlatz dieses
Krieges! Die Blüte -'er junaeu MäniMkrafk lieat auf
dem Riesenkirchbos. der im »'eilen >1,»kreis Deutschland
begrenzt. Wenn der ar .m das iiiieinaeschränlte Selbst-
bestimmunasrecht gegeben ist. bar sie auch entfernt mir
kablenmätzia di? Möglichkeit cs iilszniioen in ihrer »r-
rinnen Bestimmung Trn» und Mutter zu weiden? Was
bleibt ihr übrig? Die Arg» ..mutz hinaus ins feindliche
Leben". Welcher Bote' beranwachsivder Töchter ist so
gcwistenlos. fein Kind keinen Berns lernen zu lasten?

So wird es irn arotzen und gan-cn nicht in der Macht
dm Irou liegen. v>ihinde-n. dntz sie die wirttchgst-
lich? Wettbewerb"r>n de? Mmnes wteo. Öffentlichkeit
bedeutet ober Krieg. Wer sein Wi-ken gutzerbnlb der
HausschweÜe verlegt, ist aus dcu»

in der schürfen Luit gedeiht das Zarte nicht. Die ätzende
Schärfe, die die Zarthest fritzt. mutz die Arau am stärk¬
sten spüren, weil die Innigkeit ihr Kiongiit ist. Aber,
ich sage nochmals, anr müssen daS als Schicktal hin-
nehmcn und dürfen nicht sentimental klagen. Hier sind
die Verhältnisse wirklich stärker als der einzelne, und
der Mann soll dafiir Veiständius haben. Beide Ge-
ichlechter sollen nicht bitter werden widereinander, wenn
sie spüren, doch die Harre des kü' ktiaen Doserns — der
kommende lange Werktag -- di? ichöpferifchen Kräfte
l eiderseits zwingt, statt stch zu beglücken. Wcttbeweibler
am Werktag zu sein.

Was die Gesetzgebung tun kann in weitsichtigem Ver¬
ständnis für berutlich' Betätigung, die der Iran beson¬
ders liegt, soll hier nicht aiisgciührt werden. Eine Ve-
vorziigiing des Mannes wird der Staat dort nicht um¬
geben können, 'no iVr Mann der Brotschrank" einer
Iamilie ist. Aber die be'derseiiige Eins  ich t in die
Notlaae würde schon mildernd -nif die Geaeniätze wirken
und sie vor unnützer Scharfe hew-ibien und der Frauen¬
welt würde sie das B-nmitztiein lebendig cibalten. dotz
die Macht der Iran ibr Gebeimnis darin hat, datz sie
ihrer Wesensart treu b>nbt und immer zuerst st;rau ist
nicht eine Nachahmerin und Berdrungerin des Mannes.
Was sie fordert ols ihr R-cht. «oll nicht ans der Begriin-
dnng zuerst steden, „tveil's auch der Mann hat". Also
nicht ans dem Neid "de- El,"geiz. Sie ioll nicht unter-
gehen in der Mannerw-lt. 'andern ihr? tiefste Macht soll
in ihrer Fähigkeit bestehen, auch dem langen Werktag
Sonntäglichkeit  abzuringm . Darin ist die echte
Iran der Quelle näher als der Mann. Wir brauchen
in den Irauenvereinigunaen nicht in erster Linie Rechts-
belehrnng. sondern Pfleae d.-r wciblickien Eigenart als
Gegengewicht gegen die Mechgnisictung im Berufs¬
leben. aeaen das wirtickafttich-e Söldneitum . Es mützte
sich die Geleaenneit iiadei, lasten rür be' iifstätiae szranen.
als Erbolimg odm n-bnigmrs:ch speziell weibliche Pflich¬
ten aiiszuüben und Ilntenm-isting z. B. in Hausbalt und
Kinderpsl-oe m bal'"». Auch in de,n künftiaen. wirt¬
schaftlich überbürdeten De,:stg'l>' "d wird Iranlichkeit und
Mütterlichkeit die Macht der Iran am sichersten ver-
ankern, bester als durch ibr zahle- mätzioes Stimmen-
Übergewicht. Seinem I '-oinnideal wird die Riterlicbkeit
de?- echten Mannes imvi'r huldigen. Nur so wird ilue
Gleichberechtigung der Iran keine Versuchung, stch selber
untreu zu werden. _ _

Die Nat 'onalversammlung.
Die Tauer der Tagung.

Weimar, lt fcbr . Die Rrichsregiernna wünscht,
dgtz die jetzige Tagung der Naponalverigminliing bis
Anfang April beendet ".nrd und dcitz, ivenn nach
Ostern dis Ngtionalv' r'ammlung noch einmal persam-
mclt wird, die Nationglperinnimliini in Berlin  tagt,
was auch nir di? wätereg Tagungen im Vollshause in
Aussicht genommen ist.

Tie Diätensatze der Abgeordneten.
Verlin , 13. Febr . Die Diätmsätze für die NMionalver-

sommtung dürsten eine Aufmuidescntsckasignng Non tOOO M.
im Mount vnrsehen. Für jede» veesauinten LitzangStag sollen
30 M. abgehen.

Dir Richtlinien der oentschen Ann.' npolitik.
Weimar , 14. Febr . Graf Brockdorff - Rantzau

wird , wie verlautet , in seiner politische» Programmrede aus¬
führliche Richtlinien für b i e zukünftige deutsche
auswärtige Politik  erörtern . Er hatte mit Erzberger
vor dehe» ?lbreife nach Trier eine ausführliche Besprechung.
In seiner Rede wird er Stellung nehmen zum Völker¬
bund.  zur Frage der deutschen Kolonien  und über
den Abschlutz eine» baldigen Friedend.  Uber die Ver¬
haut lungen in Trier wird er Bericht erstatten und die Be¬
schlüsse der Wafsenstillstandskommistion zu den neuen Forde-
rungen der Entente dem Parlament zur Beautachtung vor-
legen, bevor sie unterschrieben werden. Die WaffenstillstandS-
kemmiision erl' ielt den Nnftraa , in Trier die LebenS-
miitelversoranng  Deutschlands , die SluSstefrruna der
be-cilchen Handelsflotte und die AnSlieferning der deutschen
Kriegsgefangenen zu einem befriedigenden Abschlutz zu
t ringen.

Die neuen Ii '-nniaesetzk.
Weimar , IS. Febr . Jn parlamentarischen Kreisen ver¬

kantet. dasc die Regierung neue grobe Finanzgesehe
der Nationalversammlung vorznlegen beabsichtigt. ES bandelt
sich zum Teil um die Schjfferschen Entwürfe  über
die PermögenSabaabe. Di-se Ansicht wird vielfach in der
Nationalversammlung nicht gutgebeitzen. da eS nicht Aufgabe
der Natianalverfammlung sei, dem neuen NeichSparlnment
vorzugreifen.

Tie grauen in der Nationakverfrkinmkung.
Die Zahl der Frauen in der Nationalversammlung be¬

läuft sich auf 3fi. Davon geboren zur Deutsch-Nationalen
Bolksvariet 3 iFrl . Drhm. Frl . v. Gierke. Frl . Dr . Schirr,
machrri. zur Deutschen Polkspartei l lFrau Mendel , znm
Ienrrnm 6 isdrl. Dransfeld . Frau NenbauS , Frl . Schmitz,
Frl . Teufch-Köln. Frl . Weber. Frl Fettlerl , zur Deutschen
temokrgticcben Partei .1 <Frl . Dr . Bänmer . Frl . Dr . Baum.
Leuu Arüicner. Lrt , Elle . Frl . Klotzl. zur Unabhäicaigen sozuil-

demokratischen Partei 2 lFrau Agnes , Frau Zieh ), zu den
Sozialdemokraten 18 lFrau Blas , Frau Bollmann , F" >U
Eichler. Frau Henke, Frau Höfs, Frau Juchacz, Frau Köhler,
Frl . Lodahl, Frarl LührS. Frau Lutze Frau Pfnlf , Fra»
Reitze, Frl . Röhl, Frau Rynck Frau Schilling , Frl . Schröder,
Frau Schuch, Frl . Simon , Frau Tefchl. Die Unverheirotelen
baden übrigens den Sammelnamen Frau abgelehnt , wie b»
cbsichtigt war, sondern wünschen Fra ilein gen innt zu werden.
Auch die Hutfrage ist befriedigend gelöst, alle Damen er¬
scheinen in der Nationalverlammlung hutloS. Interessant ist
eine Übersicht über den Beruf der Abgeordnetinnen . Es sind
ohne Beruf ll . Schriftstellerin 1,  Lehrerin und verwandle Be¬
rufe 7. Sekretärin 6, Arbeiterin 3, Fürsorgerin 1, Vvcjitzende
eines Gewerkvercins 1.

Rrichsprajidenl Ebert über seine
Stellung zur sozialdemolratischen Partei.

Weimar , 13. Febr . Reichspräsident Ebert  ankworlete
auf die Frage , ob er al» Reichspräsident aus der Partei uus»
fcheidc: Nein!  Meine Partei ist der Fahl und den Ämtern
nach die stärkste in der neuen Koalition . Ebensowenig, wie
meine Parteifreunde als Staatssekretäre ihre Parieizuge»
Hörigkeit aufgeben werden, ebensoivenig werde ich es tun . ES
wäre ja auch nur eine Geste ohne Inhalt,  wen » nicht
gar eine Irreführung.  Wohl aber werde ich die Ge¬
schäft? des Reichspräsidenten so führen , datz von keiner Porici-
licbfeit gesprochen werden kann. Für Erfüllung der großen
Aufgaben, die der neue Aufbau Deutschlands und der deut¬
schen Volkswirtschaft in der nächsten Zeit an uns stellen wird,
ist ein engeS und vertrauliches Zufamnien«
arbeiten  zwischen dem Rrichspräsidenlen und den
ReichSministern,  insbesondere deS Ministerpräsidenicn,
notwendig. Die Erfiillung dieser Notwendigkeit erfchciiii da¬
durch gesichert, datz nach der Verfassung der Neict>spräsideilt
einen Mann seines Vertrauens mit der Bildung der Ministe¬
riums zu betrauen hat. Eie willen , datz ich meinen Partei¬
freund Scheidemann  mit der KabiiirttSbildnng beauf¬
tragt habe. Ein so gebildetes Ministerium wird zweifellos da»
Vertrauen der gesamten Mehrbelt der deutschen S' ntioiiolvec»
sgmmlung finden. Auch die Stellung des Reichsprälldeiiten
macht eine Verständigung der Regierungen der
einzelnen Reich - frei st aalen »nbediiigl notwendig.
Inwieweit dazu rin Besuch der Hauptslädlc der deiitsAv-u Frei¬
staaten >otwendig sein wird, mutz erst die Zeit lehren.

Berlin , 13. Febr . Infolge seiner Blabl zum 3!c>chSprä,s-
kenten scheidet Ebert auS der Nativiialversaminlung ans . Ter
nächste aus der Liste seines Wahlkreises sTellow-Beskoivi ist
Heinrich Schulz.  Da dieser in Ostvreutze» geivähll ist und
dort angenommen bat, rückt an EbcrtS Stelle der Metall¬
arbeiter Franz T h u r o w.

Der Kabinettschef des Neichsprasldenten.
Berlin , H . Febr . Der bisherige Unterst .ioissrk . rlär in

der Reichskanzlei, Kurt Baake , tst zum Kavinclischcf
des Reichspräsidenten gewählt. Er wird aber einstweilen
neben seinen neuen Funktionen die Leitung der Reichskanziei
weiter beibehalten. _ _

Zur Frage der Westrepublik.
Eine Wiesbadener demokratische Entschliehung.

Auch in Wiesbaden sind in den letzten Wochen Bestrebun¬
gen zutage getreten , da» Rheinland , Westfalen » iid ander«
LandeStcile PrrutzenS , besonder» unser Heimatsland
Nassau mit Wiesbaden  von Preutzen loszulösen .und zu
einer Republik Westdeutschland  zu vereinigen.
Wirklich zwingende Gründe sind für diese Staatengründiing
bisher nickst heigcbrcicht worden. Demgegenüber erklären wir:
Ein großes ungeteiltes Preutzen ist auch für
das neue Deutschland eine Notwendigkeit
Nur durch ein solches Preutzen kann da» geistige und knltiirelle
Auseinanderfallen des Esten » und d»S Westens von D-eutich»
land verhindert werden; gerade der Weste» aber hat die heiligg
Pflicht, sich in der Zeit der Not nicht in selbstsüchtiger Weise
von dem Osten z» trennen , der sonst seinen kulturellen und
kolonisatorischenPflichten nicht mek>r gewachsen ist. Nur ein
große» ungeteilte» Preutzen kann die großzügige Sozialpolitik
und Kulturpolitik der Zukunft treiben . Nur in der starken
Staatsgewalt einer großen Preutzenk kann ein Gegengewicht
gegen das Emporkommen eines verdeoblick-sn RadikalisniuS
von link» und recht» gefunden werden . Die auch von uni
stets bckämpstcn Auswüchse  de » Preußentums sind in Zu¬
kunft unmöglich, da dem esickbischen Junkertum die Herrschaft
für immer entrissen ist. Nicht lokale Interessen dürfen daher
für uv» mo<>gebend sein, und wir lehnen jede selbstsüchtig«
KirchtnrmSpolitik entlchicben ab. Im Gcfübl unserer Mit-
veraiitwortung für das Schicksal ganz Deutschlands halten
wir an einem ungeteilten Preutzen fest und fordern unsere
Anbänger aus. sich von dem gleichen Verantwortungsgefühl
leiten zu lallen

Der Wahlverein der Deutschen demokratischen Parteb

Die braunschweigische Landesversammlung ver»
z'chtet auf den nordwestdeutschen Fre .staat.
Braunsckweig, il . Febr . Jn der heutigen Sitzung der

Landesversainmlung wurde gegen die Stimme » der Unab-
böi gige» ei» Antr iq angenonimc », der von der Landesregie¬
rung fordert, die Bildung eines nordn'- ildeul ' chen Freuluale?
nicht weiter zu verlangen,  vielmehr in Verbind,ucg
mit einem freien Ausschuß des Landtags die Bildung eines
Freistaates Niedersachsen  anzuvabuen . der mindestens
da« ganze Hannorer umfassen soll. Reichsgeschliche Bejtnu-
Bimigui sollen dabei beachtet werden.
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Die Anfänge des Krieges.
Q Berlin , 10. Februar.

' Die schier grenzenlose Anhäufung von Fehlern und kaum
zu beyreisensen Dummheiten , mit denen wir in den Weltkrieg
e >n e i n g c g a n g e n sind, wird ganz erst entwirrt und für
den geschichtlichen Überblick brauchbar klacgelcgt werden
können , wenn das ungeheure Material  bis in alle
Einzelheiten duichgcarbeitct sein wird . Einstweilen haben
tvir es , auch wo eine noch so breite Fülle von Tatsachen lockt,
immer nur mit Stückwerk zu tun . Für die überwiegende
Masse der Betrachter freilich bleiben auch diese Einzelheiten
fictS von brennendstem Interesse , und zwar einfach schon des¬
halb , weil die allerwenigsten bis heule eine Ahnung  davon
haben , das;  wir den Krieg schon im September
3914 verloren  hatten , und das; alle «, was- seitdem ge¬
schah. nur dazu dienen konnte , ein unentrinnbare - Schicksal
aufzuhalten . so aber , hass jeder weitere Aiisenthalt uns nur
um so teurer  zu stekcn kam. Es gehört zu den unheim¬
lichsten Bor stell» ngen . die wir alle mit dem Kriege verknüpfen
müssen , das; uns die fürchterliche Wabrhei ! unserer besiegelten
Niederlage vier Jahre lang inL»  a u n d T r u g ver-
sckmiiegcn werden konnte . Über die Anfänge des Krieges
finden wir in den »Prenssiscken Jahrbüchern " eine Studie von
Hans Delbrück,  die es reichlich verdient , genau gelesen zu
werden . Wir rönnen hier leider nur einzelne Punkte heraus¬
greifen , man wird aber schon an ihnen bald merken , wie
wichtig diese Ausführungen sind. Auch von deutscher Seite,
wird oft gesagt , der Krieg sei , nach der russischen Mobi !-
machung allerdings nicht mehr vermeidbar gewesen , aber man
hätte ihn nicht erklären , sondern kom men lassen sollen ; die
Kosaken würden ihn mit Grenzüber ' ckceitungen bald genug
begonnen haben ; durch die überstürzte Kriegser¬
klärung  hätten wir »nS unnötigerweise in ein schleckte»
Licht gesebt . Dieie Argumentation zieht aber unfern KriegS-
plan nicht in Betracht . Die Oberste Heeresleitung brav-
sicktigte , mit der >äußersten Schnelligkeit durch Belgien in
Frankreich einzumarschiercn . Man rechnete darauf , die Fran-
ßoien liederzaschlagen . ebe die grossen Mallen der Nullen
zur Stelle seien , um dann , wenn die' e kän' en . gegen sie » m-
kehren zu können . Dentichlaiid durfte also nicht abwarten,
lis Frankreich » n? den Krieg erklärte , sandern war ^ dnrch
seinen Kriegsplan gezwungen , seinerseits den Krieg an Frank¬
reich zu erklöien . konnte aber nneder den Krieg an Frankreich
picht erklären , ehe nicht entschieden war . dass wir mit Nuss-
land Krieg führten . Der K riegsplan  also ist e? gewesen,
her >kns gezwungen hat . duick die schiielle Kriegserklärnng
«n Russland den üblen Schein ans » n? zu nebwen , als eb
Wir mutwillig den .Krieg vam Fg,in gebrochen Kälten . Sobald
der deutsche Staatsmann , so friedliebend er auch sein mochte,
erkannte , dass die Russen wobik machten , musste er zn-
schlagen . sonst war der deutsche .Kriegsplan , der nach der Auf¬
fassung de? Generalstabes gegen die »naebeure Übermacht
essein Rettung bringen kannte , unansstührbar . Wiederum
dielen ganzen Zusammenhang zi» enthüllen , mar während des
Krieges nicht angängig , da sa daran - hervargegangen wäre,
dass wir mit unserem Kriegsplan gescheitert  waren.
Freilich war der Kisserfvla ohnehin deutlich genug , aber e»
jst für die öffentliche Meinung und ibre Stimmung immer
poch ein grosser Ilntersrbied . ob eine Niedcrlaae amtlich
zugegeben  und breit behandelt oder nach Möglichkeit
verschleiert  wird . Heute aber müssen wir es uns klar
wachen , dass wir nicht nur am 0 . September 1914 bereits die
Niederlage erlitten balwn , die schliesslich für den Ausgang d-s
Krwae » e - 1 scheidend  geworden ist. sandern dass di -le
rnil ' tärstcke Niederlage auch die verbänanisvolle moralische
Folge gebabt bat . dass wir nns pon der Anklage der
Welt,  den Krieg frivol eröffnet  zu hoben . nicht genügend
haben reinigen können . War nun dieser Kriegsplan tcs
Grossen Generalstabes  ricbt ' a gedacht , der Lage nn-
geniellen und der einzig mögsicke ? Dass er . wie wir jetzt die
Verhältnisse und die beiderseitigen Kräfte kennen , auf
falschen  Voraussetzungen deriibte . iit k' ir . Man batte be¬
rechnet . dass die Russen erst in 6 Wachen znm Einfall in
Deutschland bereit sein würden , und sie drangen nach kaum
drei Wochen mit zwei grossen Armeen  in Est»
prensscn ein , uns selber aber gelang es nicht , die Franzosen.

1 denen die Engländer sofort mit ibrer Beinen . aber vorzüglichen
Armee zu Hilfe kamen , zu überrennen . Im Gegenteil , unser
Vorstürmen liess sich mehr und mehr an . als ob wir in eine
Falle gegangen  wären , und dass nicht wir den Frnn-

icssen ein Kannä bereiten würden, sondern die Franzosenu»Selbst , wenn wir bis vor Paris gekommen wären , sogar wenn
wir Paris und Calais nenommen Kälten , so hätten die Frnn-
xolen dennoch keinen Frieden gemacht und der Krieg wäre.
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wenn auch unter sehr viel günstigeren Verhältnig ' en gesuhlt,
schliesslich doch nicht viel anders ansgegangen , als es letzt ge-
schicken ist. Unser Kriegsplan war also von vvrn-
he re in falsch.  Die französische Armee war viel be'' er.
die Fähigkeit deS französischen Volkes viel grösser die Hilfs¬
bereitschaft der Engländer viel williger und stärker , als wir
es angenommen hatten . Überdies ist es völlig klar , dass der
Grosse Geiieralstab den moralischen  W i d e r s v r » ch,
den nicker V>  hatten in der W e I t erre ste . viel  z » g e r i n g
eingeschätzt bat ; unsere plötzliche Krieqse ^ läiniig . iwsern
Durchmarsch durch daS neutrale Belgien , die furchtbare Saite,
mit der wir den Volkswiderstand dagegen niederschlugen . Es
ist bas ein Stück von dem , was die W >?lt «rnseren ‘IK 11t»
tarismiis  nannte : es wurde militärisch  berechnet,
hass der Durchmarsch durch Belgien richtig sei . und kie poli-
ti schen Folgen nfcht weiter so n bei ! ,ch beamtet.
Sie sind aber van einer g a n z n n e r m e ssI i ck, e n B e d e u-
t >i n g geworden . Kein Zweifel freilich . dgss England auch
obne unseren Einmarsch in Belgien an Friukreichs Seite ge¬
treten wäre ; sein Prinzip deS ruravmicken Gleichgewichts
verlangte es unbedingt . Aber ohne unseren Einmarsch in
Belaien hätte sich dach von Anfang an in England eine sehr
starke FriedenSpaetei geltend gemacht nnd de» KrieaSwillen
geschwächt. Die allgemeine Wehroflicht . die ja ohnehin nur
unter Stimmenthaltung de? halben Parlaments bat dinch»
gesetzt werden können , wäre niemiIS anaenomineii wo,den.
Auch die leidenschaftliche P a r i e >n a t m e Amerikas
von Anfang an und schliesslich ' rin Eintritt in den Krieg wäre
ohne unseren Einmarsch in Belgien sicherlich nicht erfolgt . Wir
möchten mit den Auszügen a » S Delbrücks prachtvollem Aufsatz
gern foitfahren , aber die Übersülle des Stories veibietet das.
Wir wollen nur noch .sa.gen. dass für die Wissenden , d. h. also
für esse politischen und militäeiickn ' n Stellen in der Welt , bei
den Feinden wie bei unr . nach den Darlegungen , Nachweisen
und — man kann sagen mannmen '.olen Selbstverständlichkeiten
dwser Delbrückschen Studie keinen Auaeublick seit der
Marneschlacht  rin Zwestes bestehen konnte , dass
p, i r den Krieg unbedin .- i verlieren mussten.
A l l e W e l t bat das gewusst , r. n r das deutsche Volk
nicht  Wenn aber unsere Führer , der Kaiser , unsere soge-
n »nuten St ' r ^twävner ur >. nni :ee Generale , es gewusst
hilen . warum konnlen sie nun nickt für einen Frieden
,»- " eiten der billiger ausgefallen ioä °e alr der letztere ? Ver¬
gebliche Frage ! Denn e- ist ja keiner mehr da , der sie zu
ve.' wtwortcn vermöchteI

Spartakus im Reiche.
Neue Unruhen im Perttner Zeitungsviertel.

Berlin , 12. Febr . In der vergangenen Nacht zwischen
11.4? und 2 Uhr griffen Spartak usleut:  die Posten des
Zestnngsviertels , insbesondere die Besatzung von Ullstein,
Masse , »Tägliche Rundschau " und »Vorwärts " an . An dec
Koch' lEcke Cbarlotten - sstrasse, Zimmerstrasse , Friedrichstrosse
und in der Lindenstrasse fielen von feiten de: Spartakisten
Revolverschüsse und Handgranaten  wurden ge-
wo >fen . Wie gewöhnlich hatten sich die Spartakisten auf ten
Dächern festgesetzt. Durch Eingreifen der republikanischen
Schutztruppe im ZeitungSvie . tcl wurden die Spartakisten vcr-
tricten und die Ruhe wiederhergestellt.

Die Lage in Diisf 'ldorf.
Düsseldorf , 13. Febr . Die F e r nsprechnot  wachst

hier ins Ungeheure . Die auswärtigen Ämter weigern
sich noch immer , mit Düsseldo : f zu verkehren . Die voin
kommunistischen Vollzugsausschuss anaestellten Aushilts-
kröfte lind den Ausgaben gar nicht gen ochsen. Die
Lebensmittelversorgung  der Stadt ist in-
folge dieser Zustände gefährdet und - ine Zunahme der
Arbeitslosigkeit einaetreten . da inanche Betriebe nicht
arbeiten können . In einer 'Feriammlung der Land¬
wirte  des Landkreises Tüneldors schilderte Direktor
Lemke die grossen Gefahren , die au ? den jetzigen Ver¬
hältnissen erwachten miissten . nnd erklärte , dass er die
Verantwortung fiir di : S i -st ersle l l » n g der Er¬
nährung  im Kreise :i i ch t weiter  übernehmen
könne.

Ruhe in Duisburg.
XV.T .-R. TiilSburg , :3. Febr . Di : Russe in Dilis¬

burg wurde von der - Sichiwsse-tsinich ? wicderher-
gestellt.  Bei den Krawallen wurden ein bOjähriger
Mann schwer »nd eine Fra » leicht verlebt.

Y.Korgen-ÄuAgasse . Erstes 'cklsokk. kstr.

Eichhorn in Draunschweig.
Berlin , 12. Fcbr . Nach einer ‘JWclöiinci der „V . H.

am Mittag " '.st es den, ebenmlim » Polucivlandenten
Eichhorn der durch die B - wasinung der Svarlakiden
wesentlich an den blutig " , Ereignnsen in Berlin mtl-
schuldig war . gelungen , muss Br .. unschwe,g  zu ent-
foinnrcn. wo 'er lieft 5er ilaaftbäurticieu ji&
gscruna zu erfreuen s.ix ' lat. _

Sturm 'zenen im Münchener Arbelterrat.
J>z.  München . 12. Febr . In der gelinge » Abend«

sibnng des Müncden .er  A r b :,  t e r l a l e s im » es
bei der Debatte über ewee . A.mag des Milgludes d>c
revolutionären Arbeit -rrai - , La » d au er l Unabss.
Soz .) zu S t u r m s z e n c i. Nachdem Landauer lewen
Antrag , der für koiuni -'nden Sonntag eine groste
Demonstration  der geinmten Mnuüiencr Aiboilec-
idwft für die Sicherung des Ra  1 eIr , u e »i s
verlangt , begründet und die Mitgl .edcr des. revolnuo-
närcn Arbeitcrrntes Mulstam und Leu" » lur uit
Antrag gesprochen batten . -: m " f der Brandenl d. r b s-
berigen provisoriicken Nnlivnalaersammlung . Abg.
Schmitt,  das Wort . <er wandte Uck argen den
S v a r t a k i s m s . Im V,- lame se.ner Rede kam cs
zu derartigen stürmischen lintervrcämngen . dass rec
Redner nickt weiter lvrechw konnte , ivoraiis er und ein
grosser Teil der aewerkschartlich oraaniucr ên chibei1>. c-
?ä ' e demonstrativ d^n 3aal - e- l .-nen . Nack weiterer
Dvbatle wurde dvr Äniruii t:r»micr mtl 1- 1 ntncTt 2
Stimmen angenommen . Landauer . Mulnam um ^e.
Lew? » appellierten am Schluss dm Dorigmmluna noch
dringend an die Arbeiter „ nd So >daten . sriedlich
und o b n e W a kk:  n zu demonstrieren.

Daqrrische Empörung über Eigner.
München , lss. Febr . Die „Sübbentsche demokratischr

Knrre ' ponbenz " schreibt : »Die neueste Auffübrnng Ewners tu
Be -n vero, ' lasst uns . bie provisorische RWieriing in aller
Form zu fronen , wie lange sie nocki dem schändlichen und ge-
meingefährlichen Treiben dieser Narren oder ^ Ver-
b r eck e r S untätig zusthen will . Ganz B -inecn . ganz z. en ich-
lond sind einig in der Verurteilung des widerlichen
Anilretens EiSners.  Die Regierung kann unmöglich
die Ausiede Vorschüben , dass EiSner nickt als Mitglied der
Regierung , sondern a !S unavhängiger Sozialist in Bern weilt.
Erst recht kann sie dem boverischen Volk nicht zumnten . dntz
Eisner noch einmal Gelegenheit bekommt , die Zugel der
Regierung zu führen ." __ _

Dlotzttcher Abbruch drr Kampfhandlungen
im Osten?

Berlin , 13. Febr . Aus Bromberg wird dem »B . T .“ ge¬
meldet - ^ if vor einigen Togen so hofsoungsvoll begonnene
Offensive in Bromberg  musste wegen innervolr.
tischen Streitigkeiten bei den Kampf,ruvven abgebrock.en wer.
den Die deutschen Truppen hatten sich südlich der Bahnlinie
Bromberg -Sei ' nr ' demübl eine brückenkopiartige Stellung , in
per Linie Schmiedeberg . Nenkicck.en -Samokle 'NSk getctxisren
„nd waren dann erfolgreich mif Exil und Sckubin vorgestosscn.
Da traten politische Streitigkeiten  bindernd ,n
den Wen « Svldntl ' nrlit batte den KnertS-
ministererlass über die Kommandogewalt nicht anerknniit . die
Truppen jedoch erkannten den Erlass an . brachen die Gefecht »,
tätstckeit ab » nd wollten ewrn neuen Soldatenrat . Infolge
dieser Ereignisse in der vordersten Linie musste die Oneusive
aboebrocken n >erden . Die Truppen mussten hinter Steinberg
znrückgencmmen werden ; mir eine Kompanie der republikani-
sclwn Soldatcnwebr . deren Führer . Leutnant Parthenheimer.
sich weigerte , zurvckn,gehen , blieb in Grünthnl trotz aller
Warnniigen des Al ' schnittskommandenrS in vorgeschol^ nee.
isolierter Stellung allein zurück. Insolgedesieu würbe die
Kompanie bald darauf von den Polen von drei Seilen mit
Übermacht annegrifsen und fast vollständig aufgeriebcn . Auch
Leutnant Parthenbcimer fiel.

Hlndenburg !n Kokberg.
Kolhrrg , 13. Febr . Gestern nachmui .ig ist Hin den»

bürg  hier eingclroffen . Die Stadl hakte oeich geflaggt . Die
Behörden hatten zue Begrüssung deS Macschalls VeNreter ent«

(L3. Fortkrt » na . ' Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von Toris Freii .i v. Lvättnrn.

Hofrat Ran kam nicht allzuoft nach Schönstcin.
Er batte eigentlich nie ein Hebt daraus gemacht , daß

das „Deutschtum " in der numiiebriaen Heimat seines
einzigen Kindes , w 'e de4 ariftoliatischen Schwieger¬
sohnes streng lovalc Gennnnng .'n und dessen, nack seiner
Meinung , übenvannt idealistisäze Ansichten , ihn keines¬
wegs svmpatbilch benihrlen.
- Des Losrates völlig liboras - r Ricktirng wie seiner
durchaus realistisch - n Lebensaiisfanung liefen dergleichen
„Phantastereien " direkt entgegen.

Insbesondere war die Politik ein Punkt , dessen nur
höchst ungern und selten zwi ' äien den beiden Männern
Errväbnuna getan wurde.

Demungeachtet ru-rnlochte Gerald dem Älteren , der
ans eigener Kraft und -i ' it za her Energie sich z» Reicli-
tum und anaes 'b-.' ner Stellung cmporg "a >beitet hatte,
Achtung »nd Anerkennung nicht zu veriagen.

Als Weltmann nnd .mck OllnS wegen bemühte
Gerald sich daher stets das iinbc'hagliche Est-ssissl. welckes
gede Anwesenheit des <?osra ' -s , h,j, einflösste , geschickt
zu verbergen und cs niemals an höflichen Riicksickten
gegen diesen fehlen zn luisen.

Ter Tochter hingegen brachten des Vaters Nesiickte
immer nur die Ersüllunq grösserer und klcincrer
Wünschte.

„Papa " hatte die ef?fIrtfcftc Anlage tm Hause bezahlt.
„Papa " war fo freigebir > aelv -ssen. ihr zum letzten Weib-
nackten ein schönes Landaulin -Auto zu schenken, und aar
mancher Tausendgulden 'chp' in aus „Papas " Börse wan¬
dert ? zu Lllvs Schneider oder Juwelier.

Obwohl der Hoirat von Natur ziemlich knauserig
veranlagt war . so besaß sie doch ein besonderes Talent,
den alten Herrn mebr oder weniacr getimig z» macken.

Ai 'ch eben setzt bc'schättiate sich ihr Geist lrsson wieder
ausschließlich mit dem in Aussicht stehenden Besuche, untz

dadurch wurden all -' , die sunge Pflegetochter betresfenden.
Angeleaenheite .i fast n : rdr >iiigt.

Schien es doch liberbguvt eine Eigenart van Ollv
zu sein , dass ihre Stimmung ott dlitzschncll umfchlug und
sie sich gänzlich von Inipnl ' en leiten ließ.

Im bohen Grade empört , ja zornig über ReinettcS
Benebmen dem Gatten «icgenüber , war die junge Fra»
wenige Minuten vorher >ns Zimnicr getreten , allein
ebenso schnell halt : sich ibre Anfregnug wieder besänftigt.

Ja . in der festen .'Zuversicht , dass der „Patter " bei
seiner Anwesenheit in Lchonstein ihr zuliebe Rat stliafsen
und durch pekuniären Beistand dem ;un,i : .i Paare doch
vielleicht noch znm " stücke ' -erbrifen N'iirde , schmiedete
Olln bereits allerlei Pläne für die Zukunft.

Reinette musste fort — heiraten ans jeden Fall!
Sie war neuerdings imveaneni geworden . Dieser

dem „Mädl " anbasteno ? und , wie cs sich zeigte , gesahr-
licke Ebarme sollte hier in ihrem Hause nicht weiter
Unbeil stiften.

War doch am Kostümfest ern beinahe lächerliches
Wesen mit dem »nreiwn Kinde gemacht worden , das sie
ärgerte nnd zur Opposition heranssorderte.

Ganz unbegreiflich schien es auch, dass der verwöbnte
und blasierte Geldringen sich plötzlich mit Heirats¬
gedanken trug!

Und Gerald ? -
Nein »nd tausendmal nefn ! Gerakd war viel zu edel

»nd ehren hoff , um semalS Ideen , Wünsche in sich aus-
steiaen z» lassen , die-

Banz verstohlen sah Olln in des Gatten ernstes Ge¬
sicht.

O . aber er besaß dennoch jenen fast krankbaften
Sckvnbeitsstnn . dielen imbeareiskich törichten Hang zu
vdiloiovliiscliein „Getratsch ' »nd „Kunstsiinpeleien " . was
sie baßte — — und wenn er solchen Gedankenaustausch
— das erwünschte Dcrständnis bei der eigenen Frau nicht
fand ? -

Ein wenig bedrück! uwd schweigend verließ Llly dck»
Zimmer.

„Kommen 's mit . L-er ? Ich muss ein bisserl lausen
— eine kleine Indiaeitionspromenad ' machen , soui't
scbrei'n mich in Wien die Leut ' aus der Strassen an , daß
ich zn dick aeword 'n ! Ollerl . das liebe Kindl , jetzt uns
zn ante Sackerln bei T ' ick' vor " , sagte Hosrat Ran nach
soeben eingenommenem GabeUrnlütsick und klopfte dem
jungen Studenten vertraulich ruf die Schulter.

Baronin Sölten log . eine Zigarette rauchet,b , lehr
schick angezoaen . das schöne, blonde Haar reizend irisiert,
im tiefen , begnemen Korbtesiel ans der Terrasse „ nd
läckielte geschnieichelt über das tln aeltende Kompliment.

„Gewiss , gern . Herr Hosrat . Ich bin immer sehr für
Bewegung nach dem Eisen " , erwiderte Lex und sprang
wie durch Fedcrdrnck vom Sitz : empor.

Er schien seine Auüchten plötzlich geändert zu haben:
meist verschwand er sofort »ach dein Mahle »nd schlief
oben in seinem Zimmer bis zur Dei' pcr wie ein Murmel¬
tier.

Seit da? Hokrates Aowcteuhelt bemühte er sich indes
intensiv , diesem stets gefällig zu lein.

„Wo steckt's denn Ihr Inibschas Sckwestarl ? Wie ein
scheu'? Pogerl sliegt 's immer gleich davon !"

Dar alte Harr schnitte bei diesen Worten durch die
Glasscheiben der Berandatur.

„Laimon !" öffssert : -Olln fPÜftiW’. „W -mn 's jimac
Mädorsn sogenannt : „Slimmungen " babcn , da is nir z'
macken ."

Ler sckmsvvte mit Oaumm nnd Mittalsinaer »ns
folgte dam Gasta . der l.-nmlam und gravitätisch die
steinernen Stufen ',inab !chr,st.

„Was bat 's denn die Kleine ? Olln svielte schon
öfters drauf an . diss - in ; Li-besoskör ' die llnacki ' sei.
Verraten '? ein bisiarl , Lep. Das Rainetck-l ist sehr fesch,
salir scharmant , aber ihr trauriacs G sckzai: vasst doch net
ti'ir die 18 Iobr ' . Mich bat 'S schon ein paarmal gan)
kurzweg aba 'schnappt . '

Ler wollte sich totlachen , denn der alte Herr sprach
natürlich im Spaß . IFortletzuna folgt.)
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kleine Unterbrechung der Friedenskonferenz durch
die- Abreise des Präsidenten Wilson.

Paris , IM. iri'l' r. Man versichert in aiuerikaiiischen
Kreise», das; Präsident Wilson.  dessen Abreise aus de»
10. Februar sesigvsetzl ist. nur eine Woche  in den Ver-
einiaien Siaaien bleiben wird. Die Arbeilen der Frivdens-
konsvrenz werden fortgesetzt. Der Präsident soll erklärt laben,
er erkenne fidi nicht das Recht zu. sie durch »eine Abwesenheit
zu »nierbrrän ?!!. Die Völker warteten «ehn' üchti.z darauf , daß
die Pariser Konferenz ihnen den endgültigen Frieden
bringe . Bis dabin aber werde Oberst Hanfe an seiner Stelle
den Plot - des Einsts der amerikanischen Delegation mit allen
Vallinnchicii einnchmen.

Tie Ansichten des interalliierten Kriegsrates.
Paris , IM. Febr . Die Agenre Havas will über die An¬

sichten  des interalliierten Kricgsrates unterrichtet sein und
meldet feigende Bedingungen ' 1. Deutschland soll es mili¬
tärisch unmöglich geniachl werden, die Feindseligkeiten wieder
zu beginnen. 2. Deutschland soll ersahren , daß die Alliierten
Sieger lind und daß Deutschland keinen allzu glimpflick-en
Frirden zu envarien habe. Im Falle , daß Deutschlaird um
Gnade nochsuchen sollte, könnte es möglich sein, daß ihm die
Entente die Wiederaufnahme der Friedensarbeit erleichtere.

Aus dem Sowjet -Nutzland.
Rückkehr zum a.ten Militälsystem?

£;fr>tfl,ul,», 13. Feve. Tcr .Tiiiies '-Koi leiporident
schreibt: „Ich höre, onß in der 0 "l i"»ifation der bolsche¬
wistischen Streilkräit .' nroß-.' Lo--' ird.'limnen vor sich
kleben. Ans Anvrcmiini T r o !j  f •, $ ist h K o in i t ce-
s ii sle in in de r Di a r i n e schono E>a c Tcfia f f t und
zum Teil mich bereits im §>ee»c. Tie Funktionen der
den militärifdicn Berbnnd.'n ziineteilten Kemmissionäre
sind sehr beschränkt worden. Tie £ t f i * i e r e, die be¬
sonders in den liöbe'vn Stellen Tliniere des alten Ne»
ktinients lind, haben die nolle Autorität  sowohl in
Tiiüt 'linoranaê a "ibeiten. wie mich ju Fragen der tech-
nisclwn Führung wiedererhalten."

Tie Bolschewisten im Baltikum.
Liban , l !. Febr . Durch den eststisch-iinnifchen Vormarsch

ist nnninrbr das ganze Gebiet der estnischen Revirblik von den
Vvl' cheuäireii befreit.  Außer dem wichtiger Eiienliahn-
kiiotenpiinkl W>i!k sind auch die Städte Werro und Petschory
gcnoiniiien Worten. In Kurland  ist die Lage vor Libau
seil langer Zeit unverändert  Ans '' stidcn weiten sind
Verstärkunge > eingetroffen . Die deutschen Stellungen an der
Windau , vor denen öfters Gerechte stottfandest, sind behauptet
worden. Die von den Bolschewisten besetzte Hafenstadt
Windau  wurde von englischen Kriegsschiffen
beschossen. — Inzwischen ' st auch die in Windau zurück-
gelassene Vertretung der deutschen Gesandt¬
schaft  von ibrcin ?lintssitze entfernt wordene Sie wird seit
über zwei Wochen von den Bolschewistcu unter strenger Be¬
wachung ziiiückgebalien. Diese setzen in den von ihnen besetzten
Gebietsteilen ihr Scsireckensregime»! fort . In Rigi werden
täglich zahlreiche Personen obnc Unt ' rßh -ed der Rationalität
brm rcvrliitioiiär -bolschewistischen Tribunal zu», Tode ver-
url ' ill und satan » erschossen.

Ried klage der Bolschewisten in der Ukraine.
Londa», IM. Febr . Nach einem Telegramm des nkcaini-

schen Pressrbii remis ist die R e g i e r u :>g n a ch Kiew zu¬
rückgekehrt , nachdcm i ie Bolschewiki geschlagen sind.

Die Einberufung der pruhischen Landes»
Versammlung.

Berlin , tt . Febr . Im preußischen Kabinett ist beschloffen
worden, die preußische Landesversammlung zum 1. März
einzubcnifcn . Maßgebende Faktcaen in Preußen , besonders
der Zentral rat . lpibcn die Absicht, auch für Preußen einen
Staalspcäsidentcn zu wählen.

Die Rückerstattungder Desatzungskosten.
Weimar , IM. Febr . Eine von teilt Avg. E b e r t der

Netionalvcis .immli -iig zugegangene Aiifrlqe besagt . Ist d>e
Neichsregiering bereit, den Bewohner » der Gemeinden und
Distrikic die für das Heer der Alliierten gemachten Auf¬
wendungen  alsbald z u * ii rf \ » 1 1 fl n 11 c » '<

Wiesbadener Nachrichten.
Unsere Lebensmittel- und Brennstoffversorgung.

IN.
Unsere letzte Abhandlung über die beiden Hauptnahrung «,

mittel . Brot und Kartoffeln , baden von neuem so gewichtige
Auslassungen an « unserem Leserkrei« gezeitigt , daß wir . ent¬
gegen unserer Absicht, zur Ergänzung und besseren Erläute¬
rung noch ein weiteres Kapitel über Mehl . Brot . Fein¬
gebäck und Konditoreimaren  anfügen , um so mehr,
als eS nur ausgesprochene Fachmänner sind, die hierzu da«
Wort ergreifen und sich dabei objektiv von dem Gedanke»
leiten lassen, den ausschlaggebenden Interesien der Konsumen¬
ten gegenüber ibren eigenen Geschäftsinteressen volle Gerech¬
tigkeit widerfrhren zu lasten. Co gesteht unS ein hiesiger an¬
gesehener Brotfabrikant  in seiner Zuschrift folgende«
recht offenherzig zu : „.Zurzeit , und zwar seitdem die Streckung
durch Kleie aufgeklärt hat und wieder etwas Weizenmehl da¬
bei ist. ist auch das Brot wieder gut . wenigsten« doch) den Um¬
ständen entsprechend. ES würde aber bestimmt ncch beträchtlich
bester sein, wrnn die Weißbrotverteil ung  aufhörte
und. daS dazu verwandte Weizenmehl dem Brotmehk zugesetzi
würde Diese« Mehl irürde dann ein Brot ergeben, welches
Kinder und Kranke recht wobl genießen könnten. Denn zum
übcnvicgenden Teil komm» da« Krankenbrol leider doch nur
an Personen , für die es nicht gerade unerläßlich wäre ; der
wirkliche Kranke bekommt es in den seltensten Fälle ». Co
lange man in Wiesbaden nur 94prczentigeS Roggenmch! mit
10 bi« 15 Prozent Klciestreckung verbacken mußte , waren die
Klagen über schier unverträgliche« Brot vollauf berechtigt. Es
ließ sich aber au« diesem Material mit dem besten Willen und
bei größter Sorgsalt ein besiere« Brot nicht Herstellen. Jede
einsichtige Hausfrau , die damals Proben von solchem gestreck¬
ten Brotmebl in der Küche verwendete, wird da« zugeben. In
diesem Punkt hat die Rcdaktirn recht mit ihrer Behauptung,
daß andere Städte  besser gestellt naren . In Rheinland-
Westfalen, z. B. in Düsieldors und desien weiteren Umgebung,
ssnrde bis letzte Ostern nodb kein Streckung«mittel dem Brot¬
mehl zugrsetzt. Tie dortigen Bäckereien wurden reichlich mit
Weizenmehl beliefert und konnten zwei Sorten Kriegsbrot,
die eine au« reinem Roggenivebl. die andere gemiicht au«
Roggen »nd Weizenmehl Herstellen, welche? auch richt gut war
um«  ja jedem ganz erklärlich ist. Außerdem konnte dort auch
»ixl, Schrotbrot gebacken werden, wa« indes nur möal ch mar.
weil e« dort kein Weißbrot gab. Dalwi blieb da« Mebl voll-
aebaltig und wurde nicht durch Anszrin von Feinmcbl für
W-eitzlrotbrrs 'ellung verschlechtert. Die Kranken dopt bekom¬
men hauptsächlich Zwieback." Der Einsender kommt dann au>
Grund seiner fachmännischen Erwägungen zu dem Schluß,
daß cs zu verwerfen sei, die Mischung de« Mehl « durch Her-
auSziebuiig von Weizenmehl minderwertiger zu mache» ; er
bezeichnet cS als die natürlichste Forderung der Stunde , den
einen zu halten wie den anderen , und auch keine Erlaubnis
zum Brötchenbacken au? reinem Weizenmehl zu geben. Wa«
unsere« Erachtcn« die Herstellung von Brötchen  au«
dem bisherigen anerkannt gut gemischten Mebl ruckst zu hin¬
dern brauchte, wie cs übrigen« ja auch nicht nur Gründe de»
vermeintlichen Feingr ĉk macks sind, die dafür sprechen, sondern
weil cs viele Fälle gibt, in denen ein Brötchen, wenn e« auch
au« Bretteig brrgrstellt ist. zweckmäßiger erscheint, »nd man
es vor allem besser mitnehmcn kann, al « z. B. ein Stück trocken
Brot.

Zu den Au »wüchsen in Konditoreimaren  läßt
sich ein Konditor u. a. wie folgt verncbmen : „Da « abfällige
Urteil Über die Übermäßige Zurschaustellung und Anbietung
von Kond-tore>warcn bedarf eigentlich keine« » eiteren Kom¬
mentars . Ich mackste aber nicht unterlassen , auf weitere krasie
Mißjlände hinzuweisen. In Kondiloikicn auf unseren Haupt-
promcnadestroßeii siebt man geradezu bernusfordernde Zwie¬
backe. natürlich „markenfrei ", im Schaufenster aüSliegen . zu
welchen Pleiscn , ist natürlich eine andere Frage . Und ein
Gang durch die Hauptstraßen des Wesiviert -ck» überzeugt un«.
daß sogar die Gemüseläden sich nicht scheuen. Natroiikuchen.
Zuckerplätzchen und dergleichen mebr , ja sogar Sprihgebacke-
ncs zur Schau zu stellen, ganz abgesehen davon, daß e§ nicht
recht ist. wenn Nicktfackleute einfach Ki'chen und Feingebäck
iwahr 'ckie'nl ch ans Konditoreien, welche Rohmaterial in ssher-
fluß Habens verkaufen und rücksichtslos lustig dranflo « wirt¬
schaften. Gewiß, es ist wobl richtig, dag jedermann verdienen
will, ober mich der Grundsatz muh sein Recht behalten.
„Schuster, bleib bei deinen Leisten". Es sind die« bedauer¬
liche Zustände, welche ineincr Ansicht nach davon zeugen., daß sich
unsere Generation absolut ruckst bewußt ist. in welcher Zeit
und wrlcken Vcrhältnisten wir eigentlich leben. Und dann
mache man mal einen Gang durch die Kaffee- und Kondilorei-
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atsteilungen der einzelnen Hotels und großen Restaurant«
wo doch überall auch die fr ein dam Offiziere hinkonimen. D«
erlebt man wahre Wunder . Unter solchen Umstände» könne»
wir noch lange auf ausländische Nahrungsmittel vergeben»
hoffen, denn wir erbringen ja tagtäglich die unwiderleglich
stcn Beweise, daß e« bei uns an gar nichts setzli.

Zum Schluß sei für heute noch in der gleichen Sach»
einem unerschrockenenKämpfer gegen den Schleich¬
handel  daS Wort gegeben. Er sagt : „Ganz sonderbar mute»
einem in der Xai der Ütocrflufe an 5tonditoreiwaren und jonr
stigcn Näschereien an. Die Gesclxrste in solchen Waren — e«
sind übrigens nicht immer Konditoreien — wachten wie duze
au« der Erde. Und der Grund ? Wer einigermaßen hr-ruin,
hört weiß, daß wir gegenwärtig im Mebl förmlich sckgviinnien,
daß e» fast jeder vierte oder fünfte in großen Mengen, ja
zentnerweise, freilich zu Tollhausprersen . anbietet . Es isi
barer Unsinn, daß da§ Auslandsware sei, und niu» wird auf»
tiefste empört, wenn man siebt, wie noch) jetzt mit un« von dev
eigenen Volksgenossen Schindluder getrieben wird . Edenit
ist e« mit Butter und Fett , die, wie es selpiint, in ganz be¬
trächtlichen Mengen Vorhänden sind und fast überall nui
nicht im legalen Handel — zu Sel>andpreiseii verkauft werden
Wo ist Rciturig aus diesem Elend ? Es gibt nur eines:
Freigabe aller Waren  für den Handel , angemessen«
Höehstpreisgrenze, und dann wirkliche« Zufassen gsgep, ^
Übertreter der Verordnung , d. h. Gefänginsstrase für Käufe»
und Verkäufer." .

Mst diesem Kampfruf gegen den Schleichhandel bringi
der letztere Einsender ettva« auf das Tapet , was , so lange de«
Krieg dauerte, der Gegenstand lebl>afteslrr Auseinandersetzun»
ge» zwischen Anhänger » des freien Handrls und solchen de»
straffen staatlichen ZwangSbcwirrschaftuiig durch di« Z.-E.-G.
war . und die sich letzien Endes um de» allseits anerkannten
freien Markt- und W.rtsck̂ ftsgrundsntz von „Angebot u,ch
Nachfrage" handeln Wir wollen diese alte Streitsrage heut«
noch nicht yruiidfätzlich erörtern , sie wird aber in unseren
nächsten Avhanülungcn über andere Artikel der Lebeiismittcl.

Rhein-Mainifcher Verein für DevöHerungspolfttk.
Im Stadtprierdiieteiisaal des Rachausc « fand an> DienS»

tagnachmittag eine Eenrralversammlung des Rhein -Mainr»
schen Verein« für Bevölkerungspolitik . Ortsgruppe Wiesbaden,
stalt. Der Vorsitzende begrüßte die cijchieiienen Mitglieder
und erstattete einen kurze» Bericht über die bisherige Tätig¬
keit. Er dankte den Herren drw Prrsie , die ihre Miiarbcil zu-
gesagt haben. Ende 1917 fanden zwei Vorträge der Herren
Lohma»» »nd Damaschke slattt . Über die Ausstellung
„Mutter und Säugling"  ist den Mitgliedern ein ge¬
druckter Belicht zugrgangcii . Jwei geplante Vorträge für
diesen Winter kcnntrn wegen der politischen Ereignisse nicht
stattfirden . In den letzten Monaten ha! der Vorstand linier-
such»ngen übrr die Lage der kinderreichen Famil 'en aiigcftellt.
und da. so weit cs seine Mittel erlaubten , durch Nlx' ilassung
von Betten . Bettzeug . Kleider» und Schuhive-rk geholfen; ü>«
Not ist on viele» Stellen sehr groß. Er berichtete weite-rlnn,
daß dem Verein 50 000 M. zur Gründung eine»
Kinderheim? „K r i e g e r d a n k" von einem Ehepaar
zum Andcnkei. an zwei gefallene Sühne zur Versügung grüellt
wurden. E« soll weitergesamnicli werden , um die Milie-I anf»
zubringen. gefundlieillich gefährdete » Kindern in diesem Heim
geistige und körperlich« Erholung birtrn zu kö»n>'» ; große
Miitcl sind dafür noch erfordrrlich . Da der Rhein -Mainischr
Verein in Frankfurt sich ouflüst. will die Wiesbadener
Ortsgruppe sich als eigener Verein  tvnstiniieren,
und werden die Satzungen de» Vereins vorgeleje» und geiieh-
migt. In der febr anregenden Diskussion , die namenilich die
Ncugrüiidung de« Kinderkeims „Kriegerdank " beiraj , spruchci,
dir Herren Geh. R<rt Lieber.  Dr . G o l d st e i n, Direlior
de« kanfmänn fchen EvlivluiigsheiriiS, Beigeordncier Bürg¬
in e n n, Piofesiar Fresenius  u . a . Es wird besonders be¬
tont . daß über die praktische Arbeit die theoretische, das heißt
die Brriiislussuiig ,m bcvölke:uiig.SpoIitiscl̂c» Sinn , nicht ver-
nack'lnisigt werden darf , d-'h gerade in der heutigen Zeit die
Wichtigkeit dieses Puiikles bei der Wiederrrslarkung unsere«
Vaterlandes nicht geuug betont werden kann. Der Vorsitzende
bittet die Aim-esendcn, auch in ihrcn Kreisen für unsere Sache
zu wirken, und ersucht d>e Versammlung lim die Erlaubins
für den Vorstand, weiterhin für die Stiftung tätig zu sein, s.

— Strafe . Herrn v. H o chw ä cht e r, Wieshaden , Sonnen»
berger Straße 37, wurden 800 M. Strase auserlegt , iveil er
jjch französischen Offizieren gegenüber ungebuhiiich benom¬
men um.' sich als offiziellen Dolmetscher beim Herrn
LI. Colonel Alministrateur du District de Wiesbaden ans»
gegeben hat. Trotz häufiger Anfragen von seiten des Herrn
v. Hixhiwächtcrbeim Herr » Adniinistrateur du District hat

Die Entstehung der Kurzsichtigkeit.
D -c geringe,i Erfolge, die man bisher bei der Drkämpßmz

der so weiwerbi -eiteten Kurzsichstigkeii und ihrer zahlreichen
Schxüdi-gnngen zu verzeichnen katle, sind in der Hauptlache
Wahl daraii-f ziirüchznfübrcn. daß n'vn das Problem der Eut-
slrhunlgsursachx'n dieses Leidens bislang uech nicht völlig ein-
waildfiei ausz»klären vermochche. Die bisherigen Theorien
Hallen̂ so abiveichend sic auch in gewissen Einzelheiten von¬
einander seil, nioelitc», das eine gemeinsam, kurß sie in der
Nulpirrieit eine der Haupsursachcn derKurzsichtigkert erDlick-
ten . Hierl 'ei ging man von der Tatsache avS. daß die meisten
Falle von Kurzsichtigkeit in t-cr Schule entstehen, wo es sich so
haiip'Nächlich'. beini Schicikcn , Lesen usw. um andauernde Neih-
«ick>eit txrnidelt. lind zwar meinte man . daß der durch eine
aiigeslreiigle Nciibalbeit und die somit vermihrtc Tätigkeit deS
äiißerc ». refpelltive de? inneren Augenmuskels erl>öhte Druck
!bre Kurzsichtigkeit Herbeisnhrc. Wie aber der Berliller
Angenarzl Proscssor Dr . vö. Levinsobn in den „Naburwisien-
schvis' i'n" in seinem Bericht über die Ursachen der Kurzsichtig¬
keit auSsübrl enwirsen sich die rhcngenannten Mniskel-
ftworini als ans zwei falschen Voransfetzungen ansgolxt»t
Enten « kann inan an den 4>ci Kurzsichtigkeit austretenden
sehr ck» rakroristischen anatomisckier» Veränderungen erkennen,
daß, sie nickst durch eine Trucksteigerung im Auge entsbawden
sind, 'da diese Veränderungen von denjenigen , die bei Dnick-
veimel' ning des AngeS sejigesiellt sind, vvllkomnien abnieichen.
Zweitens ivurde durch langjährige Untelsuchuiig,'» einwand-
siei bnoiese». daß bei der Nalxinbcit eine Truckvermehr,ing
i.herlxiupt nickst crisnert . adrw dock,, daß diese so geringfügig
ist, daß sie keinerlei ecnsrlickie ayatvmische Vcräiiderunqe .i
hervorzurnfen vermögen. Eine andere Theorie besagte, daß
die Kurzsick tizkeil ans einen angeborenen Entwicklniigsmvngel
der den Sehnerveneintritt umgeh.-iidcn Geweve zurückzusüh.
ren sei. Demgegenüber wenidet Tr . Lovinsohn jedoch ein . daß
daS Wachstum des kindlickien Auges hierfür zu gcringsügig
Wt. Der Foiscker koini»! zw dem Ergebnis einrr neuen nn>o
durch se-ric Versucke als richtig bewiesenen Theorie : daß näm¬
lich b'e Kurziickstigkeit in, Durchschnitt aller Fäll« ziveiselS-
lthnc als e' ne Folge t« r Kopf- und Rumpfbeugung anzusehe»
ist. Diese Theorie gehl davon auS, daß bei der Näharbeit
eine mebr oder weniger starke Beugung deS Rumpfe « und
Kopfvö stattfindet , wvdurch da? Auge nach vorn tritt und der
Schwerkraft der Erde unterliegt . Da oider un jugendlichen

Zustand da« Auge einen verläktniSmäßig starkey Grad von
Dehniingssähiakeit bcs-dt, muh bei dieser Bergung in dem
jugendlichen Auge eine Dehnung staltfinden . die um fe
stärker ist. je länger und intensiver die Rumpf - und K»ps-
beuaung durchgesubrt wird Zum Bwrei « für die Richtigkeit
d eser Theorie wurde das Vorrücken des AugeS bei der Kopf-
bcugung genau ph.' toarip 'hif.h festqehalten. Rach den Beobach.
langen vrn Birchi-Hirichfeld funk dos Auge bei einer Kops-
beiuxuna um 00 Grad um 1,7 Milllmcter nach vorn. Hier¬
durch wird der Sehnerv mebr oker weniger gestreckt, und diese
Zerrung führte Veränderungen herbei, welch,« sich mit den¬
jenigen die bei der Kurzsichitigkeit anzutressen sind, vollkom¬
men decken. Somit war der urfächlchw Zusammenthong in,
allgemeinen scstgelegt. Eine andere Beobachtung dient dazu,
diese Tlieorie noch mebr zu unterstützen . E§ läßt sich nämlich
an praktischen Beispielen dartun , daß Naharbeitcr ohne Kops¬
beugung im allgemeinen nicht kurzsicht'g werden . Tatsächlich
ist unter de» Uhrmachern Juwelieren , Goldarbeitern und Fein¬
stickerinnen der Prozentsatz der Kulzsichtigkeit im Verhältnis
zu anderen Nahalbeitkin äußerst gering . Die ? erklärt sich
daraus daß in den grschikderter. Berufen «ruf niedrigen
Sch)emcln on hochgestelltenArbeitstischen gearbeitet wird , so
daß die Tätigkeit mit stark ongcn-"«hcrtkm Äuge, aber in einer
verhältnismäßig geradest Haltung durchgesiährt werden muß.
Ncch ein'dringl 'cher sprechen für Dr . Levinsehn « Theorie die
durch ihn ai-gestellten Versuch« zur Erzeugung der Kurzsichtig¬
keit bei Tieren . Junge Kaninchen. Katzen und Hunde , di«
täglich für mehrere Stunden in eine Stellung gehracht wurden,
bei der der Kopf yewaktsem nach unten gerichtet war , zeigten
nach längerer oder kürzerer Zelt — 8 -bi« 00 Tagen — rin«
allm h!:ch znnchn ende Kurzsichtigkeit von 1 bi« 4,5 D. D-.r
die angeführten Tiere aber Augen haben, deren anatomischer
Bau von dem dek menschlichen Auges in mancher Deziehnng
verschieden ist. wurden die Versuche an jungen Affen wieder¬
holt. dercn Augen bekanntlich am meisten Ahnl 'chkeit mit den¬
jenigen de» Menschen besitzen. Die Dcrsi 'che fanden aus die¬
selbe Weise skrtt. und es zeigte sich, daß die Assen' tatsächlich
mit fortschreitender Zeit eine immer stärker sestzustcllend«
K .rzsicht'okeit aufwiesen. Dr . Levinsohn kommt zu dem
Schluß, daß die Rumpf- und Kopfbcugung als der wichtigste
Faktor zur Herbeiführung der Kurzsichti-Aeit anzuseben ist,
und daß zur Vermeidung des so weiiverbreiteten sibsts vor
allem den Möglichkeiten einer solchen länger währenden
Beugung entgegcngeavbeilet werden muß.

2lns Arnrst und Leben.
*  Berliner Theaterbricf . Berlin erlebt jetzt eine Serie

der Mißerfolge. Eben ist Karl Schön Herr  mir seinem
„R a r r e n sp i e I des Lebens"  schweigend ahgelrlnii wor¬
den. DaS fünfaktige Werk stelli einen Arzl i» ?-:.ncn Mistel«
Punkt, einen großen Operateur , den seine chiruraisikie M.niier»
schaft zu Ruhm und Vermögen gebrachl Hai und der irotzdem
der Empfrndui ĝ erliegi , daß die Welt ihm nich:s als llndant
und Enttäuschungen bc'reitct . Die Witwe eines Porienle » be¬
schuldigt ihn des Mordes , seine Jugendgcliebte vcr ;icht-st dar¬
auf . ihn zu beerben, er ist der Sklave seines Ruhm ? und
nimmt am Ende durch einen Gifttrunk Abschied. Ein uner¬
freuliche« Werk, langweilig in seiner Problemstellung , ver¬
braucht in der Technik, müde im Dialog , kalt und nüchlcrru

Kleine Chronik.
Theater «nd Literatur . Als Vorfeier der Jahrhun¬

dertfeier  für Ectlfried Keller  veranstnltele da«
Züricher  Pfauentheatcr eine eindrucksvolle Ausführung
von Kellers leidenschaftlichem Dramenfragment „Therese". —
Hermann Bahr  will nach dem Wiener „Ertrnbloii ' wiedec
aus dem Wiener Burgtlpiater a u « sche i d e n. — In de«
Frankfurter  Paulskirche , in der Wilhelm Jordan  Mit¬
glied der Na-tienalversammlung war . fand anläßlich seine«
>00. GeLurt?tagS am 8. Februar eine Gedächtnisfeier statt.
Nach einem Eher de« Sängerckior« de» L«hre>-vereins folgt«
eine Ansprache von Pfarrer Julius Werner . Darauf gelangten
Lieder untz Gedichte von Wilhelm Jordan , auch ein ?ll>sch»,tt
au» seinem Epcs „Nibelungen ", zum Vortrag . Gvhviiiiee
Studienrat Keller sprach über Jordans Gesamkpersünlichkeit.
Das Cchaufpiclhauk brachte des Dichter« erfolgreichfies Lust»e:„Durchs Ohr".—Von Ernst Lissauer  sind zwei

nenwrrke erschienen: der Einakter „Der Royalist"
und daS Schauspiel „Die Anfechtung ". daS seine Ilrauf-
fiihrung im Dresdener  Albertthratcr erlebt. — Hermunn
S u de r ma n n hat ein neues Dioma vollendet, das sich
„Die Raschofss"  betitelt Die Handlung fpivlt in L>sl»

.Preußen. — „Der Riese Goliat  h", ein Sclni>>inklnsrspiel
in 3 Akten von Toni Impekoven  und Eari M a i he r n.
erzielte bei seiner Uraussüh.-ung im Heidelberger  Siadt-
theater einen stürmischen Lachersolg, der die Verfasser ofl her¬
vorrief. — „D i e Alraune"  von Han« Heinz Ewer« «r»
scheint demnächst im Film,
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dieser niemals eingewilligt . Herrn b.  Hochwächter ffl« off»
gieOen Dolmetscher anzustellen . Le Lt . Colonel Administrateur
du District . Signe : Pineau.

— Lrbeiikinittelverteiluilg . Im Anzeigenteil der gestrigen
Atzend-Ausnabe befindet sich der Voehenverteilungsplan
des Magistrats . Als Ersatz für die wegfallenden Kartoffeln
werden an alle Haushaltungen , die keine Kartoffeln einac-
kellen haben . 5 Pfund Kohlrüben und y 2 Pfund Hülsenfrüchte
verteilt . ES steifen Erbsen , weiße Bohnen und dicke Bohnen
zur Verfügung . Anspruch auf Lieferung einer bestimmten
Hülsenfrucht - oder Gemüsekonservenart besteht nicht. Die
Kleiubänöler können nur diejenige Ware verabfolgen , die
ihnen zur Verteilung überwiesen worden ist. Ter für Kinder
zur Ausgabe kommende Malzextrakt besitzt, wenn man ihn in
Milch auflöst , nach ärztlichem Gutachten einen sehr hoher
Nährwert . Der Magistrat bedauert außerordentlich keine
Kartosfeln zur Verteilung bringen zu können . Unternommene
Versuche . weniostenS trotz des Frosiwetters kleinere Mengen
hcreinzuhetcn . scheiterten an dem ablehnenden Perbalten der
Erzeuger in den liesernngSpflichtigen Kreisen . Der Magistrat
wild sedech kein Mittel unversucht lassen , um zu erreichen,
daß der Bevölkerung die ihr zustcbende Kartossclmeug « in ab-
sehlmrer Zeit wieder gewährt werden kann.

— Die Kriegsstiftung der Handelskammer zn Wiesbaden
hat die vrrläufige Genehmigung der Negierung gefunden.
Der Arbeitsausschuß der Stiftung beschloß , sobald die Ver-
kehrsbexhcltnisse cs gestatten , eine Versammlung der Haupt¬
stifter in erster Linie zur Festsetzung der Richtlinien für die
Verwendung der Stiftungsmittel einzuberusen . In der Zwi-
sckenzeit sollen die bereits vorliegenden Gesuche durch Be¬
schlüsse des Arbeitsausschusses ihre Erledigung finden.

— Landwirtschaftliche Fragen . Die Landwirtschastskam-
mer beabsichtigt , die Schaffting einer Beratungsstelle für jeden
Kreis behufs Förderung des landwirtschaftlichen Unterrichts-
und LebowefenS sowie der ländlichen Jugendpflege . — Ferner
wird berichtet : Die im besetzten Gebiet liegenden st a a t -
jichen Heng 't st ationen  können tzs auf weiteres nicht
besetzt werden . Die Züchter müssen deshalb in Vereine oder
Zuch ' aknoi's?nsch<rften sich ziisamrnensrl ließen und Vereins-
be -w. Ge nassen scha ftshe ngste aufstellen . Zu den Aiftckafftings-
kvsten dieser Henastc können unverzinsliche StaatSdarieben
b S zu 6000 M . und außerdem von der LandwirftchaftSkam-
mer Zuschüsse bis zu 25 Prozent der Kaufsumme gegeben
werden

— Breiiiihl 'lzahgabe an Minderbemittelte . Tie minder¬
bemittelte Bruöilknilig erhält nach der amtlichen Bekannt-
mnchung des Magistrats 1 Zentner Brennholz unentgeltlich.
BezugSbcrkchtigt sind alle diejenigen Haushaltungen , Sie durch
Steiierzettel oder in sonst geeigneter Weise Nachweisen
können , daß sic ein Iahreseii,kommen unter 2400 M . h.ib ' n.
Mit Rücksicht auf die große Anzahl der in Betracht kommenden
Haush iltiingkii Niui-te sowohl für die Abbol '.ing der Gutscheine
als auch für die Abholung des Brennholzes die Rcidenfrlge
vorge 'chrieben werden . Zunächst sind die Haushaltungen,
deren Namen mil A bis Ge anfangen . ausgerufen . Für die
weftcre Recheusolge wird weitere Bekanntmachung vorbobal-
ten . Die Anlieferung des Hrlzes -wird stadtseitig nicht über-
nonimen . Die Abgabe von Brennbolz zu ermäßigten Preisen,
und zwar 4 .50 M . für den Zentner ab Lagerplatz und 5.25 M.
für den Zentner riei Keller wird hierdurch nickt berührt.

— Eigentümer von DicbSgnt gesucht . Bei einem unlängst
hier ftstgenommeiien Mann , wclckier vornehmlich ans Garten¬
hausdiebstähle ausging , wurden die folgenden offenbar dapon
herrübrenden Sachen gefunden : l Säge (Fuchsschwanz ),
1 Zange . 1 Rosen - oder Baumschere . 2 Kleiderbürsten , davon
«ine aus rotpoliertem Holz , die andere eine kleine Kardät ' cke
und I Beil . EigentiimSansprüche können im PolizcidirektionS.
göbäude geltend gemacht werden.

— Schadenfeuer . Ein Stubenbrand . welcher Freitagabend
in einem Haus auf dem Sckulbcrg ausbrack . führte zur Her-
heirufung der ständigen Feuerwache . Die Unterdrückung des
Feuers machte keine Schwierigkeiten . Der angerichtete Schaden
dürfte kein allzu erheblicher sein . Über die Entstehungsursuche
des Brandes verlautet nichts.

Dorberichte über Krinst, Vorträge und Verwandtes.
* Resiamsches Landcslhcater . Die für heute Sonntag vorg-.

sehrnc Aiissühiung von ..Mkisicrsingcch kann au? zwingenden Gründen
nicht staltfinbcn Dafür wird „Tennhäuscr ". g eichzcilig zur Er-
inmcrnnq an den Trdcsta ^ te ? Meisier ? <13 Februar 18831 ausge-
ffifirt. Neu lcsttzt fmt die Partien des , 1' andgraicn " mit Herrn vvn
Manrw , rta , des . Bitcretk " mit Herrn Meck er. de? ..Reiniar " mU
Herrn Prcnß und de? „Hirten " mit Frau Mütjce -Rrickel. <Ab. C.
Ans. 5 Uhr.) Morgen Montag findet im Abonnement D eine
Ausführung von Humperdrnck? Märckenorer „Hänfrl und Gretel"
ffctt (Ans 6V2 Ubr . Für die Aussührnng gelten ausnahmsweise

Weher? „Aussrrterung zum Tanz" von dem Ballellperlonal aus-
aeluhrt.

» Wiesbadener Künstler auswärts . Unter Walther Steinbeck?
zielsichererLeitung haben einige Künstler unsere .! Nrssauischen tzaudes-
jheaier ? ein Galikpiet in Worms gegeben, und zwar gelangte Grill-
par.-xr? „Medeo" zur Aussübrnng Die Wormser Blätter schreiben

.oller A, erker.nung über iie Damen Kuhn, l>. Hansen und Herrn
Wiegner . Für die Hanvlta , steiler aber , für Frau Hummel und
Herr» Evertb . kennen ste krun, genug Worte de? Lobe? finden.

* Karhaus . Da ? Piepramm , welche? heute Sonntag al?
Deutscher Lperiiabrnd g. spier weiden selite. wird in dem Sonntag-
Nachmittag?fenzert zur Ausführung gelangen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Laiigenschwa'kach. li> Febr . Der Landrat gibt solgeudeS be¬

kannt: Fn FranNnr , a M . ist eine Au?k»nn »stelle sür Ausländer-
fragen und Au?lände>re»n ittiung eingeriäuet Warden. Die Aus-
kunstsstelle befinde, sich bei der I a n d w i r I s cka , t l 1 h e n A 0 -
lei ln np de? stättücken Arbeitsanttes in Frrnkjurt a. M .. Ärehe
Frietberger Straße 28; GeschöstSsinnden van 8>- oi? 2Vj Uhr Mo» ,
tag? und Doiuier ?iape jeder Wiche. Die A»?k»nf:?st; Ile nimm, Neu-
annieldunge» voi> rsienrn Stellen sür d.i? nächste Frübiahr enlgegeir.

«ob . Höchst a. M ., >5 Febr Verschiedene D , e d st ä a I e zun,
Schaden der stanzüssllen Bisazung . truppen sind hier vargekammen.
An» dem sranzösisch«,, Bureau de? Dahnlos ? wurde wäbreiid einer
kurzen Atwesenheir de? Schreiber ? ein wichtiger französischer
Stempel  enlwende , Ter Täler ist nrck, nick, ernnttelt . Ferner
wurden an? dkm Schrippe» einer araßen Fabr .k, in dem französische
Meinnfckelten nnleraebrach ! sind, Bekleidung?» und Wäschestücke dreier
Leute und eine graue Piertedrcke gestohlen. Auch in diesem Falle ist
e? neck i.idv. oelnngrn , die Longsinger aussrndig zu machen. — Ei»
Sch,eil -madg-ineiibä » lein van hier hatte g.-legen» ich eine? kurzen Er-
baiungtensentbalte ? in einem Doria de? Öd-nwaldi ? 186 Eier
und 18  B s n n d B » t t e r gehamstert. Durch ihre eigene Ge¬
schwätzigkeit wurde dieser Hamsierersrlg bekannt und alle die schönen
Sachen luschlagnahnit

— Frankfurt a . M , l4 Febr . An Stelle des Generals Vvn
Studnib de? Eh es? de- stellvertretenden l8 . Armeekorps, ist General
v. Bnsek ernannt worden.

>n, Dom Rhein . 13 Fel-r Be? den: niedrigen Wasser-
stand  war es endlich mvalich, die Arbeiten zur Heoung  de ? bei
Westrling vor einigen Monaten gesnnlenen G >«t e r d a m p i e r s
.Nheni ' S Nr . Il " in Angriff zu nehmen. Man nimmt an . daß
der Dampfer kein Leck lat . sondern da,; das Sinken durch ein-
ströniende? Weber an- der Lenzzunge sich ereignet hat. Da - B -rd-ck
wird nun soweit verschalt, daü e? ve- de>" k i. „enden Waster abge-
schnitten ist. Dann kann mit dem Auäpnmpen des Schisssraume-
begänne ,1 werden Ter Darnpsrr muß sich daun von selbst heben.

FC Geisenheim. !4. Frtr . Die hiesigen Stadtverordneten
webten au Stelle des Kar ! Schlitz den Weinbändler Weil  zum.
ktadtverirdnktcuvrrstel 'er Cchiitz batte da? Ami niedergcirgt.

z.  Brardach . IS Febr Tic ausgedehnte Hamsterei
von, Lande l,e- bette in dc» letzte,' Wochen cme strengere Kon-
trolle  zur Felge , liniere Polizei hotte denn auch eing -male guie
Erfolge . Neulich wurde z B . eine Ko ner Frau , die 22 Psund
Butter bei fidi batte , angebalten . dieser Tage ein Wiesbadener
Herr mit l b Pfund Fett  und nunmehr wieder eine qewrib ?-
meßipe Hawstcrrn aus Oberlahvsrcin , Weiche 14 Pfund Butter mit
sich führte.

— Tiez . 15. Febr Da? Fns .-Rcgt . Nr . >60. dessen l . Bataillon
vor dem Kr ' cg brcr seinen Standort batte , hat nach den jetzt vor-
liegenden dienstlichen Znsammcnstcllurgen wahrend dc? ganze»
Kriege? fo'gendc Verluste gchabt : Aktive Sfsizere und Fähnriche
32 v. H. tat . 9 v. H termißt , 44 t H. verwundet , zusammen 85 v. H.;
Ssfiziere des Beurlaiil lenliande ? und Fcltwebrllciitnauts : 29 v. H.
tot ' 9 v. H. rermißt , 45 t H terwnndci . zrisamm-ur 74 v. H.i Uuter-
asfizicre: >4 v. H tat , 11 t> H. t ermißt . 41 v H verwundet , zn-
sanirntn 66 v. H.: Mann 'chasten. >3 v. H. tot, 9 v. H. vermißt 40
v. H. verwundet , zusammen 62 v. H. Von den Marrschasten und
lluterrssizierrn iü also wtcr achte, von ven Ssiizieren de? Beur-
loiibteusiaude? jeder jiinstc, von den akt' vcn Cssizieren jeder dritte
Mann gefallen.

=- Bingen , 11. Febr Bei Ansühung des Schlittschuh-
sportcs  brach ein Samstag unweit vorn Fr .ßc der Bangscke»
Brücke ein Junge eu ? Biiigertiiili bi? zum Hat? ein. Er wurde
1 och rechrzeino cherausgezrgc» An, Sonntag »rsotatcn aus der Rahe
und den Krippen etwa cif recht ernste Einbrüche,  die -um
Teil nur deshalb nrhältiii - mäßig put algingeil . weil der Wasjcr-
staud niedrig ist. So kann die Wohltat zur Plage werden.

Sport.
* Rudersport . Der Deutsche Rriderverband hat ans Einspruch

de? Frankfurter Rcgattavrrciw ? die Abhaltung de? Deutschen Roder-
tage? aus den 5. und 6 April verschalen. — Fn Karlsruhe habe«
sich die beiden Sinbcntreine Sturmvogel »nd Salamander unter dem
Namen Karlsruher Ruder vercin zusammengeichloslen. — Am
15. Juni werden der Desianer Ruderve -ein und der Ruderkiub Dessau
in Rrß 'an ans der Elbe die rrste diesjährige Regatta aera-istaiten.
Tie Regatta wird natirnal jern

Gerichtssaal.
^ ElnkrnchSdicbstahl und Hchkerei. Zu diesem Fall vor der

diesigen Etrokkammer . über welchen wir in nns.-rer Donnerstig.
Morgen -Ansgabe berichtete», b tlet uns Frau Sophie Übrig hier
F r a n ke n st r 0 si e 2 ?. . niitz,-teilen , daß sie nickt mil der w gen
Kehler ei zu 1 Woche Gefängnis vcrurteilten Frau Sophie Uhrrg
identisch ist.

fit . Das erste Todesurteil nach der Revolution . Frank,
surt  a M . 12. Febr Das Schwurgericht  verbände te di 'ser
Tage gegen den Schlosser Heinrich Adam aus Lolicnau in Württem-
berg wegen Morde ? a» tei» Polizeiwachtn -cister Gieielberg. Adai.i
batte am !>. Januar d F den Wachtn-eister. al? dieser inn wegen
mange'haster An' weise nach dem Polizeirevier bringen wollte, aus
dem Wege trrtbin niete,grschessen »nd soiort gerötet. Er ge,,and
unumwunden seine Tat ein und erklärte , wie er e? auch 'chan rn
der Vorui .tcrj»chung getan batte, , daß er die Aösichi gehabt habe, aus

irden, der ibn in den Wrg käme, zu .Ließen Da ? Schwurgericht
bejahte den,gemäß die Schuldlrape au , variatzlicken Mord woraus
Adam zi-.m Tede rn urteilt wurde. Wie wir koren, w-rd vom Brr-
leidiger Bcruiuiig gegen das Urteil cingeiegt. — Da» Frankfuner
U»teil ist übrigen ? der erste Fall,  daß seil der chevalutivii, al>o
im neuen Deutschland, die Tvdcsslrase verhängt worden ist.

«c . Ein Tienstmädchenverhältnis . Zwei Dienstmädchen ans
xßmaiins .har-lcn waren zeitweilig de, vee'chicdenen bi->gen Herr,
'chasten tätig Bezüglich lbrer Führung konnte ihnen ker» -w .gr tia
cutf ? Keuanjs oiisoestelli werden. Beide halten ihr „V. rbnitiil - .
Nie sich da- ja sasiftw , selbst versiebt. Der Geliebte der einen aber -
war ein verheirateter Feldgrauer , der eine? Abend- unter hren.
Bett l'eriorge .' lgen wurde Die Folge soll, -tu MordatlentM de.
verratenen Galtui des Feldgrauen gewesen̂ ,em, welchem a ich das
Mädchen in. Hannover zun, Cpser siel. - .chre Schwester
mi, einen, Maschinisten, der es Flaschenweine und andere Konbar.
kei' en. die sie ihrer He" schal! entwendete, gern- geben ließ i,a,
hiesige Schossen per ick- verurteilte den Maschinisten wegen Hetzer-,
zu zch.k T^ĉ' n ^ efäugniz zrü>tz!ich p" «.lner sechrrnottatl̂ !'
stab.sstrase. die er noch zu verbüßen hat.

Hanrä ^ lstciil.
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau, e. G. m. b. H.(

Wiesbaden.
Per Al 'Sfhlufl für das lierhnumrsiahr 1918 Mas 25. seit

Besiehe, , der Fankl Ist UI trUn .nen . daß das laadlicae üe-
nossenschaftswesei auch m; 5 Knesrsiahre » eine ^ ese, t;liehe Erstarhunc zu verzeichuen hat . Die Ge .ios^ensctialt»
bank für Hessen -Nassau sieht hekanntlich mit der vo "*
Staate ei richteten l ' reußischen . Zentral -Genosseiischiftskass«
Berlin , als sogenannte Verlandskasse . in direk .er Verb in
düng und regelt ihre \ erwallune na - h den von Jer SUiat^
bank herausaesehenen \ ti kchrsvoischnUen . Ende lJi/
waren der Ge , osseiischartshark 185 eing,drasene Genossen-
schaften als Mitglieder angeschlossen , welche Zahl sich  Der
31 Dezember 1918 auf 220 eingetragene Oenossensc .ialten
ei bohl hat . Das Betriebskapital der Bank ist Ende 1918 mit
17 5 MiII M P917 9kl Ivlill. M.l ausgewiesen , der Umsatz
hat sich von 127 Millionen in 1917 auf 194 Millionen im
Jahre 1918 ei höbt und die gerichtlich eingetragene Uaf .-
sumine ist Ende 1918 mit 5 750 000 M. ausgewiesen . ' An
fremden  Geldern verwaltete " ie Bank Linie >918 als
honto -Korre .d-Eii,lagen 8.4 Mül . M. und al « Depositen ' ■»
Mill M Auf den Bestand eigener Wertpapiere * artn für
das Jahr 1918 63 351 M. abzuschreiben . ^ er _verbleibende
Peirgewinn ernibplicht uet -en Gewährung der üblichen
Dividende  vor . 4 Proz . auf die mit o74 000 M. einge¬
zahlten GesrhKftscuthaber . eine angemessene Dotierung des
Beseneh nds und der Be,riehsrü <klage . Den angeschlösienea
Genosse , s- baftei wurden seitens der Bank die benötigt , n
Kredite  zn 4 % Proz gewährt während für Guthaben m
laufender Rechnung 8 'tz Proz ., für Spareinlagen 3 ft P o*,
und für I ündigunssgelder 4 und 4V4 Proz . vergütet wurden.
Pie von der Genossenschaftsbank Ende 1918 gewählten
Kredite haben die Hoho von 3 784 000 M.. dieselben sind
Ende des Bericlitsiabres lediglich mit 13.91 Proz . bezogen.

Industrie und Fankel.
* ft , tri >1>sei »st >'Nnneen in der S'nieeelelasindnstrie . Die

Rheinische Spiecelffla ' fahrik . die Sniegelglasfahrik Rois-
holz . oie Glas - und Spieet »manufaktiir Schalke che Spiegel-
nlas -A.-G. ..Germania “ und die Spieeelmantrfaldur Wal I-
hoff hat e „ wegen Bobslollmangels die Spiegclglasfabrikatioa
vollständig eingestellt . .

* Die 1! Winker A -G für Tiefhau erzielte 1917 18 em-
schlief lieh 21889 M Vortrag einen Reingewinn von 204 8S3
Mark G V . 18 811 M Ve,In °tl . woraus 7 i0 > Pro / -ftv . end -,
verteilt , der Resoive 11 31 050 M. zugewiesen und 28 204 i\L
voraelragen werden.

Auslindisoha Weohs3r <ur »3.
w . Ztiiirb . 13 lebt Wechsel auf Dentschland 55 .15

fruletzt 55 f'01 auf Wien 26 80 (26.- 1. auf Holland 2016)
r01 - 1 auf New York 4.88 (4871 . auf London 23.24 (23 .21 ).
auf Paris 89 .30 (89 .451 auf Italien 75 90 (76 . - 1. auf Kopen¬
hagen 1 >7 - (1" 7." 51 auf Slochholn 137.— <IZ( .-51. auf
k' bristiania 134 - (134 .501. auf Petersburg m - doAoOl . aul
Madrid 98 .25 .98 251. auf Buenos- Aires 219 .— (32(1. - 1.

Tagblatt - Sammlungen.
E? gingen bei uns ein : Für die Blmd - ielchute: van K. F . Müller

10 M A "S 5 M .' sür Tommerpslsge armer Kinder: von Bruno
Rener 50 M ' sür Speisimg bedürsliger Kinder: voll Miinvoch-
Slatkränzchen 5 M .. Frl . Bigae Ist M .. Fr . Konsirl Knoop? 2o M.,
bb R 5 M . sur warmes Frühstück sur arm- Kinder: vvn H. Ä.
P>50 M .. van Gülpen 30 M . W H. 3 M .. Kvnrad Rech 20 M ..
Krl . Fiiacl 2 HL : sür crb ir.bcte Krieger : von M Rocker 3 M.,
Whist-Kasse Schutzcnstreßc 20 M . Der Verlag.

Hi : dNorgen - Urtsgab : rrmsatzt 11 5 it :n.
sowie die Vcrlagsbrelogc „Der Landbote" Rr . 2._

Hauorlchrtltlelter A, tzegerborlt.

v - rantm - rtllch etlr Seiiorntel A . heg erhörst : esr ooNOI -f, » wa -hr ' chlrn,
8 » 0n her . kür ven Unierhalnmgsled B v (» auendors  Mi den
lolale , »nd provinziellen Teil » nd (5>er,ch (dioai I D . W Etz . kür den

Handel 4B Etz . für die An,eigen und Reklamen H Dornaut.
lAimlnl ) ' ,( wUesd .rden

Druck u . Verlag der L . SchellendergNchen  tzokbuchoruckerei m wiesdaden«

Svrechltunde der Schrikrlettuna ii kr, 1 (Ihr.

Einzig seiner 2trt.

Ohne Noten
lernen Erivachscne in jedem Alter in 2— 3 Monaten

flott Klavier spielen
Vvllkomm . natürl . Klavicrstzicl . « ein Apparat.
Lriginal -Systcm von Dir . P . 2! . Fay . I " wenig.
l >ntcrrid )t?stundcn spielt man mit vollen Akkorden
L eder, Tänze , Opern - , Operetten - und dergl. daher
!d)äiiste Haus - und Gesellschastsmiijik. In der Klang-
wsrlung denn Roicnspiel gleich. llebungSzimmer

vvrl)cmdcn. Für sichere» Erfolg garantiert.

R . Sittinger u . Frau
Totzheimer Straße 55, gleich am Ring.

Lostenloje Erklärung und Vorspiel in den Spreche
stunden von 11— l und 3— 9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.
Beste Referenzen.

bUiiMHel-MIielh. Miel
..  Kapellenstr . 8, Part . —

empfiehlt säiumtl . < chninmus er n. Maß 11. jcb. Journal
sür Damen - und Kmdergarderobe ._

Trockenes Buchen -Brennholz
1,00 111 tg ., im Waggon frei Siat . Wiesbaden

Scheitholz . . Ztr. M . 4.35 (Klafter ea. M . 18'».—)
Knüppel (Rotten ) „ „ 4 — < „ „ 160.—)
venget . 3.20 ( „ „ „ !» .— )

frisch gefälltes Buchenholz 10«/. billiger.
Näheres WeUritzftr . 11. Zigarrengefchäst.

Mei ^ e Si.EINE OCHÄUFENSTER
SIND NEU DEKORIERT

BEACHTEN SIE QUALITÄTEN UND PREISE

LANGGASSE
SEGALL

Großes Lager
in mod . elektr . Beleuchtungskörpern aller Art.

Stets Eingang von Neuheiten.
Elektr . ÖTen. Kochplatten , Appnra e . Motor ?,
sowie G.ühlampeo und sämll . 19 durisarlikel

zu billigen Tagespreis ! n.
Umarhcltcn von Pe'ro’rum - und Gas'ampon.
la . Taschenlumpcnbatt . tägl . frisch eintrefTend.

Uehernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompt r Bedienung

fachgemäß und bdligst.

Tel . 1980 zugelassen. — Schwalb. Str. 44.

Zur gefl . Kenntnisnahme!
Seit Ende Januar ist mir ein
pernsprech - Anschluss unter

S -Nr. 61173
' • freigegeben.

Ich fertige StärkeWäSChe . sovlie kleine
Posten Leib - u. HausWäsche In einer
Woche , grosse Partien u"d oanze Haus¬
haltungen in 8—10 Tagen gewissenhaft und
pünktlich . — EilWäsche  in 2—3 Tagen.
Gardinen,  je nach Menge , in 1—2 Wochen.

Auf Wunsch jetzt Wieder Ab¬
holung u. Lieferung frei Haus.

Wiesbadener PampfWasch -u.
Plätt -Anstalt „NASSOUlfl"
Fernsprecher 6117. :: Luisenstrasse 24.

ufarbeiten von Betten
und Polster -Möbelu
sowie sämtliche Tapeziererarbeiten
werden zu reellen Preisen ausgesülirt.

13 Seerobenstr. Will). Fey Seerobenstr. 43.



Nr . 71 . Sonntag . 16. Februar 191 ®. Wiesbadener Taablatt.

nochfeuerfestes TonKoclwesdilrr;
Marke „Feuerzauber“

Kochtöpfe mit Deckel 9.50 , 6.90 , 6.40 , 4.35, 2.30
Omelettpfannen . 1.30 , 98 z 66 z
Auflaufformen . . . . 6.10, 4.45 , 2.75, 2.20 , 1.65
8tielka88erollen . 1.85 , 1.30
Pfannen mit Stiel . 3.20, 2.80

Tonkochgeschii -re Marke „ Feuer -rauber “ sind
unerreicht an Feuerfestigkeit und vollkommen giftfrei.

Kleiderleisten . 2.65, 2.15, 1.65
Handtuchhalter 5.75, 4.75, 3.50

Besteckkasten
Wichskasten .

3 .25 , 2 .25 , 1.6S
2 .65 , 1.10 , 90z

Einkaufsbeutel Satz Milchtöpfe , Porzellan, Waschkörbe
2.25, 1.95 bunt . . 3 Stüek zns . 2.95 4.75

Ein Waggon waren
wie : Kompottschüsseln , Kompott -Teller , Butterdosen,
Zuckerdosen , Geleedosen * Beuchtschalen , Likörservice,
Jardinieren , Wassergläser , Weingläser usw . eingetroffen.

[Wir bitten um Besichtigung unserer Schau¬
fenster -Auslagen sowie der Innen - Auslagen

im Erdgeschoß und im 3. Stock

Msrgen -tklndqabe. (*rfir3 Vlatt . 6rffc 5.

&Haas

IN

I
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I
bei

♦

l
um Julius Bormoss

G.
m.
b.
H.
K38

Beaditen Sie
Kuhn *$ Schaufenster
In Lederschuhwaren

Wellrifzsfr . Zö - Bleichsfr . 11.

I!

fi

Telephon 4180. — Luisenstr . 22, Eeke BahnhoMr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.

Aehestes , größtes und erfolgreichstes Institut.
Diskret ! la Referenzen ! Größte Praxis!

Gardinenspannerei Eigene Bleiche.

Übernahmev.Stärkwäsche
und Wäsche jeder Art.

Prompte Erledigung ::
Sorgfältige Ausführung.

Waschanstalt
Aarstrasse 29.

Umzüge ln der Stadt sowie Ferntransporte werden unter persön¬
licher Leitung und unter Garantie bestens besorgt.

I
efangbücher
alle Lchulartikel bill.
Carl 3 - Lang
8.1 Bleichstratze 85,
Cde Walramstratze.

Eine Anzahl An¬
fragen veranlaßt mich,
bekannt zu geben, daß
i<h naeh wie vor elnzel.
Möbel, sowie kompl.

Köchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer-
Einrichtungen

unter den sonst
mir üblichenI Zahlungs-Erleichterungen|

verkaufe.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gehn ten.

Meine Ausstellung»
rünme können jeder
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Neu einge !reiten:

Schreibtische

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Wll.©efledjte
SinDeöratjt

billigst
H. Diehl,

Blrickfiralie S.

GfQihid'fiampen
und Carbid

ringettoffen

Südkaufhaus
erfr Moritz-

»nd Gcrichtsstratze.

lanaofol Saliercrcme
Tube t .95 ®H„

HU bähen bei
SVrifrtir tliibrc #.
£oieaelaaffe 1.

£ebertran*ffmuIiion
«roste ?vlaiche 4.75.
Spiel mann Nacks..

Sdicrnboril ' Iraste 12.

Übersiedelungen
von und nach dem linksrheinischen
Gebiet sowie innerhalb der Brückenköpfe

Mainz—Coblenz—Köln
werden ' mittels Patent -Mol eiwagen ohne
Umladung unter Garantie ausgeführt

Wiesbadener Transport-Geseilscha.'t
Friedrich Zander jr. & Co.

Adelheidstruss« 4L

77

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer WvHuung. -Einrichtun^cn u einz. S 'stcke
Au» u. Abfuhr von rvcggonS. Lrcditioncu jeder Art.

Echwrie» basifuhrwcrt.
kiefcrung von Land. Äic# unb « arter.kieö.

Wilimslie'Wllst Aiesdodelis. m. i.$.
nur Adolfs ratze I, an der Rheinstraste.

872 Telephon 872. Telegramin-Adresse „Prompt ".
Eigene Lagerl>äuser : Adolsstratze> und aus bem Güter-

bahichose LiieSbaden-Wcjt. (Sieieijeanschlutz.) 13

\ \ LOeinbergbesitzer : IDeingroßhandlung \ j
WIESBADEN

Fernsprecher 914

j! ßuisenslrasse 6 (<5oreingang ). !

Sonder -‘Flnstellunq.
1916er
1916er
1915er
1917er

1915er 1
1915er

6.—
6.50
7.—

7.50
fi.—

9 —
10 .—

12 .—

Rhein - Weinte!
tKiedricher ? urmberg . . . . 971.
Grbacher fionigberg . .
Sftiersfeiner. „
(Saubickelheimer Steinchen 5p6f-
lese (IDinzergenossenschaft ) . „

; I 1915er ECTeltenheimer Qoldberg . . „
(lOinzeroerein)

fRuppertsberger {Riesling . .
Grbadier ffeinmorgen . . .

(IKresz. fiohmann)
; | 1911er Oppenheimer 3<rötenbrup - «n-

{Riesling (IKresz. G. Senfier ) .
Mosel - Weine!

1915er Oberfeiler . STTT.
1915er Qraacher Tlbsberg . .
1917er Senheimer tKirchlay . . . . „
1917er 3>arbacher tKreuzberg.
1917er IDaroerner Goldberg . . . „

Rot - Weine!
1917er Oberingelheimer . 97k.
1915er Oberingelheimer . .

Süd - Weine!
Original Onsel 97Tadeira . 971. 15.— \
Original Gadix Sherry . . . . . „ 15 .— \
Original ®ouro 9ortroein . 16.— \

7.— I
fi — i
8— 1
8.50 I
9.— i

8 — j

Die Preise verstehen sich i
per Flasche , ohne Glas und Steuer,

ab Wiesbaden , netto Kasse.v « :

Kddzlfawmm

foh.$tfÜ,Wiesbaden, SdierzUinerS‘r.n.

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand gut und preiswert
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J. BAOllAriACll sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Betz
Gr. Burgstr . 9, III . Telephon 6534.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Eebr. Nengebauer . Dampsfchreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Te evbvn 411.

J.&G.ADRIAK
Hofspediteure.

Innerhalb des besetzten Gebietes

WohniingsumzügB, Frachtgut-,
Eilgut- und Gepacktranspcrie

ohne vorherige Genehmigung. uo

Zwischen besetztem und unbesetztem Gebiet

Umzugs-und Frachlverkekr
nur mit besonderer Genehmigung zulässig.

Auskunft und Anleitung bereitwilligst.
Prompte Abholung und Expedition.

Bahnhofstrasse 6. Telephon 59.

Umzüge, Transpotte
aller Art.

Ibholen von einzelnen Zentnern Kohlen, Koks. Holz und
Ausladen von Waggons besorgt

id.mi Weimer , Ludwigstr. 6.
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Öffentliche Alahnung
zur Zahlung fälliger Steuern.

Die rückständigen Stenern für das 4. 'Vierteljahr
101S 10 «Januar , Fehl nur und A'lärz) smd bi» «um
Li . d. M. zu en richte». Nach '.'lblaus dieser Jvrift beginnt
am 22. d. M. die kostenpjlichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch
die Pust hat die Cünzahlung so recht eilig zu erfolgen
(2 Tage vorher), dag b« Betrag spätesten» am 21. d. M.
bei der Kasse eingegangen ist. In diesen Fällen ist
außer der Adresse die Hebcbuchnummer aus den Ab¬
schnitten uno. anzugeben. F 243

Wiesbaden , den 15. Febniar ISIS.
Ltüdti che LtcuerkaNe,

Rathaus , Erdgeschoß, Ziminer Nr. 16.

Bceunoeljabgaae in liHnMiltelte.
An alle selbständigen Haushaltungen der Stadt Wies«

baden, die ein Ialjreseinlvininen unter 24«sO Mk. haben,
svU I Ztr. Brenn olz unent .ieltlich abgegeben werden.

Diese Haushaltungen erhalte » :
im ehemal . Museum , 2. St ., ans dem Lagerplatz an der
Zimmer 4t! 45 , ernen Be« Mainzerslraße das Brenn«
rechilgungsschetn lGutichei» ) i holz

in solgender Namenssvlge:
A— Ba am Montag , den

17. Februar,
Be —Bl am Dienstag , den

>8. Februar
Do —Br am Mit ivvch, den

IS). Februar,
C— D am Donnerstag,

den 20. Februar,
D— Fi am Freitag , den

21. Februar
fl — Ge am Samstag , den

22. Februar.
Geschäftszeit : von vorm.

8—12 Uhr, und von nachnr.
2—4 ' ,, Uhr.

am Donnerstag,
den 2». Februar

am Frei ag,
den 21. Februar

am Samstag,
den 22. Februar

am Montag,
den 24. Februar

am Dienstag.
den 25. Februar

am Mittwoch,
den 20. Februar

Geschäftszeit : von 7 Uhr
vornrittags bis 4'/ , Uhr
nachmittags.

Dorznlegen sind: Haushalts -Ausweis , Mnrkennusga'e-
larte und - teuerzettel oder sonstiger Nachweis über das
Einlvmmen,

Tie Anlieferung des Holzes kann nicht übernommen
werden. / F243

'Wiesbaden, den 13. Februar 19Hi.
Der Magprat.

Vom Monrag , den 17. Februar ISIS ab, befinden
sich die D ienstste len

a ) für Gewerbe , »nd Betriebsfteuer be der Steuer«
verwalt », g II, im Hause Nikoiasstratze 13.
Zimmer Nr . 7,

d ) für Kanatven itznngSgebgh ' en n. Hundestrner bei
der Steuerabteiiung l , im Ritha « ), Erdgeschoß.

Wiesbaden , den 10. Fcdruar 1919. F 243
Der Magistrat.

<Srnst 9Teuser
LDiesboden : OCirchgasse , Gehe 9aulbrunn «nstr.

(große flusroahl in Ĥerren-,
£Jüngl .- u. IKnaben -D<;eidung
:: !Kon |irmanden- innzüg «. ::

IDerkstatt Jür 'Umänderungen u. Onstandsefzung
9Jlaß -‘RnJertigung.

K11«

Möbel
Speisezimmer — Schlafzimmer

Kücheneinrichtungen
in prima Ausführung

■ ■ ■ ta  n Gartenfeldstrafle 25
■ 8 P *| !} Ausstellungsräume:

|ftj >» M %Jf  y B IWoritzstraHe 21.

Reines Men » WeiWtholj
osenscrtig lann wieder in jeder Menge geliefert werden.
Ab 5 Ztr. 6 . 50 Ml . frei Miller. Großabnehmer
Vorzugspreise

21. Müller , Main -erstr. 05 . Tel . 810.
Bestellungen nimmt auch entgegen : Blumengeick)ä't

Pente » Erke Mvritzstr, u. Adelheidstr. Tel . 0511

125 Waggon Brennholz
rein Puchen-Scheit » unb Knüppel , Fäl ung 1918/19,
sofort tirferb . ab Station Riedcrnh ., Z ntner Ml . 3.09
und 2.39 . 2,äh. WeUritzstraße 1t , Zigarrengeschäst.

Die stauen Um
sind total verschwunden r I

und mein f 'tinr bnt solch schönen Glanz wie
nie zuvor . So » rte lt eine Äünnlcrtn von
Stuf iunri den Eriolg mit

Dr . UdrritädtS Baar - Pigment
gibt acauen Baaren in türzeiier Zeit und
ohne, dun es die Ilniaebuna merkt, die ur-

> ivrüngl rt>e Farbe wieder,
l Kein Haarausfall . Kein Brechen deS Haares.

Kein Fel keine Pomade , ein reines Nntur-
orodukt, das sich tausendiach bewährt bat.
„,,i ivi'Icirem die alänzenüiten Resultate
erzielt wurden.
Feder Versuch eine ?lnerken"iinq.

I Eniiackie Anwendung . N ckit schädlich,
.steine S-etniiutzileUen in der Wüsche, daher
oo» irdermann letchl und ohne Gefahr an-

! zuioenSeir . PreiS pro L riginal - Flasclie
Mk. 0.50 , Zu l^zieden durch den Hersteller:

Dr . Uderstädi ». 6o .. G . m. l>. H.<
Berlin 126.

Zu dal»en in Wiesbaden : „Dchüvrnhvs-
Avvthelr ". Wiesbaden , Lananaiic II.

Herilellnna und Großocitrieb:
Dr . Uderlindi u. E» . G. m. b. H.,

Berlin . KW. 48. F101

Degen Geschäftsveränderu a läßt Herr August Ritzel
hier, Plutterstr. 130, morgei « ontag . >fn 17. Februar,
vormittag» 9 '/, Uhr ansangend , folgende Gegenstände
sreuockligversteigern:

2 konzes. Wagen mit Nummern und Geschirr,
1 Hall verdeck und I Landauer der Firma Kruck
ohne Nummer . 3 Patent -Federrollen von 20
bis 45 Ztr . Tragkraft, dar. eine neue. ! S ! litten,
8 Prerde, dar. «in eieg. Gesvann Russenpserde
passend für Herrschaften I leichter Fuhrwagen,
2 Drücklarnchen mit Hemmvorrichtung passend
für Gärtner , 2 Schibe 'arren, I Hanü-Leiter«
wagen. I große Partie Pserdegesch rre ein« und
zweisp., dar. 2 doppelsp. neue Geich f Russen«
Pferde Plattg -sch., l Pa t. Bau « u. Bre mbolz,
Fenster mit Läden und Bekleidung, sowie
viele hier nicht benannte Gegenstände.

Karl Jacob,
«ultionator « nd Taxator,

Seerobe str, 9

Bekanntmachung.
-Bei der morgen Montag . Platterstr . 130

staltfindenden Pferde - und Wagen - Ver¬
steigerung kommt noch

1 WklkS ZWsklü Ä«
mit zum Ausgebot.

Carl Jacob , Monütor und laidtor.
Seerobenstrahe 9. _ _

Klötze MbiwveWgelW
TonuerStag , de« SS. Februar er., vormittag » 9 */,

Uhr ansangend, ve:steigere ich im Auftrag wegen Aus-
gäbe des ^aus !alt» uno Wegzugs folg nde sihr gut
erhaltene Moblilien »sw. öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung in meinem Brrsteigerungslokal

7 Moritzstratze 7 , dahier,
als : ein sehr guter kalonftutzflügel , eine eleg. dunkel-eichen

Speiiezim «Emrich'., eiu reichge'chnirt . Etchen-Herren-
zimmer , txst. aus : groß. Umbau m Sofa , groß. Ecksofa
mit Kllien srotes Tuch), en Schreibtisch m. Sessel, I
Tisch, 6 Stühle u. roten Tuchvortieren . ein leg. »veißes
Schlafzimmer , lest, ans : 2 Betten , Waschtoii. Kleider«
schrank,'2 Nachttischen u. Ha dtuckihalter. eia Mädchen¬
zimmer . best, aus : Schrank, Bett , Waschkomm. u. Nak t«
ti ch, eine eleg. tz itschkliche, ein schöner weißer Kinder-
spielschrank, ein dito Spiegel chrank, ein Sosa u. 0 Stühle
lB edermeier ), zwei sehr gute Cl ai elonpues , ein sehr
schönes groß Gobelin in Rahmen , eine ge'chiiitzteEichen.
Erkereinricht., unde , ovale Ripp »,Rauch- u. Näht schchen,
eine lehr gute 9 ähma 'chine, ein Nußb «Quadrat-Aus-
ziehtisch, eine dito Kredenz, zwei maheg runde Tischchen
mit iveitz. Marmor , ein Ma ' ag -Serviertisch drei 2-tür.
Kleider chränke, eine groste dunlel -eich Flurloilette , drei
Betten , eine Waschkommode u. Nachttisch mit grauem
Marmor , versch. eins. Tische u. Stühle , eine hock,eieg.
weiße Pirpp«' Villa mit elektr. Licht u. 2I»fzug (oollfs.
eiii 'ericht. ), zwei sehr schöne Pnppenk . ch n, eine r. Partie
sonstig, sehr s !önes Kindeispielzeug , ein Nachtstuhl, ein
Spinnrad , eine Partie Büch 'i , eine Staffele , versch. sehr
gute kelgeinäl :« u. sonst. Bilder , Palm ander m. leb.
Palme , ei» eleg. M,ssing °Gong . drei e eg. venet an.
Glarlü ' er, ein Messinglüster (ftir Gas u. Elektr.), se r
gute ? epp che u. Läufer , ei» F ll, Regulator , eine Snix.
Standuhr m. Goldbronze, zivei 'chöne Bronze -Fieuren
eine Steinbowle , ein schöne» II«ffeeservire , ein sehr autes
E serviee für 24 Pees ., einz . Teller , Platten , Schüsseln,
Töpfe , Wein- und andere Gläser, eine große Part e
Einmichg 'äser mit Gummi ». Kl mmern , eine große
Partie Haus« u. Küchengeräte, Nivp - u Äiufstelliacben,
Kohlcnsüller und Kastei , W schiarnituren , Malartikel,
Sch rmsländer, Eismaschine, Fruchlpresse, Gartenge .äte,
Gartenbank- Tilch u. Stühle , ei» Eisschrank, ein Gaidinrn«
spanner, ein Waichtvps, zivei Waichkörbe, eine elegante
Majo ika«S ' irituöglühlampe . ioioi • ein sehr gutes
große » Lrcheftrion mit 19 - Pfg . » Einwurf.

Adam Bender . Monater uni)Tflifltur
Gcschäftskotal Mori ! strafe 7. Telefon 1847.

Tonnerstag . den 29 . nnd Freitag , den 21. Februar
1919, ieiveüs vormittag » 9'/, Uhr und nachmittags 2 Uhr
beginnend versteigere ich im Auftraae de P leger»,
wegen Aufgabe de» Haushalte » im Hause BiSmarkring
18» 1 hier:

4 Betten , 1 Spiegel «, 1 Bücher«, I Wäsche«, 2
Kvnjol« und 6 Kleider chränke, I Herren u. Dainen-
schreibtich, I Schreib ekretär, I Bertilow , 2 Wasch«
tißke und 2 Rach schränkchen mit Marmor , 3
Komoden, div. Tische, Stühle , Svsgel . Bilder,
Nirriachen . Uhren, Rohr- und Polstergarnituren.
I Chaiselongue, Borhänge , Teppiche I Gar Herd m.
Gestell, I Leiter, div. Leuchter und Lamren , I
Partie Porzellan « und Glassachen, I Küchenein-
richtung, Koch- und Küchengesc! irre , di». Körbe.
Koffer. Messer, Gabel , Stöcke, Schirme, 2 Bidets,
I Opernglas , lowir sonstige Hausgeräte aller Art

öffentlich mestbietend sreiwillii gegen Barzahlung.
Versteigerung bestiinmt. Besichtigung vor der Der

steigerung.
Lonsdorfer.

GerichtSvollz eler , Vortstr. 12.

eparaturenM
. I I  an Schreib«, Rechen«, Biiroma 'ch., Wagen.

^ lstranropl on n, Ki o », elektr. und mech.
Musil - Instrumenten und sonstige optisch

und mechanische Arbeiten werden sachgemäß ausgesührl.
Ferner empfehle ich meine Präzisionsdreherei.

H. Schulz, A.WM.w.14.

Wl seGjghrige finabanu. üäDäjen
wird an Ostern ein kleiner

zur Vorbereitung für de Aufnahmeprüfung einer höheren
Schule eingerichtet. Der Unterricht — geleitet von einer
staatlich geprüften Lehrerin, unter ärzt ' ichcr Aufs cht —
wird nach dem Grundsätze der gleichinäßigen Ausbildung
von Körper und Geist erteilt : Bei geeigneter Witterung
im Freien ; gymnastüche Ubringcn, indiv duell genau
angepaßt . Bei Bedarf Kurse für das 2. u. 3. Schuljahr.

Interessenten wollen ihre dldresse umgehend unter
3.  584 an den Tagbl.-Berlag senden.

ürailffiiito Pngogiiim EÄ IS,;
Sexta dis Oberprima. Vorbereitung zur Einjährigen -,
Primaner », Fähnrichs » «. Sieiscprüfung tauch s. Damen ).
Vorzüglich geleitetes Fnternat . Seit Kriegs beginn be¬
standen 187 Schüler ihre Prüfungen , darunter wieder«
holl ehemalige Polksschülcr die EiniährigeiU'rüfung nach
sünfmonatlicher Vorbereitung , sitzrngcblicbcne Lber-
ertiancr nach vier Monaten . F 01

Kurse in klass. Gymnastik
(Methode: »on Itoliden-Lan'.'paard,Schloß 1 ieberstein)

Atem - u . Körperschulung
besonders für Kinder und Schülerinnen.

Marilen Spickenboom, Wiesbaden. Tel. 3656.
Lehrerin d. kl. Gymn. Kaiser Friedr.-Ring 21, Pl.

Vielen Wünschen Rechnung tragend,
eröffne ich in nächster Zeit

Extra -Tanz -Kurse
in allen Rund - und Gesellschafts - Tänzen.

Unterricht in allen modernen Tänzen.
. . . Anslandslehre.

Abend-, Privat - u. Wiederho/ungs-
7anz-Kurse

Einzel - Unterricht *in gewünschter Zeit.
. . . Gründliche Ausbildung.

Gefl. Anmeldungen erbittet

Willy firumm,
Lehrer der modernen Tanzschule u~ staall.

geprüft . Turnlehrer.
= = = = = Itismftrckving  42 . = = = = =

Unterrichts -Saal:
Kasino des kth. I.eserereins , Lnisenstra/te 29.

iiir
Ende Februar Beginn meines

II . Kursus.
Gefl. AnmeMtinpen IVestendstraße I. II links u.

Orauienstr. 55 Pari , erbeten.

Fernrul 5971. LlSKl , jlUUOr.
Unterrichtslokal : Mainzer Bierhalle)

(Mauergasse) oberer Saal.

Am 24. Februar beg. unier

2. Tanz-Kursus
wozu wir Anmeldungen in unserer Wohnung srcundl.
entgegennehmen.

Unterrlchttzsaal
vayerlschc Bicrhalle , « dolfstraße.

Mzlehk-Ziisiiliil AI Sietjlu. Im,
Scharnhorslstraße 29, Part , links.

Auf vielseitig . Wunsch werden wir Anfang
März noch einen

Abend-Tanzkursus
eröffnen. — Ferner richten urir noch einen
Kursus ein zur Erlernung der modernen
Tänze, sowie Fra.nc.aise u. Lancier , besonders
auch für ältere Damen und Herren.

Privat -Einzelunterricht
zu jeder gewünschten Zeit.

Gefl. Anmeldungen nehmen urir in unserer
Wohnung Helirnundstr . 51, nahe der Emser
Straße , jederzeit freundlichst entgegen.

Anton Deller & Frau.

Zitherspieier,
über die Anfangs ;. rundg
hinaus , wollen sicli noch
vorstullen jeden Dienst,,»
abend 8— 10 Lhr ; desg£
Mandolaspieler,

Violinspieler
jeden Donnerstag ab- gz
8— 10 Uhr im Hotel Uöiner,

Budiagcnstrasse.
Wiesbadener Zitherkranz.

Restauration

Waterloo-Eck
Mittagessenl Mk.
Abonnement billiger.

Zu einem baldigst beginnenden Kursus für
s modernes Tanzen =
sowie Fran <aise , Lancier werden gefl. An¬
meldungen entgegengenom en. — Pmatunterrichl
allem, sowe in Gesellschaft r» jeder Zeit, auch

Sonntags. — Kein Toilottenzwang.
F . Völker u . Frau , Röderstraße 9.

«n einem Abend-Tanzkursus
können noch einige Herren tciluehmcn , event . auch
noch einige Tmneu.

Anmeldungen nehme ich In meiner Wohnung
Hellmuudftraße 83 , Part ., entgegen.

August Jung
Tanzlehrer.

Kegelbahn
riniae Taac » odi frei.

Gcriiianin - Rrstaiiranh
_ ^ clcnrnftrnfic 27._

30—49 Pid Honig
gibt ». ab Acker. Fmkerci
„i Bodenlielm , Mmnzcr
Straße 79.

Pr .Taba!
wieder einaelroiien.

Zigarren
in billiaer Preist , emof.

nra » Troa.
Sckiackittlr. 39 . Ecke S tring
ftST  Schönster Schmuck
f Veranda. V»1k„ Fenster.
b>etter u>:r. und n ilrrrt.
Sckmclls eckne wellbek.

MtgHiinge-
leKtn-Ifloojfii
Man verlanae llalaleg

aral . n. friinlo stevi best«
Btlanztitil . Versand über¬
allhin u Gar f. neiunbt
'.Infunit der PiliUizen. h'l

Gebhard Schnell
kürbirashäiinenrlkriiaärtn^
Trannllein A 20 iO bcrbd

Zwiebelsamen!
gelbe Zittauer Riefen,
böcknt keii»enü. erit fIui ime
Ziicknnna u. dicke Bohnra
zur Saat in aröß. Posten
abzuaebe ». Borteildaii iur
Wiederverkäuier u. Groß.
verbrauck>er.

Kreisftrlle
für Gemüse und Obst.

Lriiinaitraßc ltst_

Echter Salpeter
fFriedenswarel z Pdlcln
von Fleisch empfiehlt

Troaerie Bronns kn.
Baba boi >1;a ße 12.

Plch-FIeislh
Hundc-Sri 'e. Lni'ol . Ereo«
(in. Medol . Hiiiidr -Flod«
Pulver , Fullcriehusieln rc.
Sckilosi-Troacrie . Siebcrt,
Mar ktut ahc 9, __

Stearin-Herzen
von 1.75 Ml NN

Tb 8!umvt . Snaln . 8.

HMjarde
für Blond Braun ».Schwarz
Keine Silberlöiung wie Ihn*
städts H. F. die rötliche Miß«
tenung erzeugt. Meine £ n«
venia wirkt auch >u. n» Sie
Ihr Haar vorher nicht ans«
waichen. Ft. 4 Ml , Pari.«
Hdlg. Sulzbach, Bäreastr . 4.

Weitzkalk
für Gärtner zum Eiastreiieit
und gelöschten Katt in ltbcl
Menge zu verlausen

Heinr. Hiaftler ir.,
Üalklvicherei,

Brrtrainstraße 19, Part.

All.
liefert prima Slelne.
Phil . Gie «, R uwiev.

Mel ii, Spaffitem
billig . Stenmans . filrinf
Soebfraofic_7̂ 1.
üIlflöaftetnlcB, ssk.

einige Sack eingitr . Tros-
Erab. LanggaNc 23. ^
Gr . Posten Fenrrlleink

an Wiederverkäufer d>uil>
ahziia.. wie auch 7s«>icr'
zeuge in großer An-swaIH-
aucki Batterien nsw,

F. Milbera . Mainz,
Lu »linSgasse >2.

Schuhmacherei
Konrad Britt

27 Hellinunbsir . 27.
Herrn-Sohlen 9.50 Ml-
Danirii -Svhlen 8.59 „
Herrn-Fleck 2.50 »
Damen -Fleck 2.— »

Prima Kernlcdcr.
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Tlaut - und Blasenleiden
hier nieder gelassen.
ltöntyvn - und Lichtbehandlung.

H'iesbadcn , Wilhelmstrasse 42, I.
Keriurpret her 4040.

Sprechstunden (einschliessl . Kassenpraxis ) :
0—12 und 2—4 Uhr.

I)r. mcd. R. Weimer.

Wiesbaden
Schwalbscher Straße 52, Ecke Wellritzstr.

Sprechstunden:
Von 9—6 Uhr , Sonntags von 0—1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch auiier dei Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Ufibemitteite.
Cnn -riol ' -f ' S'f tür gänzlich schmerzloses
OpOZtaitlal Zahnziehen.

Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Scbonendste liihundlung wird zugesichert.

Mäßige Preise.

Goldene Trauringe
stets auf Lager.

Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler), no

Trauringe
Dukatengold 000 gestempelt
ISkar . Gold  7 .70
14 kar . Gold ÖSJi

t»
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S hkiivilte (ßOUi  Yr7 oO
(festempett eotiMk. • • an

Bofc , Hircfjgasse 70
' ■•; .•j

für Damm -Mantel und Herren- j
Ulster,schön u.gut. njederOröße
und l'arbe wieder einiretrolTen.
Schneiderarlikelgesehäft Dauer, i
Mainz, mittlere Dleiche 13.

Korsetten
oller Arten

werden sorgsältigst gewaschen nnd repariert

Car ! Goldstern
I» Weberqasse 18.

Margarete Spengler

Wen nnö(Boidtoaren.
Reparaturen weiden sauber ausgcsührt bei

M. Heine, Uhrmacher,
Wcllritzstratze 4. Wcllritzstratze 4.

Dis glückliche Qeburl eines prächtigen

cJungen
zeigen hocherfreut an

lOalfsr OJeltzen».<5rau
CJrma , geb . IDehrmann.

IDiesbaden , 15- Februar 1919
STiholasstraße 7.

Heute kam unser
vierter Junge
glücklich zur Welf.

Rudolf Scholz u . Frau Alice
Scholz , geb . Hupfeid.

Mainz, 14. Februar 1910.

Stau Kurien.

Luise Stemmler
Hans Schäfer

Verlobte.
Darmstadt Wiesbaden

15. Februar 1Q19.

Statt Karten.

Elise Heijer
Emst Schäfer, Kaufmann

Verlobte.
Wiesbaden , Februar 1919.

Statt CKorlenl

Cinchen£Rudel
ßudroig Zimmer

Oerloble.
Oberreeller I.

9falz.
IDiesbaden \ [

Ttellmundstr . 36 . <>Februar 1619

ToLes-Anzeige.
Wir geben hiermit die schmerzliche

Nachricht , daß unser lieber treusorgen¬
der Pater , Bruder , Schwager , Onlcl,
Schwiegervater und Großvater

m zohW %m
im Alter von 73 Jabren heute nach¬
mittag saust verschieden ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Wiesbaden , den 14. Februar 1919.
Adlerstraße 22.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 18. Februar , nachmittags 4 % Uhr,
vom Südfriedhof aus statt.

109

H Men Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß
unsere liebe , herzensgute Tochter und Schwester,

nach langem , schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden gestern nachmittag um
3 Uhr durch einen jausten Tod erlöst wurde.

Zm Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen;

Hermann Spengler,
Wiesbaden , den 15. Februar 1919 . Wilhelm Spengler.

Tie Beerdigung findet am Montagnachmittag 4 % Uhr von der Halle de- Cüd-
friedhofcS aus statt.

mis
Gertruds

Benkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkrunkhclten.

Goldgasse 18,
Ecke Langgasse.

Mein Fernspr. 963
ist freigegeben.

Dr . Fackenheim,
prakt. Arzt

Bahnhof straße 6,1.
Sprechsld . 8—9, 21/,—i ’/i
.Sonntags 9—10._

flofS , -stolz, Kohlen,
fl. llinzuac beioral billig
Bouillon . Tokb Str . 8>!.
i! wium iiiwi  i — i im

Gasgefiiiite Lampen3
Sri —| ä | ». LuisenstraSe 44 , neben Residenz*
“ Theater.  Telephon 717 ._

Meist FelchrelhüstWud Dir.8/
ist wieder freigegeben.

ZWIrnigs-ZtiMl und 6crgfaöril
Don

Julius Wolf
S <streinerei und Holzbearbeitungsfabri!

Werkstätten: Bleichstr . 47 . Läden : Totzheimer Ttr . 114.

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Finna

Mols Limbiirth
Ellenbogengasse 8.

Gr . Lager in all . Arten

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagen.
Lieferant des Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten»

BerriuS.

Spreche hiermit meinen herz¬
lichsten Dank aus allen Verwandten
und Bekannten für die vielen Be¬
weise innigster Teilnahme , die
reichen Kranzspenden , den kathoL
Krankenschwestern für die liebevolle
aufopfernde Pflege , sowie dem
Ballhaus ' jchen Quartett für den
Grabgesang , beim Heimgänge meine-
lieben Mannes.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Fm Msobch W.

Wiesbaden , 15. Februar 1919.

f."“

%
p
y

. . i

Heute früh 9 Uhr verschieb nach langem , schwerem Leiden sanft
und schmerzlos meine liebe Frau, unsere gute Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

Frau Marie Enge;
geb. Staab

im Alter von 76 Jahren,
Im Namen der Hknierbkiebene«:

Fricdr. Engel.
Wfe»baden, den 14. Februar 1919.

Cchwalbacher Str . 6, lli.

Tie Peerd 'gimg findet am Montag , den 17 . Februar , nachmittag»
2'/ , Uhr, von der Leichenhalle des Süasricdhoscs aus statt.

Wir bitten von Blumenjpendcn und Beileidsbesuchen abzusehen.

1

i
0 .

1
M

Statt jeder besonderen Anzeige.
H>nte entschlief nach längerem Leiden meine liebe Frmt , meine

gute, treujorgende Mutter, unsere Schwester, Schwägerin uiw Lame

Frau Anna Pauser
gcb. Hartmann

im 69. Lebensjahr«.

Wiesbaden , 11. Fcbr. ISIS.
Kleiststr. 4, II

Höchst a. M., Ljfcubach a. M.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen r

Carl Pauser
Otto Pauser.

und Angehörige.

Die Beerdigung findet, im Sinne der Verstorbenen , in aller
Stille statt. Bon Beileidsbesuchen bittet man Abstand zu nehmen.

WlWtztSVW

^m 4 . Fedruar entschlief sanft unser geliebter
Lruäer , Lchrvager und Onbel , der

Gchsime Ober-Regierungsrat

Dr. Ernst von Schütte
im 71 . Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Antonie von Ulrici , geb. Schütte
Hugo von Ulrici , Oberforstmeister a. D.

Wiesbaden , den 14. Februar 1919.
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Gegründet 1842.

Spedition.
Versicherung. Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.
Möbeltransporte

unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadtumzüge.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganzen VVohnungs- Einrichtungen im
„Wiesbadener MSbeiheim“.

Safes. — Sicherheitskabinen.
800J qm Lagerfläche.
Reisebüro:

Kaiser -Friedrich -Platz 2.
Amtt Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

a. direkt « Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

Glasfirmenschilder,
Glastürschilder,
Glastisch platten,
Glasschränke,
Clastheken,
Glasstangen,
Möbelspiegel,
Installationssp ’egel,
Schaufenstergestelle

Karl Riesner,
Glassehlelffrei

uuii d>chi dermalere!
Mainzer Strafte 78

Telephon 4130.

r *“

1̂ -

HeUtsche Blumen
Edelflietler
Heliotrop
Maiglöckchen
h'nrnaUa
Orchidee Extra
Steriola
Vera Vlotetta
Wunder Veilchen

Wiesbaden . Wilhelm Strasse 38 •
Femspr . 3007.

in grosser Auswahl.
Man  beachte unsere Schaufenster!

Hauptbüro: Mikolasstraße 3.
Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611.

„Cyklonette“

Interessenten Probefahrten gern gestattet.

gelt Jahren vorzüglich bewährt — billigstes
Kleinauto — heia ChanlTcur nötig — viel
billiger als Pferdefuhrwerk — für Acrzte,
Private , Hotels, Kaulleutc , Warenhäuser usw.

Vertreter für ilessen und llesscn -.\ a.ssau
Luisenstr.

13.

Ausstellungslagcr u. Reparaturwerkstätte
Friedriehslrasse 44 :: Telephon (J-’Ul.

Friedensware , sofort lieferbar , billige Preise.

Louis Pfeil, Ingenieur,

- ---- Och biüs um Besichtigung meiner ausgestellten ------

[Kurzroarsn
Strick- u. Stopfgarne — auf Marken — eingelroffen.

Cang-
gasse 34.

fHemmer Gang-
gasäe 34.

F103

Es find weiter eingetroffen:

>» w  Adlet - (Emaille!
Giftfrei ! Säurebeständig!

Seniöljrtes
Sabrilat.

Springt beim Kochen und Braten nicht abl

Garantie für jedes Stück!

Eine Ladung Steingut ! ::WWW WO!
Waschgarnituren, Tonnengarnituren , GeniUsesch Usseln, Fleischplatten usw.

D

■V-

MÖ>'j

Ein Posten

Zinkwaren
Ertra schwereIQualität!

Silberweiße Hochglanz-Verzinkung!

:: :: Günstigste Kaufgelegenheit für Neueinrichtungen, Hotels u. Pensionen

!a Qualität ! Ein Posten la Qualität!

WMahInmen
Bestecke, Taschenmesser, Scheren,

Küchenmesser, Tranchiermesser usw.

Eperlalität:

Soilffflnöiog
ilüdjen»

ÄWlIWIl!
Nietschmann tt G

• «» ••

Wfilntsßüa
«.Fmüiilhllk.

i
-••Ti

k

>■£ ?
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N. 71. Eoilillag, !6. MlM 1013. ultllt* DskMÄSWLe. Wc!!k§M

krüm-AilBole1
^ Weibliche Personen ^

^ AllUsmSiintich«» Personal)

Mg . WM»
enS aittcr 5v<im . aur .OiTfe
jn anbuarall BrariS aef.
jninfdiineiiicbr. u. Steno-
(naohie erfor &crl . USoriBoritell. Sonntan . 10.,
HiD9 u. 10 Sn,i .-Nnt Dr.Öhrifl Rbeinslrasse 48.

i îir mein BüroSlMWW
aefuckt. die auch d. Kassen-
tctx'ieb! und den Verkehr
mit der Kimdi'eliaft über-
nehmen kann.
Alur sdf ' ' tl Offerten an

S . X Dt cncr. Kiräia 50.

UWÖSAliSll.
Ueienlicin

mit nutet Schulbildung
zum (ofottiQen ober spät.
Eintritt aei. Schlossbrog.
kirbert, Marktfirabe !>.
^ tbewerbliches Personal )

6ßlbftünöige
MMrim
für foforl neinebt

Darneniiroden
3 » ^ Crtj ^ 'nnflnare 20

! Tiielilige
t Taillen -,
t Rock - und Zu-
* ar beiter innen

gesucht.
CI.Wirth - Büchner

Webergasse 3.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦

nefitcht. für nachm, an 5-
u 8i. Oindern aef Betr.
muh. aewiffenh die Sckul-
arbeit beauffickt.. auch in
Näharbeit erf. s. Svraeh-
fcnntniiTe fnea. ftrana ..
erw. Ana. über Bilduuns-
aona . Sierra u öfebait«.
uiiq  u S . 545 Taabl -B.

liitidQftmn
fiir kleinen beff BauSbaft
nitf-3 Land fSlbeinanu) ae-
fuckt. toelrfie fonrfam aut
kochen und alle Arbeiten
gründlich verrichten kann
auch etwa» Kleinvieh mit
versorat Slnaeb. m ? euo.
nUnbfcbnft . u Gehalts-
forber unter 91. 514 an
de» Tnnbl.-Be rlaa_

Hüiishöllmil
ober tlickt. Alleinmädcken
in kl. frauenlos Haushalt
bei aulem Lohn sofort od.
I. Mära aesncht Wi helm-
itrasse 44 1. (5t.. 11—12
n 3 - 4 116t_

kucke einsacke

welche awecks Einrichtung
eines aemütl . Sieiine? in
der Lage ist. die Möbel
mitaubrina Bin Kinber-
freiind. deshalb Frmi mit
l Kind nickt auSneick oss.
Kenane Anaa ''e der Vc-
hältnisse erwünscht. Off.
u <5, 5'>> Taabl .-Ve rlag

löchk. kslliili
v. sofort ges. tzch. Vollmer,
Fiiedr chstr. 37.

Ges. sof. best. Mädcken.
w. oerf. naht u. bnaelt.
auch Bau »-. Z mmerarb.
». Servieren verst. Lohn
50 Mt . Porstellen mit
fteiten. Paulinenitrahe 4.
rtiin«. Mädch f. Hansa rb.

jjoi. aej. Atorecktiir. 23, 2.
Aeltere« felbftnnb auv.

mit lanaiöhr . Zeuan .. das
Bausarbeit lnitiiber».. au
eina Dame auin I. Avr l
aesucht. Zweitmädck. vüd.

Frau Froriev.
Ro -lelftrasse 3.

ftür 1. Mära a.ew.

tzlHIMöW
aesucht Neroberaftr . 12

Hausmädchen,
tüchtiges braver , aesucht
bei Debderthin . Freseuius-
itrasse 26.

Crbentl . Mädchen
für fl. Familie aesucht
Crantejt [trnfte_l>0, 1.
MtWS AliriWöM
das aut kocken kann, aum
1.5. Februar oder swiker
gesucht̂ ldelheibktr. 68. 1.Acht. HliRMäSchen
bei gutem Lohn gesucht.
Zckwalbacker Str 53. 1.

ChrlicheS freundliche»

tzlUlSMÄlhM
für alle Hausarbeiten für
sofort oder vom 1. März ab
von kinderlosem Haushalt
gesucht. Kochen nicht er¬
forderlich. Kle ststr. 21, 2 I.

T. erste Tailleiiarbeiler n
in Dnuernell . soi. aesucht
Läiucrnufsê I3, 1._loillen*
3uorlidlorinnra

«-sucht.
G. August

Milbelmstr. 44.
T. Falkenarbeiterinnen

»es. F ischer. MoritZilr. 5.
Znarbeiierin

auf Röcke sucht Nägele,
Webera affe 25.

Plesncht
Ffir halbe Tage eine verf.
Veissaeugnäherin f. Haus.
Angebote unter B. 548 an
den Tagbl.-Verlag ._

3üng. löööjen
aum Serv eren und w
eiwas Dü issaeua flicken k.
für Pension aesucht. Off
u K. 552 an deii Taabl .-
Berlaa erbeiim_

Put,!
Krankheitshalber suche

der so' ort oder ioäter in
Dauerstelluna

burckiaus tlicktiaek. Arveiterin
oder anaeb Direktrice.

3?« lliutlet,
_Bleickstrakte 11._

Putzarbeiterin
eefucfit P.' erftel u. FSrael.
taiiflnti ffe 19.

Arbeiterin
tut Sßufe nef L. Bskfartb.
Sieutjaner Str . IS. 3.

Pub!
Tlicktiae Hunrbeiterinnen
iofort in Dauoriiell . aei.

nenn « Malter.
_SBleiriiitrnfee 11.

Tücktiaelojfiiiiiünj.oiJförfn
tkluckt Walck. Palalthotrl

Büaellebrinndcken
denen Vecanlniia aeiuckit.
WÄler. Se daun^ahe 10, l.

FMein oder FW
'̂e verkekt sranaökisck

terickt. wirb für 2 Siack-
ettttaae ber Wecke au
•ubna. Dame aeluckt. Off

^ . 553 Taatil .Perlaa.

Gesucht an fofortio.
Eintritt fclbitänbine

Köchin
für arök . PrivalhmiS-
dnlt S>' ur mit beiten
Keuantslen voranstellen
awiichen 6 ii. 7 nachm.
Sonnenberaer Etr . 17.

Hmschckstölhin
»nb -' nuSmäbchen aefuckt.
?>,elb»»aen nur nachmitt.
Parlstrafie 33. _ _

Für L>err !chastSha»Shalt
.'Villal in Eltv .llc für
bnldiaen Ein ' ritt aesucht:

Eine Köchin
die BauSarbeit mitüber-
»immt . und ein
Hausmädchen

Zu melden in Wiesbaden.
AbolfSaller 49. 3. awifck.
l u. 4 Uhr

Stube
ans mehrere Wochen

aur AnShilfe ein aelnld
nickt an innaeS Fräul . ad
«nabhänaiae Frau , welche
mit einem Mädchen mein
klein Baushalt voll' tänd.
vergebt u. die Plleae m.
beiden 10- u. 12iäbririen
Kinder übernimmt . Gut
Räh u. Büoeln verlanat:
etwa» mufik Keiftnüfe
erwünscht Kfefl. Anaeb.
'.i. F . 552 an den Daabl .»
Verlaa erbe ten_

Stütze
die fcinbürml . kochen ?..
für keinen .BanSba' t ae-
fi'cht Lililfe vorhanden
Oüerten unter N. 5-19 an
den Driabl.-Verlag

Erfahrenes
Kindcrftäulein

jTelcfieä etwa; Bansarbeit
ybernimnft. au 1 Kind

1. 3 oder sofort oef.
Fra « Vaer.

QocUxüxuiue &. SL

Einfache Stiibe
oder bessere; Mädchen, w.
locken kann und Baus,
arbeit versieht, a. 1. März
nesiickk Voraust. 1—3 Nhr.
Frau General Girscher.
Biebri cher Str . 32. 1.

Bewähre freie
Wohnung

und Lohn älterem saub.

Mädchen
ohne Anhang mit e aenen
Möbeln, neaen BanSarb ..
bei einaelnem Berrn . Be-
dlnaung - Gute Zcuanisse
aus herrsch Bäusern . An¬
tritt sofort. Offerten, u.
i*. 547 an den. Taa bl.-V.

Etekuckt sofort
»rbentl. Mäbcken s. Kücke
n Bau « event. AuSailfe
Parkwea. 6. 1.
Veßeres Al!» M
zu Ebevaar oefucht

tvluwkulUuü« 7. L

EinAllein-
Mädchm

das ante lanai . Zc»a-
»isse befibt u. verfekt
kackt, für ein-n kleinen
BnnSbalt hei 50 Mark
Lohn lofori aeluckt

Luilenvlab 2. 4.

Ordentliches

SilMiStKl
gesucht
_Mainaer Strasse 36._

?Ille!nmäbckrn.
welches sckwn in Stellung
war , aesuckt (kleiner Baus.
Haiti. Grunberg , Mauer-
gasse 17. 2. _ _

Brav , klejst. Mäbck' n
au 2 ölt . Leuten gesucht
Kellerstrasse 25. 1.
Anst.bess.MMikiKeg
au 2 Domen oef. Mehner.
Kniser-Fc.-Stiiig 33, Part.

Kaub. HfQDtijen
das etwas kockvn kann u.
Bausarbeit verft.. a. 1. 3.
oder früher oefucht

Frnn Ren.-Nat Siller.
Weinberaitrasse 33_UligrŝIißiiiinööffleü

so' ort oder lväter aefuckt
Rbein ftrasse 98

G«suckt aum 1. Mära
ein MmelMdäen und

ein KMennlöiiHen
_ Mainarr S trnfie_3.
Junges Mädchen
für herrfchartl. BauShol!
von 2 Personen aefuckt
Kai'ser-Friebrick-Rina 30.
l rechts. __

Blleinmädchen.
solides, tücktiae; , in kl.
Baushalt aesucht Kirche
nasse N. 2 l.
Allein Mädchen

Besseres
Dienstmädchen
w. llck aum Anlernen in
ein Del ika'eüen-Ole schickt
e anet oder eine eittfcicbe
Beikäuferin , die etwas
BanSarb übern , aef >ckt
Familienansckluss. Näh.
Dobbeimer Strasse 86. 3.
awi' cken .3 u 6 Uhr mitt.

Braves

aefuckt Borauft. 4—6
Rbeinstrasse 88. Part.

Znverlässiaes
Alleinmädchen,

w. aut kocken kann. aef.
Marrbeiwer.

Kaifer-Friedr .-Rina 71,

Hausmädchen
sofort aefuckt

Bokant Klorrn lli-lL-

das kockien kann, von Ebe-
raar bei hohem Lohn ae-
fuckt. Gr Wäsche a. d. B.
Zentralbeir Kaiier -Fried-
riib-Rina 49 2._

Fleiß in. Miidcken
für Bau Sarbeit gesackt
unter tiickff. Etüde . Gulr
Bebnndk. u. guter Lohn.
Borauilell "n von l2 bis 3
oder abends , Amselberg 2.
Dietenmühle

Zu möglichst hold. Ein¬
tritt wird ein auoerlässia.

firnißen
acsiickt. w. in allen vor¬
kommenden Slr^rten be¬
wandert ift. Wasckckr-' U
vorhanden . Borauft . b. ll
Uhr moraenS u aw. 3—6

Pfaliler
Beeiho ve nitrasse 7

Zum l . Mära . evt. früh,
wird ein gewandtes erstes

önnmißen
aesuckt Melches aut näh.
u. servieren kann. Gute
Zeugnisse crforderl . Bar-
auftellen bis ll Uhr mora.
u. awilcken 3 u 6 Uhr.

Pfassler.
Beet Hov en itrake 7.

M RW«
für Kücke u. Bausarlrelt
’ttnt 1. Avril aesucht Rur
folcke mit nuten Zeüaniss.
wollen lick melden nackm
3—5 u abends nach 7 Ubr
Billa Skubbaumstrasse 6 _
Ducke ver sofort tücktiaeS

Parauffellen bei Bager.
Bill» LküUtglüaüe 3.

AWges MßtnmöD.tcn
w out focf'cn k. für ff . fl.
.Berrfeliaf; shausb aefuckt
Stundenfrau vorh Näh.
durch Frau 6'rüahera.
(Nolbaalfe l7.  B avier re._

Sielt, auver ässia erfahr.

Mädchen
w. aut koclien kann und
etwas .Bausa ' beck übern .,
in feinem Baufe gefuckt.
.Bansmädcken vorhanden.
Offerten unter E. 553 au
den Trab ! -Be rlaa

Tüchiiges Mädchen
w. etwas kocken kann, für
foro-t aefuckt.

Hotel Fuhr
Pf eisbern ftra ste 3

Tesserss Mchen
da? kocken kann. u. üina.
braves .Bansmädcken in
kleinen Baush a. 1. Mära
aefuckt Ner-it al 17._

0> l»cht
Mäbcken ffir Kücke. da»
etwas kocken kann.

Beckers Bieren Re.
Kirckgasse 52

Bejj. HWilinSlh.
ober rinkacke Stäbe , die
'acken kann u alle Baur-
arbeiten äbern .. au kl.
Fgmi ie aum 1. .3 aefuckt
Wielaiibstrasse 5. Bo ckv l.

Befere ?, ebrlicke»

Mädchen
w. Zimmer- u. BanSarb.
übern . aefuckt Solche, w.
etwas kocken können, be»
oorauat. Eia . Zimn er m.
Beiauno. nute Bebandlo
u. annemess. Lohn w. aeb.

Billa Pa 'dinenllrgsse 1
Libers.

Gesucht
rnr Landhausb . b. Wies¬
baden ein bess. anverläss.
Mäbcken kür .Bausarbe ' i
und an 2 Kindern . Nab
int Daahü -Beriaa . Tu
Junge » fleift. Mäbcken

tagsüber aefuckt. Lauer,
Miehelsbera 7, 1.

Bessere Frau
für vorm. 2 Std aefuckt
Aeudo--fer Str . 6 3 St,_

Mäbcken ober Fra»
für nachm. 2 - 3 Stunden
gesucht Mainaec^ Str . 66,1
Saubere Frau
oder Mädchen
aesuckt für täalich v. 1—8
2ln der Ninakircke 7. 1̂ .

Zuverlässige laubere
WOM. öd. WchN
vorm. 2 Stunden aeluckt
Daiinnsftrasse 7. 2 reckt».
Saub . ebrl. Stundenfrau
for. aef.. 4mal wöchentl.
etwa 2 Stunden . Phi .lvvs-
beraitr ahe 32. 1. _

DJlGnaismööpT
von 8—10 ii. 2 —3 aeütebt.
Bub . S * rffefftrnbe 12._L

©rbulfr Mädchen
für leichte Mouatsitelle v.
10—12 ob. Jemand für
3mal wöchentlich gesucht
Neuaasse 5. 1 links. _

Monatssrau aeluckt
Querlirrcke 2. 3. Stock. _

Itnabb . Monatsfrau
o. Madck. 9 ll vorm. ges.
Stent r . Lorelevring 2. _
MonatSmädch. ob Frau

nef. ?löe!beibitrnfte 52. P.
Tücktiae durchaus auv.Putzfrau

einmal wöckentlick 1 Tan
aeluckt. Meid. 9—18 u.
6 - 7 llbr
_Sonncnftcroer Str 58.

Orb. saub. Piibfrau
für moraenS 2 Std . oder
Laufmädcken für den
aana . 2 na f. M. Schräder,
Lmragcisse5._ _ _
Fun «, saub. Laukmäbcken

s. Blumenhdl . A. Ceibcrt,
Kircliaas>ê 40.

Eckmeiderlehrlinn.
ges Steeg, DoLhcimer
Strak!e,4l . _ ,
iBcöüneiitling mm

Bäckerei Beckt Erlenbcim
_ Siimtftrnße II_

Plärtner -Lrhrlinn.
2iähr. Lehrzeit, sucht Fr.
Boftmaiin .Lniser Str . 43

Kinderlal P!nrtner -E >e-
vaar . Mann im Ba »m-
lcknitt aus -ebildet. ». 1. 4.
event. lväter aeluckt. Off.
mit Lebenslauf u. Setinn.»
Abfckristen unter W. 553
an den  Taabl .-Berl aa.

Fixer Funae
von 13—15 Ä. für jeden
Dienstag , nackm. 3M, bis
fi’4 Uhr. a. Kegelauffetzeu
aei. Skeudorier Ste . 8. 2.

1 Wm -lsWe I
( AeUlichr Personen )

^ ItausniLnntsch«» tptrjonal J

flröltid« 6WMW
für AuSgänge gesucht.

Schmidt, Marktplatz 3, 1.
( Männlich « Personen ^

( Kaufmännische» Personal)

A?o!HM-Asslstö!lt
oder AssistenM

bei kreier Stetlon arluckt.
Aneeb. mit S-' rlra . u. Ge-
laltsanlvr . erbet an

Anotbeke
in Luftkurort Evvstein

im Taunus.
Junger Mann
oder Dame , verfekt Fran.
aöslfck. wirb kür Anotbe' e
aefuckt. Off u. D. 553
an den Taa bl. -Berlaa.

3unpi Kaufmann
Kolouialw - ober Wein»
brancke aefucht. Ana mit
LebenJlauf u. Gebaltsan-
fvrüch. u K. 550 au den
Taabl .-Berlaa.

Lehrling
au ? guter Fam . f. Öfter»
aefuckt W A. Kohl.
Kolouialw . u Delikateff.,

Seerobenftraste 19.
^Gew erblicher PersvnaT)

Tückt. Damenschneider
aefuckt. Fischer. Moritz-
itraße 5. _ _

Herrenschneider
su-cht Slägele. Weber-
gasse 25.

Lebrinnge
für Zabntecknik aefuckt.
C.  Eiume bainz. Deiuiil,
Stbein ürobe 46.

FlelssiaeS braves iuna.
Mädchen

knth. in kl. Baush aef.
Kmfer-^ rie dr -Rin « 84 3.
Fle ßige brave

^üchenmädchen
zum baldg. Eintritt gesucht.

W. 5.uthe. Kurhaus.
Kückenmädckien

sucht Botel Saalburg,
Saalgasse 39.

Ehrl . Mädcken
aur Hilfe im .Baushalt
für einige Sturiden am
Tage gesucht Lu.ken-
itrLbe7. 1.

Lehrling
für Damen - u. Berrrn-
sriseur - u. Peerückmm»
Gewerbe aefuckt. Ring.
Maueraasse 21 2.

Frifeur -Lehrlina
kann sich in alle» Fächern
ardl . ausbild . Clormann.
Bauvtbahnhos . __
Lrhrlina für Schreinerei

aef. Näh . Kellernrake 5.
Waaner -Lehrlina aesuckt.
Schmi tt , Gneisenausir . 13.
Braver Junge
lann neaen fas Beraiituna
d Knnftalaf -'rei erlerne ».

PilaSmalerei Arnold.
Dass beimer_ Strasse 13.

Lehrling aefuckt.
B. Maver . Tavezicrerm .,
^ellmundftrasse 11. _

Tavezierer -Lehrl na
gegen Berautuna aefuckt.
B. Baünca. Ätdrechtitr. 41.

Zunge ged.Miue,
die 3 Jahre felbitäud. in
Laaaretten aearbei 'et u d
Kenntnisse in Diatk . med.
meck. Elektr.. elw. Mast,
u Sckreibniafck hat. w.
Mirkunaslrei « bei Arat o.
Sanator . Prima Zeunu.
Offerten unter T. 535 an
den Taab !.-Berl ..a.

Fun ges Mädcken. 2 'A %
in einer fiiefinen Biickhdl.
tätig , fnckit ver 1. Avr l
vaüende Stellung . Ana.
u. L. 551 Ta abl -Be rlaa

Privatsekretärin
mit mebri. Praris . sehr
nulen Zennniss.. enal. und
srana. Keiminisse». 2.50
Silben itenoar . w fick an
verändern . Ilebeen. evt.
-nick nur Moraenarbeii.
Offerten unter A. 513 au
den Taabl .-Berlaa _
gewerblicher Persvn iü^

Auge Mm
eoerntiv mit bewandert,
wünscht bch in besserer
Praris zu betätiaen . evt
weiter ausanbiide ». .Off.
unter W. 551 au den
Tanbl.-Berlaa _

M kihueiUeriu
mit b. Emps., auch bewand,
im Flicke» und Weibnäben,
lucht veschäitigunq in ttuts-
hanSbalt ob. Müh e. Off u.
L. ä.ü4 an Tagbl.-Bert. erb.

Perfekte Schneiderin
n. noch Kunden an. Off.
u. L. 518 an d. Taa bl.-BI.

Schwester»
ftaatl . aevr.. sucht Belch.
als Pileae - u. Gefcllich.
Offerten unter P . 548 an
den  Taabl -Berlaa.

Fräulein , 22 X.
wünscht Ernftelluna als
Stütze u. Gesellschafterin
au einaelner Dame in
Wiesbobe». Off . unter
M. 544 a. d. Taab l.-Berl.

HMsUterin,
verfekte Köchin, fuckt St .,
arbt aiick an Berrn oder
irauenlof Bansb . Off. u.
E ^ 547̂ Taabl .-Verlag ._

Kelches itöle
flickt aum I. Mära eine
Stelle ul» felbstänblne an.
aeb Köckin mit Bnnsaeh.
Offerten unter F. 550 an
den Taabl .-rt erlaa.

Eins. Fräulein
mehrere Fahre als Köcknn
in Berrfckaf' sh w. für
halbe evt. ganae Taae Be-
fchäftiauna. Off. R. 33 an
ben Taanl .-Berlaa

MgeMW
kindrrl., ehrlich, ver ' ekte
Köckn, sehr ante Zeugn..
trauen !. BauSh. tat . gew.,
fuckt Stelle , übern, auch
Bausarbeit od. als Stütze
der Frau , für sofort oder
sitäer . Offerten unter
E 550 an den Tagbl .»
Verl ag.

Suche
für meine Tochter. 16 F.
alt . aur weit. Ausbildung
in Kücke u .Baushalt auf
einem Gut oder in Berr-
fchaftsbaus vassende Stell

Pal 'ft.
Dotzbeimer Skr 50. P.

» . Dieif-UildÄen.
Bgi'S'nbck.. Köck.. Kinder«
sräniein .Stiiven , ft.  lvckt
man b. Tlnfernt i, „Tage¬
blatt Kokmrg". Täglich ca.
.30 000 L. Zeile nur 30
EÄeßik meine Mer
17 Fahre alt . kalb., eine
Stelle , wo dies auss Ber«
rickluna van BanSarb . d.
Kocken >tzrlxrnen könnte,
am lirblt . wo Köchin vor¬
handen . in nur besser. B.,
u evt. au Banfe fcklaf k.
Sckwan, . Frankeiiftr .,13.

kissK . graulelit
sucht Besckmftia für Vt o.
\  Tag . in nur gutem B..
oder aiick aur Bedienung
einer Dame . Nähe des
Bahnhofs bevorauat. Off.
unter M. 550 cm den
Ta " bl -Verlag,_ _

Bessere iunae Witwe
fuckt leichte Arbeit den
aanaen Tag od. nachm.
Lorkitrobe 13,.Hth. 2j ^ .

Anltändiaes braves
Mädchen

bisher im Elte ruh. tätia
new., fuckt tagsüber oder
für aana Befchüftimina in
feinem BauSbalt . Offert.
zr̂ O. 542 Taabl .-BerlaL.

Ehrl , saubere Frau
sucht Waschbeschäft. Off.
u. P . 33 Dabl.-Zwe entelle^
Monats », v. 8 - 10 aes.

Belenenitrasse 17, Btb. 2.,
Fra » s. 1 Std . Monats ».
Bockilätteilittafle 18. I c

QKännttche Personen )
[  finufmännijttjes Persona ! j

Kaufmann,
38 A.. früher I Buckbakt.
bedeut. Svedilioiis -Ficina
BclaienS . fuckt oassende
.BeriranenSl -Stell Geil.
Offericu unter B 547 an
den Taabl -Berlaa .-

Tücktlaer Buchhalter
fuckt für Abendiniiiden
Nebenbefckiä' tia . ?lnaeb. n.
O. 510 an den Ta gbl.-Bl,

Welche» gröbere Unter-
nrbinen.

San!
ufw., würde iunfl. Herrn,
welcher durch den Krieg
Studium unterbrocken hat.
alsVolontär
einflellen . Offerten unter
P . 530 an den Tagbt. -Bl.

Funar,
welckwr die Banbelsfchule
besucht, fuckt aum I ,Avril
eine Lebrftelle. Off . u.
M 546 an den Tagbl .-Bl.
(  Eewerdliqee Personal )

Buchbinder
fuckt Arbeit gleich welcher
9Irt. Nähere ? bei Wevel,
&rßmiinb »raüc 40. 3,_

Tücktiaer
WhniaäMgsssüe

fuckt Stelle . Offert , unt.
Z. 552 an den Tagbl .-B.

Ein Oberfckweiaer
Witwer , ohne Anhang a.
Bern , fuckt St . a l . X.
en 1.3—20 Stück Bieb cd.
auf nröss. Gut a»e Aush.
Lohnnnaalir erw. Werte
Zufclirift. an Tob. Pterber.
Obeemeller . Biebrich/Rh .,
Wiesbadener Strass e 71.

Füna durchaus auv-rl.
kinderl. Ebcv.. Frau ver-
krktr Koitün in Botels u.
frauenlos HauSb tälia
gewesen, nute Zeugnisse.
Mann Kricac-inval .de. in
fihr antem Baufe tälia.
beite Emv ''chl.. erfahren
in Damvfheta .. suchen
6tesj.ilrherliljrksll.vMse
Hole! oder Ganatorium
für sofort od foäter . Off.
u Z. 548 Taabl .-Berlaa.

läiähr . Funae,
welcher Oiieru d e Mittel-
schule verlässt, sucht Lehr¬
stelle als Schlosser. Mnfch.-
Schlosser od. Meclwniker.
Gefällige Offerten unter
S . 534 an den Tagbl .«
Berl ag,_ _
F. Mann sucht Deschä»„

gleich welcher Art. Näa.
im Taabl .-Berlaa . Oir

Me . nicht nnier 18 Zchren.
kann sich be! Dentisten» welcher der R . B. Lrvnnng ent»
spricht, in der gefetz' ich feugelegten Lehrzeit zur Tent sti,
ausbäücn. tisstjt. Oil. u. i.  333 an bca Lo»bt.-Bcrt»
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^üi junges S.1 ätchen aus guter Familie, das mit
allen häuslich. Arb>ite„ vertraut ist. nähenu. etwas kochen
kann, wird für i;>. März oö. jpätci. hier oder auswärts

Stellung als Stütze
in Mit bürgert. Haufe b. Familien« ,ichl»b o. Taschengeld
gesucht, wo gemeinfames Arbeitenm. d. Hausfrau oder
erwachs. Tochter möglich und Hilfe für grobe Arbeit vor»
Hauben ist. Frau Lu,fe Preis-l. Kleismraße IN._

Dauernde gute Stellung.
Verheirateter Mann, oder energ iche Frau, welche

in bei Lage lind, 30  bis 4(1 Mädchen bei der Arbeit
zu braufuchtigen, per ioioct ge licht. Be ondere
jieniitnlfr n.cht erforderlich. Ausführliche tHerten
mit Lebenslauf uns GohaOsanfprüchc» unter F. 554
an den Ta,chl.-Verlag.

Funarr Mann
sucht Zim. mit Al>knd»"en
iwenn möalich mit Klav.).
stierten mit Preisana u

Gebild. Dame lucht in
nur aut. Haut» l od. 2

inöbl. iiiii
ßt? Alleinmietenn fflr
dauernd. Kurviertrl bea.
rffert . mit Vreieana. u.
t 550  an den Taabl.-B.

ptzotsgrWhW. resW
zu mieten aelncht, oder Her
stellung derselbend. Ilmbciu.
wlachausn.undrd.erfordert.
O»s. unter J . 553  an den
Tagbl.-Berlag.

s SiMIÄM j
1 Zimmer.

vdeldeidftr . 10 Mmif .-W..
^Z .ui. u. . Küche u . Zulxd.
Eektcllktr. 2 Dackw .. 1 8 ..
SV.. SV., Gas . SJaIj._l ._St.

Tel,i str. 12. £>.. I-Z -W.
2 Zimmer.

Pfhrftr 12. Mtb.. 2-Z -W
Schach«,'tr. 21,8  Z .. K. K.
2 Zim ., Küche. Keller z. v.
Näb. Adlcrirr. 67. V. V.

3 Zimmer.
Weberaalle 13  ich. 3 Zim.
u Küche im Vorderhaus.
3 Stock , auf l . Avril 4»
verm._ Näh. Part . 233

3 Zimmer , Küche. Keller.
_Näh Adlrritr. 67. P . P.
Fn mod. Villa Vinaert-
strafte 31. nabe Parkfir..
sind ob l . Avril 3 Zim ..
Moni., arofte Veranda,
Gerten .Keller m. Zcntr.»
Heiz. N. Karliir. 15. 2.

Fein nrnIrllerteWvhnnng
5—6 Zim ... Küche. Bad.
Tel., ar. Garten, fof. zu
ö. Gute Kurl Bel . I>>)4
b. 12V* Mainzer Str . 17

Herr
suckt 1 b,s 2 möbl . Zim.
zu Wobn» u. Gesckiäits-
zwecken de, nur achtbaren
zuverläsfiarn Leuten. Ort.
unter G. 551 .Tagdl .-Verl,

Pr . Geickäftsh. in vorz.
Verkchrel.. 2 LLd.. ev. ein
ar.. t. i. El. a.. krantheitsh.
f l35,000  Mk. zu , k. Otto
tgHnel, AdolfstraK« 7. 1.

Hvchlierrfchaftlichrs
Etagenhaus

Damvfbei, ulw. feine
Lnae. lehr aünktia zu »k.
Off." u. S . 550  Taobl . L

Ans groie Wuie

m t Pack- und Büroraum,
1 möglichst auch Wohnung, für
Weinhandluuggeeignet, i»
einem Lrte des

MMN - Mil
SkklM-MMte

in aeeian. Laae mit 3-Z.»

Möl'l. Z m.. Mans. „lw

1 Zimmer.

Kirchaasse 23
2. Lberaekckwft moderne
I-Zimmer-Wolin.. m. all.
Zubeb dcftr . Lickt und
Zentralsteiz. vcr > Aor
zu vcr in. Näh Bertram-
strafte 7. Erdarickio» 200

3 Zimmer u. mehr.
Nikolasitr. 23. 2. neuzcitft
8-Z.-W.. 2, Näh. P 230

Adelheidstr. 10  eins . mbl.
Mans.-Zimmcr zu vm.

An der Rinak. 9, Hochs..
Süd, ., fclwn mövl. Zim.

Arndtstr. 8. Frau Habi,.
möbl. Mansarde zu vm.

Bleich,'traste 34. 3. Lein b.
gut m. Wobn. u. Schlaf¬
zimmer mit 2 Betten . _

Blüchcrstr. 40, 2. aut mbl.
Zimmer bei alleiniieh.
Dam« zu vermieicn. _

Püdinarnltr. 8. 3. ick. m.
Z. m. H. a. a. Getcki.-'rei,

Kl. Burgstr. 1. 2 r .. schön
möbl. Zim., sonn., l—i
Betten. Küchcnbcnutz. _

jGoetheitr. 18. 1 !.. m Z m.
!Hellmiindltr. 6, 3 l „ icb. Z.
!HockistSlteiiitr. >8  mbl Z.

Mi  verm . ?Ini. v. 11 linc.
Müblaaste 13. 2 St ., mit

möbl. Zimmer, elcktr.
Lickit. Sonnenfeste. mit
a. Verpflcauug zu verm.

Philivv?«craitr. 10. 2 l .
cl. m. Z.. r. fr. L.. a. b,H

SJlrinTtrofir 68, 2. ich. m.
Zimmer zu verm._ _

Zwei möbl. Zim. u. K..
1 unmöbl . Zim. a. gl.
Näh._Ad'cri'trastet . Lad.

Möbl. Zimmer in Bor-
aartenftr. mit rcickilichcr
Vennon für >50  Mt . z>>
veem. Näb. Karlirr. 32,
Bäckerladen̂ . . _

Fn Villa lSüdviertell

Wobiiuna Vüb . oudi mit
Lade», zum I . 4. I" oder
1 7 . 10 aefuckt . Offerten
mit Brei Sana. it. D. 539
an den Taabl -Verlag.

l\ ifi

gelegen, auf längere Zeit
zu mieten oder zu kauien
gesucht. Liierten mit«
X. <r . n . 056  befördert
Rudolf Moste, Köln. 5 162

AWMJ.NM.MM

in zentraler Lage sofort gesncht.
Ausfuhr !. Preisofferten mit Angabe,
ob Einrichtung vorhanden , unter
p . 548 an den Tagbl . -Verl . erbet.

Mittl EtaeenbanS.
1> 4- u. 2-Z.-W. m. Zub..
Hiibuerboi cn h.. i Lehr.

’ od AiiM-il, iebr vaü , cm
C' %% rentier , für 6.,000
Mark mit 5000  Mt . An,.
*u vrrk. bnael . Bdoli.
Nral'r 7. 1.

aut aebaut . mit Z êael ge¬
deckt. am alten Friedbof
oelea. z» ocrloufen Näh.
Wderftrastc 21. Part ._

E,naeir,ediateS
EarleügmMÄlk

fJonnobUien -Sbausgesüche)

un der Mainzer S 'r.. un-
ocfäbr l Mora arost. mit
f bitbfiu’Tien. tei weise als
Lnaervlod vervackuet. bet.
Ninstände Kälber weit u.
Preis ’.u verlaufen Ana.
ii L. 551  Taubl -Verlag. .
Baugrundstück

Londbaus
mit Garten. Gei». Dtesb ..
zu kaufen aefuckt. Pre,s
bi? 30.000  Mark . Geil.
Lkferlen unter O. 552  an
den Tagbl.-Berlag,
Landhausoder

Billa

109  Ruten arost au der
Dolch Slr .. Nabe Men-
babubok. al? ar. Lagers!,
febr aeeian.. bek Umst. b
febr- vreisw. zu oerkoi'k
Günftiac Kavitolanl. Lkf.
„ P. 551  an den Taobl.
Berl oa erbeten̂ _ 1270

Olartenarundstklck
an der Schwalb. Babulinie
(Gemarl. Dotzbeimi. ea.
97  Ruten , mit 30  Lbftb ..
aünftia zu verk. Näheres
Arch. Rotb. Platter St .r 81

Acker, u. 0'ßrtknland.
aerlck ed. Bauaelünd-, ar.
Landhaus. Zweifamilien.
?Hllß verlauft der Siae »-
tümer, Lkf. u. F. 545  an
den Tagbl.-Vcrlaa.

für 1—2 lsam .. mögk. mit
a-.-vstem Gar'cn u.
bis zum Preis von 60 000
Marl in Wiesbaden aea.
Bar z» kaufe,, od mieten
aekucht. Genaue Ana. m»i
Prei ? notcr L. 552  v»
den Taabl.-Berlaa

<8r. bellaraurr Federhut
u. div. Federn vk. S -ckweUi«,
Lran >eniirasze,N ^,l ._ ^
Kl. n Traiierhilt zu vk.

Auer. , Hallgar:er,Slr ., ^
Ginen ar. Peilen Filz,

hüte. Flüael u Fantaüe.
Federn verk. zu billiaei,
Preisen. Helene Müller.
Vbik:vvsl>eraslr^ 30. 3. ^
Sckiw. fl. Hrrrrnliut (51 s.
fast neu. billig zu verf
Cchäser. Re ugafse H, 3.

Mehrere fertigeAnzüge
dre!?w--rt , » verlaufen.

Fa. Fulius Vifäiaii.
Kirckiqasfe_ l 1

X Ländliches AnwesenJ
9  v . etwa 5 Morg. Land •

u. gut Haus i. d. II mg
v. Wiesb. (Biebrich bis
Eltville) zu laus. gef.
Auaed. m. Pwis »»t.
>1. 518  a. Tagbl.-Berl

Gehrock-Auziiß, wie neu,
Minclarösze. >ck»oa:» F>Ij,
bul. Edaveau claaue in
verk. Auzui. nur uiorgeus,
Mebacr. 5Vaif.-Fr.-0ig. 3̂

Gr. csfiz .-rSasfe» ock,
Leder- Gauia che», Pferds«
Soiumerdecke, Echirmorifi,
Cchlitlfchu'-e, Taiiieii.- Füz.
Hut z» verk. Beifchtigiu,,
Sonntag, d. IN. Febr., vv«
10—3 Uhr l>ei Krmpnich
sttöderstraste 17. 2. r.

Einfg 'nilirnhßlis.
modern cinaerick'et. in
Skurlaae. zu k. ari. Be-
dinaung: beziehbar, ain
1 Avril d. Al. od trüber.
Lff mit Ana der H>'v.-
Vcrbültn ob Zentralbeiz
„ Vcrkaufsvr. w. vorbd
Skizzen üb 6(ri,udr. bea..
„ F. 517  Taabl .-Berlea

Schönes klilnöfiU mit etöjj.EÄönWeilsn

fiibrn n. Geschäftsräume.
gckladrn Wncifcnouftr . 15
jtu vermieten
JVarlftr. 32 ar . belle Werk-
fin:! mit Hof rau »1 z u vm.

Werkstätte-
u. Laaerraum z» verm.
Morivst ranc 21^,2—linl ».

Laden
Mit Nebenriilini zu verm.
Wörih fi ro str,21, _ 253

Bäckerei
sofort zu verm. Sckiwa!-
bacher Strafte 27.
Möblierte Wvhnnnaen

GriSbergstr . 11 ich. mb.I
Wobn. m. Küctic a. >oi.

i» guter Vcrlehrslage Wiesb.. welches sich für Autouivbil-
uuternehmen(Werkst., Rep. u Vertretungen) foivie zur
Fabrikation von mech BedarsSa-Iikeln sehr gut eignet,
sofort preiswert zu verkaufen Evtl. Teihaber vorh.. auch
könnle 05t'f- in. b H. gegründet werden. Liierten unter
0 . 553  an de» Tagbl .-Berlag.

möbl. Ziurmer mit gutcr
reich!. Vcrv'I.. mll. Br.
, 00 - 180  Ml ., zu ve-rm.
Näb. im Tagbl.-Berl. 1 «
Leere Zim.. ??!ans. «s>o
Eaitelliir. 0 a .,l . Zimmer.
Krllerilr. 25. l . Ma»>. mit

Herd sofort zu verm. .
Gute Dackikammeri einige

Möbel u terzuiiellei, zu
verncb. ?Idöifsaüce 10, P.

Suche sür meine Büro » bis frühestens Herbst
mindestens 5—7 Zimmer , tunlichst grosse Räume.
Bedingung : 1. Gute Lage 2. Dampfheizung.
Offerten unter F. W. 4010 an itudolt »lossr,
Wiesbaden . F102

MW
f Privat -Berkäufe )

Elca . beiae-ieid. Kleid
150  Ml ., blaues Kostüm
120  Mk .. für kleine sck,l.
Figur. Doacler. Taunus-

rafte 10. Laden.

Ein in ilottcm Betriebe
befindlichesmmrnw

gremäenDcirae
Eebild . Herr
oder Dame

finde! in fein kl. F-awi
lienkreife sRbeinfir.l irdl.
Aufu.ibiiic als za bleu der
Tischgast. Cff . u P 552
an den Tnabl.-Verlag.

Keller. 3!rmif.. Stall »sw.
Stallung kür 3 Pferde.
Remise i. 2 Wage " «r.
Fiitterrnum m. 2- od. 3»
Zim.-Wob», mit t. Aon.
Näb. Adlerftr. 67. V. P.

Trockener Keller. 50  gm
aroft. mit Schroteingnnn.
auf sofort z» vermieten.
Lraiiienilraftc 6.

^Kapitalien -Ängebote )

besonders sür Arzt oder Zahnarzt geeignet, per 1. 4. 19
zu vermieten. 0

Schlotzdrogerke Sieberl . Marktstr. 9 .

s Mlgisuche

Nahe Blebricher
Str . oder Wies¬
badener Allee
lSldolsshohe » zu
mieten od . lauf,
gesucht.

Gcsl . aussühr.
ttche Offerten
mit Preis er-
beten u . V . SSO
an den Tagdl .»
Verlag.

Gesucht
»ne Einricht, e. Wascherei
2 Zim u. K.. Waickiküche.
Svri 'tier. wenn möalich
Blcick̂e. auäi Laaerraum
oder Werkstatt m. Wohn.
welche Ück, zu Wafchcrei
eianet. Stadt oder Ninarb.
Off . u. T. üi>1 Laabl ^ B.

kleineres Haus
mit Stalluna u ar. Lhit-
u Gemüfcaarten zu mict.
oder zu knli'en aefnckl
Eiferten linier F. 552  an
den Taabl.-Verlag

Gtlegerdie Whle
oder fonstiges kleine? An-
nefen zu niieirii aefuckn
Liierten iniirr H. 552  an
den Tan''^ Vecl ao|" | Jfin -« - -vei la n_

MMeKoiMlg
Ddb.. im Weiiendviertcl
auf gleich od. soäler ge¬
sucht. Lüerien u. P. 541
au_ den Tagdl.-Verlag.

Eeiöveilchr

WA fiapUflllsn
ciii I oder 2. Hovo be'en
iiuziiligc» bcabiidiiiöt, w
sich an die «705
Direktion des HniiS. u
Gruiidbefiv er-'Vereins.

E. Wiesbaden.
Luifenfirnüe 19.

_Trk»I>0iif_ 439 «._6282._
kriegsenieihe tauft

Lkf. mit KurSanzrabeu.
D. 519  a . d. Tagbl.-Verl.

Kleine Villa
z. Alleiiibcw.. 8 Zim . u.
viel Zub.. Stall u. Rem.
ist z» verk. Gefl. Lik. ». -
F. 405  an den Tagbl.-Vl. Mainz.

an aröfterem Badcvlobe
Südweitdeuischlands zu vk.
Lkferten unter K. 8512
an D. Frenz. Ann.-Eroed..1 13

r
Gunst. Gelegenheiten

ZI!
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagm
weist naoti

J. Chr. Glücklich
Iclephon 6656.

Wilheimslraße 56.

E n Mittrlschlag.Pkrrd
zu verk. Bremser. Keller-
jtraftê .18.

Einsamilienhau
Vorort Wiesbadens 7 Z.
reickil. Zubeb.. , f. 38 000
Mark -zu verkaufen.

X Ebr . Glücklich.
Wilbelinft roste 50.

Tel . 6656.

Lion&CiP.

ffün f̂ esviiiiii
Maulesel

zunfrst vreisw . vk Näb
Karlitr . 39. 2 r.. ,8chüt, . .

Träckitiae Ziege z» verk.
G rüner . D ohh. Sir . , .l «2

Dnnkk. Fackenkleid
mit Pelz vreiswrrt zu vk.
Lautb. Hell ui undstr. 51. H.

Im Auitran vreisw. zu
verkaufen schickes lila

Tassetkleid
mod F. 6,r 41  Wienand.
Tniinilsstrnkir̂ 3. 9 - 3
Mod. weinrvt. Wollkleid

zu verk. Elericke. Schier»
fteiurr Strafte 29. 2 r,_

CI ca. Sainl -L.llantcl.
faft aarnickil ne:ragen, mit
schwerer Seide gl-aefütlerl,
ist für ältere Dame zu
verkaufen. Näherer zu er-
trän, bei Scknuidl. Römer-
!,cra 29, l

3ap.=ttf)mI)iiriDin
2l4jäbrig , selten schönes,
rolle reines Erenivlar . zu
verkaufe»
^ Bierftadter Strafe 3,.

Wachs, treue ? Hündchen
bist, abzua. Rbeinstr . 60.

?luffrben rrrcaend
sind rebgelbc Zwergreh-
oiiischcr. verk. n. 3 im Alt
von 3 Mo». Aug. Febr.
Küedri chcr  Str . >2.,M . 2 l.

Kriegsanleihe Vabuliosstr 8 T 708.

kauft, dlnacbotc u. 28. 552
an den Tagul.-Verlag.

iGioftte AuSwah!
iMiet - u Kaufobielien

jeder ?Irt

( _ Aapitali en-Gesuch«" ) ZMI kWilRlls«

für l 1 19 (» micic» ae
fu.l't. 2 »ock nui Breis
u 1J53 im. den Tog'" .-V.
Mbl. Zim. »>. voll. Pens,

nci. B. Kaufiuaun . Ckftr .,
2 cku. gute reichliche Vc»s.
u Sauberkeit Bedingung.
Angebote m. Preis bauvt-
poii lagernd B. >035. _

Zwei möbl. Zimmer
mit 2 Belle» u. voller
Pension in aiitei» Hause
zu loielcn nefuck't. Lii . u.
L. 550 a n de» Tagbl.-Vl.

gcacn Sicherheit u. bebe
Zinsen von Sclbflgeber
aofuckit. Aiigeb. u. L. 545
an den Taabl .-Veriag ._

5—15,000 Mark
glatt zu verdenk » durch
lieber», einer 2. Hna. ao»
10.000 Mk.. dir . nach bk-
rei!» te Ii». aet lat . Landes»
baiik-Hna.. aus wertvolles
Prnf .-Haus . rinschl. des
Mobiliar v. ra. 20 Zim.,
in renom. Badeorte . Evtl.
,u. a. mittl . mod. Bill« liier
mit entsvr . Z'izabliina er.
worbe» od. Kri -msaul . zn
puri.,L . Enacl . Adolsstr. 7

12—15 000 Mk. 2 H«a.
a, portiinl . GkfckiäftsbauS
fiir febr verniöa . Bellber
'esnck't. Kriensanlcilie in
Znbluna. Otto Enacl
'ldolfftraste 7.

Akademiker
sucht2 möbl. Zimmer mit
Klavier möglichst separat
Einaana im Südvirrtel
Geil . Offert, mit Preis

549 Taabll-Lerlaa.

s5-Z.-W.) im Rbein-tau-
vicrtel . sowie 1 Grickiäit?-
bau? sBabiibofnäbe) mit
Fabrikaeb ., Torfabrt ufw..
find crbteiluugsb aüniiia
u. fcldgerickt>. Tare zu
verkau' en. Lfierle » »nt.
W 521 an^dcn,T aobl.L).

M . Damenring
mit 2 Rubinen 2 Brill
beffkt. oo'd Krawgtleii
, od«'l Hufeiienform. mit
Rosen befebt. Muff und
Stola , kow w-''itärmant.
11. nock verfck verk. Beck.
Ackiw elbacker Str . 61. 2.

Seiobto MöWniis

[ Zmimbiliw
(  Lmmodilien -Bertäuse }

u.

Etan . Landh.. in prachtv.
Laae. d. b. Elektr .. 3mal
l>-Z»n ..W., bochmod.. 6 %
rent„ ff Iba. 110.090
Mark. v. vk.; «. »r. Kav.>
41(0. O. ttuacl . « dolkktr. 7.

mit Hfnterb., 3- 2- u. 1-
Zim -Wobn.. im Norden
der Stadt, vebft Nutz»..
Stall , für 2 Pferde . Rem.
ufw.. vo-'aerückteu Alters
halber vreisioen zu

verkaufen.
Lfferteu unter O. 31  an
den Tagbl.-Berlaa_

Gemmen,
Parthenon Fries sklefnr
Givsabaüffc). Eiersa»i,»l.
And. Bronzen lBuddobs,,
Cbin. Sck'raiikchkii zu verk.

Drubncr.
KI. Fr ankfurter Str . 8.

Gut erb. Grbrock
billia zu verk. „TrnvaD,
Fnbnflrastc 33. Port_
Sckwarz. Grbrock-Anzni,
Herrcii-Ueberzicdcr zu v!
bei Klüftner. Hcrdev
fkrafte 35. Hlb. ,1 links . ^

Gebrock-Lliizua. käst neu.
vk. Müller. Sedanfir. lu

Dckiw. Grbrock Anzna,
vaarmal aetr.. vk 2 ,»üut'
Nauci ilh. Str . 21, Hchp»

Smoking
aanz a»k Seide . Gebreö
3rnckn,iiua aeeiai .et f’.ii
Kellner, billia abz,weben
Kavves. Marilistr 50. ü

Feiner Frack, auf 8e dr,
neu. nebil weift. Wem
Miltclfia .. 03 Mk.. lcul
Stehkragen , bockiu. nicdr
10 «in. u. Mansckwtieu. \
I bezw. 2 Mk.. zu verl
Melier. Ltwr -Bcoiui .. Sec
robc»!irafze ^33,̂ uu'.ew

(Hfl« Mll
11. Sinokinnanzua . 2 Gei
rückeu Westen, sowie
fast neue Paletols . riiu
aanz auf Seide und
Smokina » Weste Snll
„ Hofe, fckiwnr, zn »ri
taufen bei Strea . Di«
beim er Strnüx^4l _̂

Frack mit Weste
auf Seide, mittl. Fil>

2 Zilbern billig
verk. kWaldil raste). Lol
Ricdftraste 26.

Elcaanter neuer, noch
nicht actraarnrr

Daiiikn 'iianirl
umstände ',, z» verk Hart»
mann . Gr . Biirastr ., 9 A.

Nruer Danieiimanlel
u. 0 Paar neue wollene
Damcn-Strüinvfr zu ver¬
kaufen. Hanbacki. Herder»
ft raste 16. P aet. li nks.

Seidener
Abendmantel

mit Blaiifuckisfiitter und
Besatz vrriswerl zu verk.
Blaufüchse ciaiien fich a
z Llnferlioen von Garni-
tureii ». für Bcsübe für
Fackel«Neider 11 Mäntel.
KürschnereiWinkelback.

?ldlerstrafte,37 2 _

Frack ». Weste
(Gr . 14, . wie neu. 60 M
Wicfelaa,».. vr. Lode» 8.9
2 iieife Herlc »-Hü:e iK
3 ». 8 Ml - ». veiick, >
billia zu verk. Webe
L'ctlelb eckilroste 13. Hlb

Frack.Anzua.
vrima. auf Seide, mitlk
aroft. zu verk. , Lmili'
Dotzbeimer̂ Sirafte 51^

Anzna ». 2 Hei »den
billia zu verk. bei >vr,e
Bleickutrasze 39, Hist. 2J

Elra. mod. Anzna.
Friedeusw.. 6>r. 1.70.
Fia . billia zu verkaufe'
laiifckie auch aeae» Fr>>l
Anzua. Cck-öler. Oranw '
straste 12, ,P »rt^

D .. «. H.-Pal .. Schlittkck,..
U.' 2 Mi . Wörlbstr . \

Rbeinstr . obne Hinterb ..
mit aünst. H»v . mit reut .,
„u verk. Krieg Sau leibe w.
in Zabluua ncnowmc»
Lkfer' e» unter F. 549 an
dL» Taabi .B -r 'oa

Regulator,
f. neu. 40 Mk.. eiserner
Blunicnitäud ., kl. Markise,
ar . Pl . Portieren , seidene
Decke. Glas . Per 'ellan.
Schirmständer , Reisekorb,
ar . Brater vk. Meis nburg.
Scheukeiidorfftrnfte 5. 1. .

Hochs. Neaulator
m. Gew.. Aufftell-Ubr in
Lllabastcr u Bronze und
Tek'ch,-,, . Uhr billig zu
verkonkcn. Rbeinhe mer,
Mbrrchtftrgfte 20. Part ._

Herren .Pelzmantel
zu verkaufen bei Wessel.
SchiD cipI  aB 4.__

Kleinere» Etaaenbau?
sst-Zim.-Woduunaen ). sehr
solid aebaut und out in,
Stande , am Kaiscr-Fr .-
Ring . unter Feldaer 'chts-
tare zu verk. Aufraaen
nur von Selbstkäukern u.
S . 551 an der»TaM --Veü.

Fa >) neuer
Auto- Pelz

Tamen -LPiiiterinantrl,
2 Paar gute Cchlinfchubc
(27—31), Dem.. 3 Geigen

Grincnknflen. drciarni.
Gas -Leiichler. 1Turu -Reck,
Rcistbrelt. ar . Brieskanciir
?luz. Blumentöpfe . Rallcu.
falle. Schulbück-er f. Lber»
klaffed. L -Rcalfch.. Fuftb.
Dikls . Blüchen'irafte 17.

Damen -Mantel,
aut erhalten , billia zu
verk. Kübn. Walram-
strafte 18. 2. Stock. _
WeifirS Gekellschaktsklefd.
bacheleg. Ê r . 14- 46, echte
Svitzen . 1200 Mk. ack..
Iinnl aetr .. für 150 Mk. zu
verk.. aufterd. 6 eckste anl.
ianan . Vofen. Händler
verbeten, v. Lufi. Schier»
ilciner Strafte 34. _

Havdiesticktr D .»Binse,
neu. URantcI für lOfähr.
Dkädchcn. fast neu. und
1 Dbd . Küchen Handtücher
b llia zu vrrk. Ernst
Moritzstrafte 33. 2.

Wenig getr. duull. 21».»»
steif. Hnl bill. z. veil. Säi -x)
str. I I, Bdh. 3̂ Iwi Sitjaj

Schwarze» Fackelt.
Rock u. Weste, fchuwr
Schürze für >2i. Biadchc
ein Mantel für 4—5>>>
Fuiineu zu verk. Gc>
Xict>rirfiet_ £ tr_J 2. _2'i...

Prima neuer Anzn«.
dunkel, zu verk. T«n»ln
Gr . ?*!,rast laste 5, 3 c,.

Verschiedene noch st
neue Hrrreuklrider
Hüte z» verkmifr»

Ecmtt 'e»k'ck,äfl Naart
Kircki uasfc 5.

zu verkauken
Killing.

fMart n' ir fte 6.
Mukk. eckt Nerz,

wie neu. zu vk. Manzettt,
Aerostrafte 26. 2 links. _
Olebr. Ball» n Grk.»Kleid..
f. Tanzkränzch. ger gnnet.
otiL  Haux » Stilelaittr . 7.

Leibbinde f. Damen,
neu. zu verk. Bertram»
Lcafte 21. l,links.

Mehrere Kavot'iütr
kür Sommer und Winter
au» e. Nachlaft zu ver¬
kaufen bei Brauwüller.
Philinv ?berastraf>r 16. 1.
Kavothüte k. ölt. Damen
vreisw . zu verk. Wagner,
Scdarütraste 8. 1 l.

Dunlclblaue keide
In Lual .. kür 1 Kleid. ,
weifte seid Bluse bill(
We ber, lllkeinfir . stl^ >-
Sch. schwerer Seidenst«
für Fackeukleid aeria«
vreisioerl zu verlaust .
Näheres zu erfrag » '
F-räulc .n Löio. Rif«
ring 5. 3 S t.

Elokk
für Herren -Auzua. brar
»lil all. Zulaie ». Friede«
wäre, zu verk. Weut
Herde Nt ra Ke 5. 3 l.

2 9Jcfte » 3.50 Mir .,
vrima Anzuaitofi . :»»(
ab, . Sckmeidcr Tchäbci
Feldstraste 6 _ _

Gut erb. Anzua
für mittl . Grobe zu «(
hei Hahne. Sckmck'till.
Hinterhaus >̂ ,Siock l »
2 Kommunion-Nu,llae
Müller . Dotzb. Sir . 73..

Konkirmandrn -Nock
u. Weile b. zu vk. B»e>
Nxrostrnftr >5. 2._ j

Konlirmanden -Hiil.
aut erb., zu vk. SeewO
Franlcuitraste 11. 1.
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Biiilieikern kauft
Böbriiiiftet, .Helene nur . 14.
Genaue Täualinaswage

|u kauten ac' udit. Änae-
ste unter W. 516 an den

bl.-Vcrlag.
Rohhaare

neu od. «ule aebr. Ware.
4u kauten aetudil . ?lnge-
bote mit Anaabe v. Menge
u. Preis unter L. 33 an
tzen Tagbl -Verlag . _

Sdineider .Büarleifen
mit abiiebnibarem Griff,
wittelscku>er . 4u kauten
«es. Stieo . Faulbrunnen»
jtrake ^g.

Parkett -Bohner
4U kaufen gesucht . Cohn.
Schlichterstraste 18,2 ._

WlrillMe 2n
Tel. 3930 — ftet« Ank v.

Karren
Sekt, und Weintkafifien
Lnmven Panier Metalle
u deral. Althandluna

fl der.
PostfckeckkontoNr . 19659.

Bnaele fen
fauch aehrancliH 4u kauf,
«efuckt. Näh. Dubie 'ztik,
Sckulbera 15. Gartenh
Türen ».Zensier
Liallen Gifenträaer Bau-
arkite! ieker Art kantt u.
verkauft ftelS aebrandit u
neu . ebeafa Ola' etts.
Erkerfdieib-n. Nollädenrc.

f»räf 9.t!a!n4.
^akoli-Dietrid -ftratze 1.

_ Tel. 1894_ F13
Achtung!

Soble die höchsten Preise
für alte Strickwolle.
Wämfe . Neiituch. ifeldarnu
wie auch Zn,j>.Neutuck.
Kuvter , Messtna, ?>inn.
Blei . Sraniol . ,3 nk, kaute
jed Luant . fs. Milbern,
Mains . Suinlinsciasse 12.

Korken
Korkbolz

kaukt
Kortenichneider

Carr <V
elietenrina 12._

Korken aller Art . Neu-
tudialifälle «(afdi.. ffiofen»
lelle. Pavier ufw. knuit
stets 3di . Stin . Blildier.
strafte 6. Te levbon 6058.

Pkpill , Midien,
Lumven w. abae' alt 4U
allerh Preis S Sivver
Tra nie,nNr 23. Tel. 3471

MhMWrtM
kaust Brunnen - Kontor.
Shieael laste 7. _

Pierdednna kauft
.&offtr.aim . Einser Str . 43

Geschäft
gleich welcher Branche, bei guten Zak>l»ngs«
bel.inaungen zu kaute» gesucht(Hut- u. Mützen-
geschäsl Vorzug). Lsferlen unter O. 850 an
den Tagbl.-Perlag.

pr feizsaehen , Brillanten
Colil- a . Silbersm-hon, l'knndü«belne. Znlmeobis -te.
(.' rammoplitmp . Tip lebe u. Bcttleilern . alles Ausran ?.
kauft zu aller- S4a . MMM. ifti«« Neujrasse 19. II
böchst . Preisen WllSltttWISgy Telept -.on 3331.

Pirmo
gut erhalten, nur von Privat zu kaufen gesucht.

Schoch. Bismarckring 6.
Um 3rr'Liner zu rer ine den, habe den Ankauf auf

lonfim . Den 17. SfErust cerföngert!

= Gelegenheit =
bietet sich den geehrten Herrschaften, jetzt ihre alten

in jeder Fassung, auch verbrochene, sowie Reinplatin
und Arcnnstiste zu verkaufen.

Ihle die PWeii Preiseun>
bin

Bitte dieielben
bereitzuhalten!

Montag , den 17. Februar
von 9 bis 5 Uhr im

Hotel „Einhorn ", Zimmer Nr. 2
Marttstraße 82._

( LklMtzllllM )
Drei Wiesen

im Neroial zu veevachlen.
svranz-eibtitrastc 3. l.

f fflltlOCMe)
W 'zm M

i. 6emf esärtnettl
4u »achten nef . Cff . mit
Lreis,w,L . 544JaoI >I-*JJ.

Stallungen
mit einiaen Moraen stand
oder still liearnde Mllb'e,
Ins 15 Kilometer v. Wies¬
baden entternl . 4» »ach-en
evenl . zu kauten aetuchl.
C fferi mit aenaiicr Ana.

Tandl -Ver on.
Acker oder Garleü
m' l od, ohne Obitbäume.
arrt mehrere Fohre zu
pachten aeiiicht stiellmnnd-
frraste 56, Bdh 3 Stock

Uaterriüjt

Sprach-Institut
de vruyn u. Hang

«idelheidil raste 43 Part.Deutslh. %m,  Engl.
v. staatl . aevr Lehrerinnen
jjiitJLa nai Töl inLX_^ usl.
Französisch,
bes . Konversation

Lei rumts -Assessor Grün
Drenv, iileuslralie 3, 2.

Tkiellenl. Lehrerin
erteilt Unterrid -t. Cft . u.
A. 33 an den Laadl .-Lerl.

Berlitz Schule
Französisch
Englisch
Holländisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Deutsch.

Nationale Lehrkräfte.

Rheinstr.32,
Franzos, und englische

UnterrcMsiaTse
für Erwachsene

beginnen
den 17. n. 19. Fehrner.
Taeeg- u. Abendkurse,

liaufm . Privatsehule
Herrn . C Clara

Bein
Kirchgasse 22, l.

50
Lekt.

emmens8 Sprachen
Französisch,
Eng isch
Schönschreiben
Stenographie,
Buchsührung.

Schreibmaschinen verl.
Generalbeeid. Dolmetsch, am
Landgericht. Vleugasse 5.

Lehrerin
erteilt Deulich^ Enal , und
sronz Unterricht n. leidit-
tnstlicher Meibod« Cff . u.
K. 547 Taabl ..Acrlaa.

Franzss. AbeOkurse
Eininbrunn in 8 Wochen
für Erwacbfeoe ohne Bor-
krnntniste bei eriabreoem
ak Sorachl -brer . .stuickr.
ii L>, 33 Taobl .-Verlaa.

ENGL.dch.nall.Lehik.Kaiser -Fr .-Rmg35 , P.

Nachhilfe¬
unterricht

für längere Mnmnaiiasten
und Nepet torien f"tr
Pechtskandidol-'n er' eilt
Au ritt mit Staot ?erain
Näheres zu ertragen im
T'agbl.-Verlog. b >

Ksufm. Privatschule
Doptom- IlandelslelmrBein
Kirchsasse 22,1.

/nmeldu gen
3 zu den Sommer-

kurseo werden der
Platzeinteilung wegen
Ialdiffst erbeten . Die
im laufenden Monat er¬
folgenden Meldungen
erhalten Ermäßigung.

Getrennte Schulen
für Damen u. Herrm.
Brsond .Hlasg. f.Damen
m. bess. Schulbildung.J

Schreib- u. BuchfQhrungs-
Unterricht für Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.63>.

I. II . licglauruiil Wies.
£S3£~ Man beachte meine
Sckaukustcn 1

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. d. sich. Frlnh-'C
b. d. schlecht, Handschrift.
Eins, dopp ., amerik . und
Hot .-Buchf . etc . Tel.8027

KaufmSunische
Privatschule

von

Emil Straus

für
Dm  sinn Herren
AM" Nur

PhkWlch ii
Gdt  Moritzftratze.

/I

ImelHungsn
für das

Sommer-
Halbjahr

werden täglich entgegen, j
genommen.
Be andere

Damen - Abteilungen. !

Sonderkurse
für

hchMiiüM.
Auskunft täglich.

Jnliaber und Leiter:

Emil Straus!
Proli'eUe ire>.

Buchführung
eins, u amerik.. Stenonr.
Ma ''chinensdie.. Scliön- u
Rundichr . Korreio .. kiin.
Nechuen lehrt in k. 8eit
durcl>auz er .̂ Kraft mit
nochweirl. l. Ne rz. Tag-
u Abeuditd. Peoinn täal.
S' on. mon. v 12 Mk. an.
istäberes Isrini ?l. Metier.
Dotzbeimec.. Straste 44. 2.
Kons. aeb. Klnv.-Lehrerin
erteilt arünül . Unterricht
für alle Stuten . Beite
Referenzen . Skt . u. B. 544
on den Taa bl.-Verlag. _

Piolin . ti. KIa».-llnterr.
w. grdl . ert. Uebunaszim.
vorh. Dodüemter Sir . 55,2

Grdl . Piol n-Nnlerrjdil
wird erieilt Schwalbacher
Straste 53. 2. Et . l.
Mandolinen-

Unterricht
zu erteilen « suebt. vtetl.
Öüerten mil Preisanaabe
an Herrn. Eheist. Scbarn.
borititraste 17.

Grtanas -llnterricht
bi? zur Bübnenreite ^ ert.
itrau Schröder - Kamlns v̂
v. Nass. Landes -Tbenter.
Weill.itcr Sir . 12, 2—4.

Mitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats¬
preis 15. Mk. Offerten
unterF. 423 an den
Tanblatt-Verlan.

Wo tinl» unter wrkchen
Bedingungen kann l8ähr.
Fräulein aründlidi das
Ibristeren erlernen ? Etetl.
Ckterten unter 9.U. 33 an
den  Taabl .-Brrlag ._

Tanzen
in mod. Tanzwelse

lehren innerhalb 4—6 Sld.

1. Klapperu.Frau
_ Dotz eimer Ttr 20,
Tanzschule^

M. Kaplan
Geariindet l ^89.

8» m. kia' lvt-W' eder-
boiiinas- u. Privat 'urfen
lönnrn stch ' » erzeil
Schiller anmelden i 'i m
Se 'wred - Unterrichtsfea!
„Deutscher >7>ot". Eo d-
oeiste4, l . El ., u. Wobn.
»innkenstraste 23 Svez . l
Walser und Rheinländer
m 2 3 Stunden.

Warn- EeWen]
- -- —*

Donnerstagabend
braunes b>erren -Portem.
oerloren auf dem B^ene
Rdeinftr. bis Rüdesbeim
Strafte . Ab-uarb . a Bel.
ltundbüro itzri edrjchstraste.

SWSlM MWll
reitagabend auf d. Wege z.

Theater Kronprinzen-, Wil-
Helmstr. verloren . Geg. Be¬
lohn. abiua Adolfsall ee 34, 3

Koblenfchein
mit 10 Mark verloren.
Abzuaeben bei Medger.
Taunusstraste 23. Part ._

Traurina verloren,
gez. R. 8 20. 3. 03. Keaen
Bglohnuna abzua . Dotz¬
heim er Str . 28, Mtb. 3 I.
Donner-tag Bund Schlü s l

verl. Abzug Rheinstr. I l l , 4

EeslbSsü. EWfeWWn

Kochtöpsez. rmrimn
w noch anaen . auch neue
Böden Postkarte oenüat.

13 Wellritzstrofte 13.
Bille aenau auf Nr. »M.

Zmesl-Weilen
u. Revaraturen aller Art,
Spezialität Trodenlegiino
von nasten Kellern und
Räumen.

-Beinhichz?nbn,
_Bleichstr . 27._

SRrrincr
übern. Anfpol.. Mattieren
n. Ilmändern aller Mö 'Cl.
Nn stellen von Zimmern,
olle Revar . von Möbeln
bei bill Berechn. Weber.
?> tzheimer Str . 40. M.^3

ss-llr itiftn. Lazarette.
Stühle revar .. Stnbstitze

ufw. bei bill. Berecknnna.
Sdireiner Weber . Dotz-
beimer S traste 40. M . 3.

Pelze
werden billia u. aut um-
^earbeitet ssietenrina 17.
äJÜJiaflMen- unb Damen»

WM
emps sich in, Modernif.
Wenden u, llmardeilen.
evenl. komme ins Cmu?
stäb Dobheimer Str 73.
stiiutertia us 2 S t..
Unter (Garantie

Mäntel u. Faefenfle der v.
15 M. on. Blusen u. Roefe
v. 4.50 an . ?>eiid billigst.

Sdnnidt -Kraifer.
Langoaiie 2b, 3. Siock.̂ ,
DJeiBjeasB(fertn

hot noch einige Ta ê in
dc'r Woche frei . Näheres
im T 'gb!.-Berlan.  01

Korsetten

ÄWng! Atnng!
devarntn ên von Schuhen
aller ?lrt w. billia aus -e!
Sohlen u stleck f sticrrrn
i .50. Soh 'en u. Irleck für
Tarnen 7 Mk.
TdiiihmaRrr Mlllilhitfee

Sedanstrafte 5. Bdh. 3 ZI.

Schuhe
Stiefel

werden gut und billig
iviohst >ow!e fiimt' id>?
Reparat « cn ausgeführt.

Herren-Krrn 'ohlen
von Mk. 8.— an

Damen-sternsohlen
von Mk. 6.00 an

Knaben-, Mädchen»
Kindersohlen l-illigst.

,?L Sans Ws
Michelsber, 13 <Laden>.

iverd. gewaschenu. tadeilos
renoviert, sowie alle Näh¬
arbeiten gut avsgrsührt
Hellmundstr. 28, Bdh. 3 l.

Xeii -Wilsrlierei
A . Kirsten,

7 Scharnhorststraße 7.
Telephon 4074.

Spez.-Geschäft l. feine
Herren -, Damen- und
Halishaltungswäsche.

Garstinen auf Reu.

Wsch'n. WttnnWt
OSarbincnfpnnnfrei

^ans Kriiitrl.
RLdesheimer,Strabe ^30.

Z2WI - Wl !)WM
„Cchwan" .

Dollbeim bei Wiesbaden
Stärkewiifibe in feinster
AusH-brii -' g Nebern. von

Wät -t-e jeder Art.
Annabmest. i ?l. Leicktweift
Ktgrenthaler Str . 5 Bart.
Sperren» n. Damenwäsche

zum Wascken, Stärken
und Bügeln wird ange¬
nommen. stzrau Hardt,
Bier stadt. Adlerstraste 4.

>luvrrläll!aer
firßmeniöaaR̂nîm

emvi . sick. N. b. Kirstlina.
-sriedrickitraste 49. 4._
EHvnheirsbflegt , Ragelpsl.
Henntz Rudorf , Mittel-
straste4. 1. a. d. Langgaste.
Schänheits . u. Naarlvtl.

ssrirda Mickrl. Taunus-
straste 19. 2. am Kochbr.
Elefttr . Vibrafions*

Schonheits-Hageipfiene
Änn? Kupfer, langg. 39, II.

Ads Roaent.
17 Moritzstraste 17.

s fsklslhi!!»«
lbder llöhe.

moaati .Iialen.
Zahlung, verleiht F6I
» . SlrLM »». IIa mhnrg5.

Achtung!
Wer leibt Geld aus erst-

klaistae L--öbel? Sss. it.
D. 518 an den̂ Tagbl.-Vl.
Wer will Adressen schreiben?
sich schriftstellerisch betätigen?
sucht lohn.Vertrt. « senst. Verd.?

Näh. gegenR’ckporte gratis.
Germania-Verband Nürnberg 1.

tt ne itzrau emviieblt stch
z. stzlicken. Christen . Rieder-
waiditr. 53. £>. 2. b. Lcrosr

Kaufmann mil aresterem
Kapital iurht Verbindung
m l tiiehtiann

Vergeht  die
tßu»aee »deu
Köslel nicht!

Patrnt -sstachmann
aeiudil. welcher Erfolge
Nachweisen kann. Adr. u.
D. 551 an den Tagbl .-
Vcrla« erbeten.

Wer weist
lohis. ße ihöste

allerM
nach? Kapital vor¬
handen. Cfterten unt.
M. 547 an den Tagbl .»
Verlaa.

Ralf. Landes-Theater.
V\ Abonn . Part ., abzu-
aebcn. Skferten u. D. 550
an den Tagbl .-Lerlag ._

Landes-
Theater!

ein Achtel Abonnement.
2. Rang , gesucht. Offerten
unter T. 549 an den
Taabl .-Verlag.

Thenler -Abonnement
aesudst. 2. oder 3. Rang,
epil. Amvb. Offerten u.
E. 519^an^ den^Tagbl .̂ VI.
Ass. LaOssAater

3 oder 2. Rang l Viertel
oder l Ad'tel für den
Rest der Saifon zn f. aef.
Off, u 01. 33 Ta abl.-Verl.

Welche vomehme
Dame

oder kberr w. a. Liebe zur
Kunst do.

Mjtler zur Mim
nachmittaas begleiten?

Offerten unter SV. 551 an
den Taahl .-Ver laa.

Jüngere vauSValtiinas.
u. .stiandarbeitS - Lehrerin
s. Aufn. o. g. Berg , in gr.
Betrieb , wie Md.-Pens,
Sanator . od Nnt . Oks.

P . 548 Taabl .-Verlag.
Wrlch rdrldenf . Dame

od. Ehepaar würde Hihfch.
aefund Kr easf . iMädch.s
von 4 F.. guter SS’rhinit,
aeaen etw. monatl . Ver¬
gütung in Pflege nebm.?
Näh. im Taabl .-Vcrl . Ob

M öistr. Seblir!
wird aeaen einmal . Nb-
fiiidunn als Einen anaen.
Annebole unter W. 544
on den Taabl .-Verlag ._
QninUn Heirat und
/i » tCu9 Ei heir . er¬
reicht man schnell dur «h
d. ält . verhr . und wirks.
„Hcirafsanaseijrer“
{Leipzig 420 . Probe-
Nr. und amtl . bcglaub.
Danksi I,reihen verschloss.
50 Pf., als Drucks . 30 Pf
Postscheckkonto 55 301
I«gerat ersch . in 700 Zig.

z. kstründung eine? Unter»
nehmen, gleich welcher Art.
Llugcbote unter E. 546 on
den Tagbl .-Vcrlag._

Kaufmann suchttalige'iJeteaigunq
evtl. Kauf eines nadiweisl.
rentablen Niiteriiehmens.
Ofirrten unter L. 519 an
bcn^ Tagbi >Perlag ._

®eid)ßBrauerei
würde türfit. ftrehf. Ehe
vaar . beide Sdorfileute. kste-
fcl'aii aut Bier Pocht geb.?
Geil . Offerten u. II. 548
an den Taabl .-Verlag. _
Gesucht für Wiesbaden

von ält . fautionsf . Fräul.
a. a. sram. Filiale für i.
Back- u. Kond.-Waren , a.
Konfit .. ev. w. F-irm. w s.
einr . ? Off. S . 531 L.-Vl.

ür alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner, Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Ergründet 1904._

fas Sie finden
finden Sie
durch mich!

7kn d-eter frfimeeen ne»
fellkrfmftsloten steil in
welcher wir uns gegen¬
wärtig befinden. emp¬
findet mnnitie Stzean und
manrf'er B' nnn das dov»
ne'te Bedürfnis , ein per.
stiindnisvolles Wefen ken¬
nen »» lernen lstrfi marfe
Kerren und Damen der
(UeM̂ rf-nM von ^ »" ntz
und Nana in vorn -hnister.
distreiester Weife mit¬
einander bekannt zwecks

Persönliche
Aufträge

Damen vcrfrfncd Kons,
aus ersten Eiciellichaitkkr..
mit hedeul. Permöa . der.
Eltern Anverwandte oder
Befreundete heauf' raaen
mick. zwecks C>cirat vast.
Lebensgefährten zu fuch.
Meine Bcznhunacn zu
d'efcn Faini ' fen find dis¬
kret und reell und wollen
sirfi Bewerber vernauens»
voll an wich wenden.

Wiesbaden.

Frau Ella Tiscbler
Elrabenftr . 2. 2. T. 3973.

©eh. IinöerlDfcffiitiae
34 Fahre . 60 000 Mark
Vermögen , furfit auf bief.
Wege die Be .aiinlichafl e.
acbi d. ntttstl Herrn im
Alter von 38—50 Fahren,
in fidlerer Position zw.
ixirnt . Witwer mit t
kleinen Kinde nickt aus-
aeictstosten. Nur erniia.
Anaehote erbet Anonnm
zwecklos. Offerten unter
L. 537 an den Taeb-.-V.

Ernftqemeint!
Beirat.

Din 31 Aadie alt
Und aarnicht dustl ck von

Gestalt.
Kann korfien. schneidern,

liehe Frieden , ^
Und dennoeli iit's mir

nirfit beirfiieden
Frau zu 1 ciu auf der Welt,
Denn idt hob' nur einige

1000 Mark Geld.
Welcher aeb !d. Herr würde

cs deunocli wagen.
Mir Lierz und Hand an-

zutrnae » ?
Off , u. E.  55 1 Tagbl.-Vl,

Heirat
Kaufmann . 3l F.. kath.

aus autstl . Familie , suchj
Befainilichatt mit eiam-
bürtmer Dame zw. Ehe.
Nach Möglictiken Ein-
bei rat . Off . u. st. 550 an
den Taahl .-Verlaiv Diskc
Ehre nsache._

Bei» lhen
im Alter von >9 u. 24 F
suchen die Befanntsihots
mit netten Geickästs-
männern zwecks L>eirat,
Offerten , wenn möglich
mit Bild , unter 01. 552 an
den̂ Taabl .-Verlag._

Gebildete Dame
40 A.. ana . Erscheinung,häuslich u spariiiin mit
Einricht ., mörfitc zw. Heir.
folid Herrn in strfi Stell,
kennen lernen . Offert u.
P . 510 an den T .inb!.-B.

ßinijüiio ! !
Fimaer Bäcker. Meister?»
iehn . 30er. folid u itreb-
iam . ohne ?>nhana. mit
Barvcriiiöa . w. lfinheirat
in aiitach Bäckerei oder
einfck' läaiaes Geick Geil,
stufrfwiiten unter O. 548
an den Tnnbl.-Verlag.

2io.Wichst
19 u . 20 F.. ie 10  000 Wl.
Vermögen u. fdthne Aos-
itcucr . fnd'cn zi»e> mnae
Herren , nick» unter .30 F..
zwecks Heirat leimen zu
lrrnen . Offert w. wöal.
mit Di 'd unter S . 543 an
den Taabl .-Verlag.

Heirat.
Suche für rnrne Tochter,

27 Jahre grolle, stattl. Erich.,
m. g Perm ., sehr häuslich
erzogen, die Be'an,lisch, eines
bess Herrn , Grosckauimann,
Baumeister od. Architekt be¬
vorzugt. Osserten unt . T. 554
an den Tagbletl -Verlag.

Heirat!

fväterer Ehe.

Frau Lisa Dietz
Witwe

Inna : aebild. Kranfen»
sckiweftcr. 21 Fnlire. mit
Vermögen . ivlii,id»t die
Befangtfckafl ein. nette»
"eblldeen fVrrn mit aut,
Berussstelluna zwecks

Heirat.

eriuckt für aröst. Wohn.-
'TDpar. um Angebot von
Tapezierern iRollenvr.s.
sowie von Anstre ckern m.
bill. Preis . Offerten unt.
El. 549 Taabl .-Bkr1oa.

Erstklalliaes. vornehmstes
Elievermitilunas - Fnstitui.
Luilenstr . 22. l . Etage.

_Telephon 1599._
Bessere Witwe

30 Jahre , mit 3i . Bub.
wünscht fick auf dies. Wra
wieder alücklick zu

vrrbeiraten.
Off. u. G. 55Ü an den
TagbO-Vertaa.

Vermittlrr zwecklos. Off.
mit Bild unter st. 549 an
den Tnnbl.-Vrrlaa__

Fräulein
30 I . alt . een., mit etw.
Vermöa . im Hausb aut
erfahr ., sucht auf d Wcae
»ist ein Herrn i» lickierer
Lebensstell bekannt zu w.
zwecks bald Heirat . Wwr.
mit Kind nicht ausaefchl.
Oii . u. 23. 555 Xaabl.-St.



Di«mitderG1n-«hl«ngderMette«AbonnemenlehLlftr«ochrückständigenAbonnentenwerdenergedr«sterstecht,dieWnxnhlnngmSgttchl!umgebend;«bewirke«.

Kastenstnndenvon8V-bi»18Uhr(EingangWilhelwstraße.)

KKnlisckes KnäeMMter.
Anfang
©%

26 Vorstellung

Wiesbaden , Samstag , den 15. Februar 1919.
38. Vorstellung.

Dienst - und Freiplätze find aufgehoben.

Anfang
m

AbonnementB

Singspiel in3 Akten vonI)r. A. M. Willuer und Heinz Reichert. (Mit Benützung des Romans„Schwammerl" von Dr. Rud. Hans Bartsch.)
Mufik nach Franz Schubert, für die Bühne bearbeitet von Heinrich Bert».

In Szene gesetzt von Eduard Medus.

Franz Schubert . . Fritz Scherer.
Baron Schober, Dichter . Max Haas.
Moritz von Schwind. Maler . Walter Keune.
Kupelwieser, Zeichner . Fritz Mechler.
Johann Michael Vogl, Hofopernsänger
Graf Scharntorsf , dänischer Gesandter
Christian Tschöll, Hofglasermeister .
Frau Marie Tschöll, dessen Frau . .
Hannerl , 1 . . . .
Haidrrl , beider Töchter . Hanna Huber
Hrderl , J . . . . . . Annie Zinner.
Demoiselle Giuditta Grist , Hosthrater»

sängerin . Maria Bommer.
Andrea » Bruneder , Sattlermeister . . . Hans Bernhöft.

Ferdinand Wenzel-
Hans Rodius-
Arthur Ehrens.
Marie Doppelbauer-

Therese Müller -Reichel-

Ferdinand Binder , Posthalter.
Rowotny, ein Vertrauter . . . . . . .
Lin Kellner . . . . .
Schani , ein Pikkolo.
Sali , Dienstmädchen bei Tschöll . . . .
Rost, Stubenmädchen der Grisi . . . .
Frau Brametzberger , Hausbesorgerin . . .
Frau Weber, Nachbarin . . .
Stingl , Bäckermeister.
Krautmeyer , Inspektor .
Volkssänger . Hans Schuh,

Bernhard Herrmann-
Max Andriano.
Carl Baumann-
Paula Lentz
Rosa Großmütter.
Wilhelmine Becker.
Scline Koller.
Betty Bick-
Adolf Spieß-
Hans Nerking.

Hermann Krenzwieser-
Damen und Herren der Gesellschaft, Gäste, Mägde, Kinder.

Grenadiere usw.

Der erste Akt spielt im Hofe von Schubert » Wohnhaus, der zweite in Tschöll» Wohnung, der dritte am „Platzl " in Hietzin»,
Ort der Handlung : Wien . Zeit : 1826.

Musikalische Leitung: Arthur Rother.  Spielleitung des Abends: Edu
Einrichtung des Bühnenbildes: Theodor Schleim.

Einrichtung der Trachten: Georg Geyer.
Inspizient: Leopold Lichten.

MebuS.

Rach dem1. und2. Akte Irrten Pausen von je 15 Minuten ein.
Abänderungen in der Besetzung bleiben für den Notfall Vorbehalten.

Beurlaubt: Helene Pola. Krank: Leo Schützendorf, Marianne Alfermann, Arthur Tester.

«ptti-TMlch Md IM -MMs: bei dem Pförtner des Theaters, abendS bei

1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
Preise der Plätze:

Mittelloge im I . Rang
Seitcnloge im I. Rang
I. Ranggalerie
Orchesterscfsel
Parkett
Parterre . .

Mk. 15.—
„ 13.-
„ 11—
„ 10—
„ 10—
„ 8—
„ 4 50

Platz II . RanggalerieReihe
II.
II.
III . .,
III-
Amphitheater

Mk.
2. Reihe und 3., 4. und 5. Reihe Kitte
3.- 6. Reihe Seite . .
1. Reihe und 2. Reihe Mitte
2. Reihe Seite und 3. und 4. Reihe

6.50
4.50
3.50
3.50
2.50
1.50

Für jeden Platz wird bis auf weiteres zugunsten der Wohlfahrtskasse des Teutschen BiihnenvereinS rin Zuschlag zu den Ein¬
trittspreisen von 10 Pfg. erhoben.

JBUT  Der Eintritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigung - er gültigen Eintrittskarte gestattet . "MH
Kleider-Ablage-Gebüht : Parterre , I . und II . Rang 30 Pfg ., ' III . Rang und Amphitheater 20 Pfg . für dir Person.

Kartenvorverkauf täglich von 8'/, —10' /, und von 11— 12'/, Uhr an der Thraterkaffe in der Neuen Kolonnade.
Beginn des Abendverkaufes 1 Stunde vor Vorstellungsanfang . Auch im Reisebüro Born,  Hotel Nassauer Hof, Kaiser-Friedrich-
Platz 3, sind Eintrittskarten zu haben. Karten zu Vorbestellungen unentgeltlich an der Theaterkasse und in allen größeren Buch-
Handlungen. Die bis 10iy2 Uhr des Borstellungstages abgegebenen und die auf die Bestellkarte vorgemerkten Eintrittskarte«

müssen als Quittung für dir gezahlte Vorbestellgrbühr den Stempel „Vorverkauf" tragen.
Die Gebühr für jede im Vorverkauf abgegebene Karte beträgt 50 Pfg.

Vorbestellungen auf Plätze des Amphitheaters werden nicht mehr entgegengenommen.

Die Damen werden ergebenst ersucht, auf allen Plätzen im Zuschauerraum ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Anfang«'/- Uhr. Ende gegen 81- Uhr.
27 . Vorstellung

AnfangS Uhr.

Sonntag, den 18. Februar ISIS.
39. Vorstellung.

Dienst- un- Freixlätze sin- aufgehoben.

Tannhäuser
nnd der Sängerkrieg auf Wartburg

Handlung in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Abonnement6

Ende
nach 9 Uhr.

In Vorbereitung:
„Schluck «nd Jan ". Spiel zu Scherz und Schimpf mit fünf Unterbrechungen von Gerhart Hanptmann.
„Charley 's Tante". Schwank in drei Alten von Brandon Thomas.
„Salome ". Drama in einem Aufzuge nach Oskar Wilde's gleichnamiger Dichtung in deutscher Uebersetzung von Hedwig Lachmaa«.

Musik von Richard Strauß.
„Der Evangelium««". Musikalisches Schauspiel in 2 Abteilungen(3 Akten). Nach einer in den Erzählungen„Aus den Papieren

eines Polizeikvmmissärs" von vr . LeopoldF. Meißner mitgeleilten Begebenheit. Dichtung und Musst von Wilhelm Kienzl.
„Der Musikant". Oper in zwei Akten. Text und Musik von Znlius Bittner.

Druck von Rud. Brchtold & Comp ., Wiesbaden.
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Herrenulsler
U ar . Xuooifr Sdilittm
bil !io zu mfi ’ufctt . Heilt.
jUiuinirr Strnfif 46

Herren . lllilcr , neu.
gen Herren -Holen orw.

l'kirfftr cHc 7, H. 2.
T -avell . Winter -Ueberz eh..
Anzug . Mililärm . u An»
»ua . neu . ArbeiiSröcke ..
püzbul >Gr . 641 . Spnzier.
stock usw . billig . R kein.
keiincr.  Albreckgiir . 20 , P.

Ein neuer
Winterüberzieher

init Lrideniuttrr . 1 neuer
»trackanzng niit Leiden.
tntter . dunkle fafl neue
Jlmünr . »iir »nl :I Tri an r.
ftu i' frt . Lauarnbart An
Jfr 'l.' jnnfirdir 2. 3. 2t . _
W .°Nrbrrz ..^ Sakko -Anzug,
Mil - Kleid .. Stockickürm M
verk. Brand . Wcllritz»
stratze 48, I links . _

Geir . Uebrrzieber
für 21 clx iler , ick!, ,cig .. zu
dk. Pr . 10 M . .Kiei'ewelicr.
^elas ^ eiirake 1.
Säno . Herren Nebrrzirher,
Gr . 48. für 170 Ml . *. d(.
yv 'M' r , 'lleb üt ' eiftc 23 . l _c.

Ol ul erb . lieber,ieber.
neuer icfitn. D .-Tiickmantel
li . Cbauffeur -Mantel jxrf.
Muranrd . r *> "ii ' tr . 27 . 4.

Winter , v * ' nieder,
sedr aut erixuten , zu per»
laufen . Lindner . TaunuS.
jürht  22 . 3 r. _

Wut erd . Neberiied ' r
li . 1 n . Hut in i' f. 7vifrf>ct.
gVtrfinftrafte 16. 2._

Zu verkaufen
1 neuer Wiuterval . (r. nifi
?Vnfit . 1 rk' " n-> n„ snnener
fFnlrtot auf Leide . 1 Cm.
rackau MIN. f ne » f. mini.
Ö’rif .p 1 Ofisz .-Mantel . 2
Mikitöran iüae 1 Tnineu,
JVnrfcrt auf Leide . Aiiiui
Svnino .a u Mont 8 l2
,, 2 6 Heinrich Gobn
Jltnnrit ' n ^rtrn ^n 5. 1
"Sch . dartine W .-Tovve »k.
.Haflmeinn , Dvtzb . Sie . 57.
'Gut erd . Hrrren -Anzug.
sowie neuer Konfirin .» u.
Iünal .-Aiiziig vrristo . zu
verkaufen . Blum . Luisen.
frrnfr c 26 . 05!h. t ._

Tüiialiuns -Anzua,
schwarz , fluiimuinrn . auch
s. arötz . Kvniirm oafs.. zu
ve rk. Klein . Bülivvitr . 5,2.
*S>\ n neuer Kuab .-?lnznq.
Grütze von 8 10 JV. zu
verkaufen Wölfer . Adolf»
Itratze .8, Ltd . _

Oliit erd . W -Mankel
für 9u '" K von >2 - 15
sowie Konfirmanden - Hut

«m iwrk . 'Müller.
Gu> tav -Ad vlfü ratze 14.
sfafk neuer Svort -?ln .Mig

»>i verkaufen . Martin.
Wai rauiitratzr 3. 1. ® t,_L

Clen . wod . Reit»
od. Svorl -Au inn . einmal
aetra " en . nr . Tr edensflvff
ii . erftk ' aküae Matzarbeit.
für niitklere Tdiaur . vrais-
iTjcrt zu verkaufen . Näh
zu erfragen M Cleve.
glVl^ fiMtrrfip 75 . _

Offiziers -Uniform,
dunkelblau . einmal aetr .,
niittl sein., kür Bea —ten
aoe a ' iel zu verk . Cleve.
glde!d '' ' d»>rade 75. _

Cfkir ' rr . Litewka.
neue Rc thofc mit Leder-
rinfrfc »u verk. Diener,
jN^ Wilbelmitratze 3,_ 3L

Militär -Maulek.
mae arbeitet und nef ' rbl.
70 ins z„ verk Näheres
E Sckröter.  Lndwientr . m

Ne " e ar Mil -Mäntel,
verfch. Hofen gelte . Jack .,
gluzüae rveickwr Hut !55>
n . verschiedenes billig zu
per * Ha -'tz'uann . Walram.
\Ufhc 35.  Stb . Dach. _

Ttrfbnr Militär -Anzua.
blauer Ardeits -Anzna vk.
J&c 'r Aüdreckitftr. 6. H. 3 l.
M M̂ärbluse.

Ho ên . Valelot
u . Frack-Amua
zu vk.. nur vorm . 14— 12.

Sliep,

Blaue Nniform lull . adz.
Srrieltersl ' ach. Weiden-
bw'uchr 21 . 2. a . G aswerk.

Militür - Hase u . Bl " ke.
2 Dvd . Pti 'b. u . Nmlea»
f^aoen lGr . 451. 1̂ Dvd
Kückw'chaiidvückx' r dikl. »u
pk  Grnf Mor ' vflr . 33 . 2.

Straklend .-Lifewka.
flvaüarli . u. M ." ve 5isl a
ffitniin nun, _ 5I öin erberq 10

I>b" r fffnti . 1 lva '» und
f 'n't.  bk aek Militär»
suifk. kl. Tkiaur. Mt VM' .
«7äb. Lznn «n"nnr »n bei

.<>>»eeen Unteruiäsche verk.
Vrbl . Du «-«' !7t ' . 11 . V.

3 ' ar . Milikär -Müvrn
n ft ickw H.-Hut 1561.
H,M .atr . Müve , bl Lein .»
k- toff i. ^ chlaff' r . gluzüae,
V ielter f Mitte ' s^ . Sckul.

tr»X VUiie-t ‘XabnXtr 26.

Roaisl . Tiener . Livre «,
bdt . aus Mantel , oriino
Esktmotuck . komvl . gluzua
mit Müve , Eskiino -iruk-
fatf für Waqen u. Autv.
dunkelblau , iowie ertia
Ctiefel -Knieboie a. weist.
Ledcetuck . alles neu . vr.
wriedenSluch u. critklaü.
Makarb . v. üfandir, . Berl ..
im Auftr . vreisw . Cleve.
A^elbeiditraite 75 , 2 _

CrstlinaSwäsche zu verk
Peuz . Moribitr . 12. V . 3.

Wickelgamaschen
neu . au4 beitem Stall,
billia aiizuaeb . Tterubach.
Schro nlbach  Str 4l . Mlb

Ecoue Klhlasdelken
lneiil zu verk . Blücker-
liralta 3. 1 re chts , fv' r 'k.
Pferdedecke m. Kovfschuti
u . Leder zu verkaufen bei
Fiscker ^,Cniieritrnke 36, l.

Einiae Rollen beit . Crevc-
pavier , 1.20 br .. bz 5 2l>k.
kMtr . ea . 25 Pl .l zu verk.

durch Port . Hotel
Quisii ' ana . 2—4 nachm.

Bücher . Cfloetn „ Sticke,
verk HariuS . Bärenilr . 2,
V_-10 -J « . V .-3 —5 lltjr ._

KlhiÄmasihim,
Hamondt,

kedr aulerball . f 400 Mk.
,<u verk . lluaen .-Biiro für
Handel und Ctnbuftiie.
Hü lerftrabr 5_

Leiti -Br ekordner zu vk.
Kicll . S cka , nboiititr . 15,3

Billard,
kebr aut . erilklassia , zu
verk . Karl Kock, Luifeu-
itrnke 15, 8 bis lO Uhr
varmitlnaS.

Alte Geige
»um Preise von 250 Mk.
zu verk . Anzu ' eb narkun.
zwifck. 2 >i 3 Nbr Tlrau
Grimm Bbomüktr . 21 ._

Mandoline u OJitarr«
* Stück 50 Mk . zu verk.
Michel , gllbreckitstr . 46, H.
Olraiumvvdon . trirfitcrloö,
ar . Herren -Anzua . I pbol.
Aovarat . Seidenkleid <46i,
Dam ..tl!eacnfckirm . weister
Slickereiitoff u. oerfcküed.
für Criiloinmuliikanten zu
vcrfauii » . Bolz . Herder-
!>rake _33. 4.

Ne stbretl,
bock 80 ein . breil 115 cm,
unpie fall neuer schwarzer
Xrack b. zu vrrf . Becker,
Woterlooiiiaite 2. B r.

laufe ick die billiniirn
iiebrauckten Mebel all.
Art niick Herienliütr
Stück 2 Mk. bei

Wilh . Müller
Waaemannktr . >2 u. 14

Laden.

Biedermeier-
Möbel fow . komvl . fsim.
zu ocrk Taunusktr . 41.
Park .^ Ltilczimoki

bDarzel KM
Sota . 2 nr . 4 kl Seüel
blau . Seidenolüfck . Berl.
Pteiier ' vtea ucklock. Tifck
im Nuitraa billia zu vert.
Handl verb . N . Zimmer-
man lür ^5 P, . Lie alein.

WlMMs
mod .. dunkel kickten. Preis
8200 MI ., zu verk . 2luzus.
nur von 10—12 u. 2 bis
4 Uhr . LahnslraKe 10. 3.

bellcich ., 2t . Svieaelickr ..
Wafchkom . mi > Marmor'
l Bettü . mit Paientr . u.
vr . Kavokm . fof verkäukl.
Auz.uf iiackm bei Wahl.
Sck urnliorili ir .. 27^ L>th^ U

Lieg. KHIchim.
in weiü aeb . bei' eb aul
I Dovvelbell . 2 giackvfchr..
l Waichkoni .. l Soieae ' -
sckrank . Matrave u Keil
(mit ccktcr neuer Sck>aiw.
aefüll ' i zu verk Blficher-
ftraf' e 6. Pa rt. . Grrdard.

Möbel-
Verkauf!
Ein vollüänd . Bett mit

I, Rokh a ' mair . l I» u.
l 2t Kleiderichrank . lack.,
l Sofa , l Ceüel . l Koni ..
1 Vertiko , lack.. 2 Siüble.
2 Tiickte oreiswerl ?.u
verk Rad . Hrllmund-
klrakie 52 . 2 r .. Waa - er.
Auzuieben von 3—ü Uür.

3 g. saub. Betten
mit Zedern , elea . Sofa-
Garn .. Vertiko Bü ' ctt
Bücherfcktr.. .Kkeiderfckir..
Zimmer - n . Küchenlilch
Svieael . Dafchkonf . mit
Marin .» n . Sv eaelauifab.
St "dfe ufw bill » »u verk
_Jüpffr . Ädfprktrabe 54_

Bollft . Bett zu verk.
Sevz . Saalaaiie 20 , Part.

Bettstelle mit Svronar.
zu verk . Seerobenitr . 13.
Lackiererwerkitälte Oleyer^

Eisernes K 'nderbctt
mit Mell . u. Male . 40 Mk.
Sckm idl. La noaasfe 28.

(fifcrne Kinderbettktelfc
t flammin Olasfocker und
Lchlittfchudk ' vern . kaff
neu Merkur . 23 . Mi verk.
Lotbrianer Straf -e 32.
rrckO Auf " . 2 l Schrätel.

Holz -Kindcrbettktclle
m Sorunar . zu verk. bei
Schniitl , Walramitr . 27.

Steif . Srearasw «trabe
u . Keil u . Sirohfack . neu,
zu verkaufen bei Löw,
belen enirrake 2l . ParU,

Eicken -Büfett,
Ausziebtifch , Divlomaten-
Schreibtifch . Luiberfcffel,
7fl . el . Lüfter . Schmiede¬
eisen . zu verk. BlickenS-
dörfer . Stütitrafte 5, 1. _

Oleschnibtes Plüfckkaka
m l Stühlen . 2 Baucrn-
ftühle . Goidiv ' eael . l 20X
0 .70. Dofchkom . a . M . vk.
Rath .^ Arndtilrafie,1 .̂ 1 r.

Raiienkchrank - mutm ^
zu verk .. evtl , acaen aan , , Pserd . l Rolle bill a zu

Grober Reifekokfer.
kedr irart . »erk . Tankten,
bandl .. Kl . Burafirake 8.
vir . Holzkokker . Tischdecke,

Zither m. Noten . Acbeits-
schude iGr . 421 zu,verk.
bei Dornbusch . Hocktiiatten-
itr . 18,1 r.. B._ U Uhr an.

V vlnWIM
und kleinere Aahnenschi der
billig abzuqeben . M . hter,

Bismarckrinq 5. ^
Sieben eis. Lkckilder,

0,50 X >.00 Mtr .. ie zwei
Seien , als Wnaeilfck lder
aeeian .. » 15 Mk. Taneten.
Detz ^ Kuiienftraiie 24._
Neve 6Mer-MnM.
iKl . 661 zu verk . T. Lumb.
Kriedrichiiraüe 23. I r._

Eine Nähmaschine.
Handbetrieb , drei Damen.
Mäntel , mittlere ^ Grosze,
einiae Blusen . Röcke und
Hemden , K nderwaa . bill.
zu vert . Rose , Römer»
bera 6, Part . r . _ _
Neue Schneid »Nädniafck.
kSinacrl mit nroizem Tisch
sofort zu verk . Lumb,
fyriedr ' chitrafie 29, 1 r._

Schl ' ttfchude . neu.
verfch . Svifeme u. Grösz.
Krell . Schar -iborftitr . 15. 3
1 P . vern . Sckl ' ttsck. 1301.

Maaner . Sedaustr . 9. 1 l.
Pferdeschlitten

Einspänner , bi 'li« zu verk.
Sedanstiaße R,  Part ._

kleinen zu vertauschen.
Teubner,

_$ !. (vratifiiirtcr Str . 8;_
2tiir . Kleiderickrank,

bell eichen , vol. Konsole,
Svieael . Tisch b. Wellrib-
itcafte _48. 1 l., Haseiau ._

NAn-EiMAtlng
für 450 Mk zu verk . bei
Orck. Trankenft rabr >3.

SklegeWeiksWk.
Neue Küch.-Cinrichtunaen

von 320 Mk. an . Büfett,
Schreibt ., Schränke , Bert .,
Waschkommode . Kommode,
Sofa . Poliier - Garnitur,
Betten . T fckie. Stühle u.
vieles mehr billia.

Schreinerei Klavver,
Triedrickiiirasze 55 und

^ Dovheimcr Str . 23. _
Kückrnschrank . Anrichte,

Bettstelle mit Unterbett,
Nachttisch u. Neaiil .-Uhr
zu verkaufen , glnzufeben
zwifckten >0 und l Uhr,
Welwraasie 45/47 , Stb .,
Donaes . _

gloten -Tfandviikt zu vk.
Rlx' iuiiraizc 95 . 2._

Scköncr nukbaumvol.
6ih;M <Die|!ei

mit Nobrarfleckt »n verk.
Alwinen str. 8. Zünakt . _

gJJeörcrf □ Wirtslische,
fast neu . iowie ein weisz
emaill . Gasherd mit drei
Kocku-rn zu verk. Jahn.
Mickiclsbera 10. Part.
Rund . N 'iüb .-Ailszirhtisch.

4 Nuszü.-Roh itüble . t>iuszb.»
Pertiko . gkuszh.-.Komniode.
K.-Sckirciboult , e f. Kind .-
Bett m. Matr .. alte eis rve
Bettiielle mit Strodfack.
Rollschuhe u. Schlitten,
Vonelbaaer unizuqsh . Ruf.
Winkel - r Strafte 8 . 3 l._

1 Tisch mit Pult,
1 Koviervreüe . ?lusbann-
sckiräntch . fchw. glrbcits»
tifcki. zufammenfebb . Abt .»
Wand . Steiner . Langg . 4.

WOIomvie
arokz. mit M .-Pl .. weibrs
Metnllbett mit Aiiilcne-
Matr .. w Konfolfviea . m.
aefchl. GiaS 2t Matratze
mit Ziberfüll .. lXL Mtr.
aefchn . Armitubl mit Efn-
leaear '' eit . wenen Blatzm.
tu verkaufen n. Müller.
Rgnentbaler St r . 17 1 l.

Mlllmor-Mslhtislti
mit Marmarrückw .. t50x
56 cm, mit 2 oval Bo-ken.
Nicfelfüfzen und Höhnen
bierzu va 'äei ' der Sv 'eael.
>50X40 cm. Koffer , ichw,.
mit Einlaae für Kleider.
Gr . 162 / 09x55 . Zink»
wanne . Lämie l55 cm.
Eisschranf . 120 X 119 em.
05 cm t ef. z» verrufen.
Hermanion Moribftr . 22
3. Stock Zu beffch i -' en
täa üch von  l O- 12 Ubr ._
«ituttTfiimr

II. 1 Heidwaller -Avvarat.
R ihreninftem . zu verk.
Jj .in " Maneraafe 21. 2. ^

Ein n. Voinnrad
zu Verl . DUr ribilr . 45 , H . I

2 üvsser. I Kteppselk^
Sviveniimbänar.

Barben . Hüubf ' en
seidene Zacke,

alles vaü . für ält . Dame,
zu verkaufen.

Uleifcher.
Z7üAxrftrake 8,^ 1̂ Stars.
'6 !r . Ladenfchrank billia.
Poael , Wellritzitrake 2L

versaufen , fdrau Dburn,
Wwe .. Wolfram v. Efchen-
bach-Straüe 20 bei ^ Döll.

5 Trderrollen,
20 , 30 u . 60 70  Zentner
Draakraft , zn vrrf . Becker,
lDotzbeimer Strafte 87._

Leickte Rolle,
15 —20 Ztr . Traakr ., eine
Schrofieiter , Grammovbon
mit Platten zu verkauien
bei Aua . Sck' ick, Wellritz-
ftrafte 48 , Laden . _ _

Leiterwagen . 5 Ztr . Tr .,
zu turf , ManerarCe 10.
'» -,chd--,i -»prei Miller ._
Scknevvkarren , Rollwagen

zu vk. Kneuover . SMosz»
iirahe 23.

Ein starker Handwaaen
zu verkaufen . Lermer.
SrbachN'trafte 20 . 1 r.

Schrrinerbandwaarn,
Bretter . Böcke für Tavez ..
Patentrahmen 1 Mtr . X
1.84 Mtr ., elea . Kinder,
waaen u . Klanvftüklckx ' n
zu verk Nnz -' fehen l Ubr
oder nach 5 Nbr . Werner.
Snalaafie 32 . Htb . l.
Cbaisen -Räder , 6 Lktilck,

faü neu . zu vk. Senkbeil,
Werderitraüe iO.

Sck. kt. Kinder -Kastenw.
mit Gummi zu verk . Paul
Sch midt . Onbn 'tr . 3 . 2 r.

Ekeg. Kinderwaaen,
wie neu . bill . Nürnbera,
Sckwasbacher Str . 21, 2.

Mebrkib . Kinderschlitten
zu verk . Ernst , Moritz-
irras ie 38 . 2. _

D-awrn -'Zahrrnd
w . vr . Zricdensbereif .. ein
Gramrnovbon m. Pl .. K .»
Klavvwaaen z,u verk . Hof¬
mann . Seerobenitr . 20. H.

Srbr aut erb . Zabrrad,
Gummckereif . wit Krei-
lauf . grabe Boaelbacke bill.
Ulrich . Wellritzikrghe 27. 2.

H.-tVgbrrad , R -gulator.
eis . Scklitten . Belg . Ries -
Sckieck-Hans vk. od. tauscht
Tacob.  Hallaawer S tr . 4.

Motorrad.
ant erhalten , z " verkaufen.
Wzrlfer . Biebrich a . Rh .,
E ' ifgbethenffrnfte 3. _

Gudeik . Herd , zerlegbar.
Gut acker . H rfchgraben,30.

kdüllofen zu verk.
Andreas . Gaatbe 'tr . 23. 2.

2 g" t erhaltene Befe,,
zu verkaufen . Unkclback,
Schachtitrahe 9._

Gebr . Ofen
»,t versaufen bei Roeck
Main „ -r Str -' h» 32_

Zwei aitte -batt graste
f4immer "fpn.

1 m^,»P mir i Nabpg
ffür Handkarrenl »u »er !.

Zobnnn Kraus.
_ Ctt - if  f »' 8r‘- i*f’e_ 2L_

fit*  fifte.
Hefnzekniännck .. neu . zwei,
te ' lia . zu verk . Heun.
Platter Strasze 75.

vlldMMiWU
komvkett . mit Gas.
wandvfen und emaill
Wanne , wie iwu . »u
verkaufen . Keckmann.
Goetbeftradr 2. 1

Ein aroi -er eleaanter

Glaslüster
Bronze , acktflvmm -a . für
Gas . le ' ch.t umzuarbeiten
für eleftr Lick ' fern ein
kleiner Öiaslüstrr u Zieb-
lamve vreisw zu verfaui.
Müller . Sccrobeuktr . 23. 1

Spiegel -Nefler
«H/l2 >. englische
Reise -Kamera

03x >31., beide wie n-'u
mit vorzügl . Cvtik . verk.

Kun » Zahnf lrab e lt>—

Ipfffpiron ?,
bell Brv -ize eieftc .. billig
ut verfanfen bei  Wvlf.
arikd r ' chftrabe 41. 1«_

Tür Trifrure.
Im Auitra « zu verk.

Haararbeilen » Werkzeug,
Trciiierrobmen u. a . m.
Anzuf . von 10 - 12 vorm.
K. W olf . Neroftraste,42 ._

Klas -KInvve,
•4— 1 Zoll , Tab lenschild.
35X55 , Auioaen -Sckiwsiß-
bvcnner , 10 —13 mi» billig
zu verk. Hrrber , Jahn»
strafte 40 . Htb . 1. _
Bersch. Schubw -Werkz^

schwarze Sackröcke mit
M-eften . fchw. Hui u . noch
vcrfckiirdcnes zu verkaufen
bei Geller , Hcllmurtd»
ftrake 22. l ._

Winde zu verk..
Traakr . 80 Ztr . Gebhard,
Vereinü raste 8.

A!o1or,

Eis . Ü.-B.ett mit Matr.
auter Koffer , eiuz . ü atc.
bill zu »erk. Schorndon,
Herinaunitrahe 17, 3.

Starke Eimer
Stück 1 Mk Kloldfchmidt.
Vdilivv -sbrraftrafle 33.

Matratzen , Bett¬
werk und allem
Zubehör,
hell Eichen, mit

Ausuehiisch .sechs
Stühlen , Bildern
Porhanacu usw.,

2 komplette Beiten . Kleiderschrank, Spiegel . Waich»
tijchc Nachttische, Borhänge ujiv . zu veilausen.

Besicht gung Sonntag u. Montag von 11 Uhr
ab Goethes !ratze I bei Henrich.

Lmsgestchs
Gutes

Drogengeschaft
zu kaufen aeiucktt. Dffert.
u . H. 550 Taabl .-Vcclao.

Suche

Zrveradackel
taufen . Black u . lan.

Benz . 3 Pt, ., Iica. Modell . Portier Nassauer Hot ._
aut erhalten . vre !swerf ' ^ r- -
abzuaebcn . Näheres bei
W . Waaner . Gärtner.
Sonnenb ., Garlcnsir . 4._

' ÄBlülEtOie
24 Volt . Tabrik . Got 'fr.
Haaen . 72 Amv .-Slund.
pro Kelle ie 4 Volt in l
Cellu 'oid einaeb .. in fecks
lraab . Holzkaftcn billiaft
zu «erkaufen bei Knbach.
Hellw nndfraf 'e •o, 2 ff§.

Eck'tcs Hanfseil,
26 m la., 2 cui Durchm .,
Akkord-Zither mit llieten
zu vk. E . Sckreeb , Hirsch»
Lrnben 32. 2 St.

Zucktreife Deuiickc
Sckeckbäkin

tu kauten nciuckt . Schrftl.
Cffert mit Pr TraaeNer
Do --nenberg Wiesbadener
»trabe . k'0.

30—40 Eisbaken z Eifen
auter Sckvcnvkarren , zwei
Schlievvk .-Räd . m. Achse.
15—20 Kellerfeufler für
Kpllerlöck.pr . 8 Iwtdniner
Mnrmorfänlkn . Länge ea.
2 .30 Dicke 32. Näb bei

Gartenschlauch
zu vert . Raebicke. Rüdcs-
heimer Strafte 24 . P . c._

Paffend für Trogerie-
oder Kolonialw . - Geschäft.
Pclroleumoumoe mit Be¬
hälter . l e f. Erkeraeitell
mit Rolltürcn . l arotze
Moiaikvlaite für L,iden¬
tisch zu verkaufen . Gever.
Grabeniiratze 3. l ._
10 Tvcii rter Rolläden b ll.

Krell . Scharnhortiitr . 15. 3
Händler -Verkäufe

Mandol ., Gitarre . Zither
vr,rh Seibel . ?coknitr . 34, 1

Schreibmafchine.
kleiner e ch. Schrank mit
Granitsvl ., eich. Büitcn-
Tischchcn. Tisch, mehrere
Kisten u. veesch- Weber,
Dotzbei mer Str . 40 , M . 3.

Prachtvolle

kbMMl-llllM.
dunkel eichen eritklaffiae
schwere Au ' fübru a . febr
preiswert zu vcrtauicn.

(Lebrüder 1-ei «t,er.
_Oran -enftrabe 6. _

KI. Büfett . Bett
mit Matr . u. Keil , zwei
Stühle , Svieael in eich.
Rahmen , mehr , iraulcnzer
für Tütze . Weber . Dotz-
heiw er Stratze,40 , M.
Galonmöbel

arau Aborn . innen Boael-
aborn vo' iert : Grober
Lvfevellimb .. Salonfckr.
Bchreibtjfch . Tifcki u zw"!
Stsible . Sola u 2 Se ^el.
2 Bilder . Pericr Tevvick
Tekoration für 2 Zenfter
b.llia z» verkaufen.

K êbrüder Leichrr.
_Drnnienftrgfp 6_
Kakkeeröfler . Gaslamven.
Brenner , Ziil., V!l!ibk»rver,
lHaskocher. v!as -. Brat - u.
Backhauben , Badewannen,
Bgd ' öfen , Zavkbäbne - P .»
Erfav -slerzen zu »erkauf.
Lrailsc . ,Wcllribstra »e 10.

Btarie Cimet
von 60 Pf an.

Holzermer
Henktervuseimer

verkauft.
ffe ' N' . Si9oncf % M-

Ä it. Pavicrabkälle.ssap . , UiiBj.Korke
kauft Sauer . Mbenktr ^ L

LSlSklMsttzkS
v r'mift Sitzber,

Oranieilstraße23. Tel . 3471.

Pinndtcheink Brillanten
Beftrcke Lenckeer Auf-
täne . Zphnarl ' iKk. Brenn-
stikte. Rrinviatin . Mnük.

inktrumeutp n. Reize
fgutt 1" hoben

Jul . Rosensew,
Ib Waarinannlirane lö.

Televban °t964.
Psandsck eine ' on, 'tvnrtff urt,

Mainz und Wiesbaden.

Mandol .. Grammovbon.
tricliierlvs . m. Pl .. nciuckt
Grabeni lc. 6. Lad .. Eicrch.

Adler-
Schrcibmaschine oder and.
Snü . zu kauten aefuckA
Anaeboie mit Preis noch
Laua . R icblnrotze 20. 3.

AehgWenPkeiiö
Borbänae Portier .. Trv»
vickir komie alles was im
Hcrrfchaii »b. nnsrana . w.

»ra » Klein.
Coiilinftrnfte .7. L

_Tclrvbon 3190 ._
Herrenanzug

ii. Pallroi zn kaufen gef.
Dff . au Rrhrler , Mainz.
Cislcin 'lratze 10, 2 « o_

Schöner Anzua
u. Hose aefucki , Baer,
Mainz , Le !bnitzs>r. lü . 2.

©ßtraoens^ rrenHei^ r
Zivil u . Mil . kauft zu
höchst. Pre ' f ' — er.
^a " emannftrabe 25, 2 ^

Militärmanlcl , Bose
u . Zelt !» fm zu kaufen nes.
Hallie . Dvtzh . Str . 51 . P.

Gefuckü eine aut erhalt.
Militürbluie

von 95 Bruftweite . Auge,
bcle mit Prrisanaabe an
E . G -.mth , B .erftadtcr
He .bL.L0,

Piano
aebraucht . zu laufen ae-
inckl . Schrifll Ana . an

Wilhelm 0' ra !r.
Hellmu ndiirutze 17 2 St.

Piano
aut erhalten , zu kaufen ae-
suckl. Sff . mit Preis an
_ Ott , Wiefcnftratze 2._

Mandoline u. Gitarre
aefuckt . Baer . tb-ainz»
Leivai bitratze >6. 2.__

Grammola.
aut erhalten , zu kaufen
aef . Sckm id!in . Aldrcckr»
st ratze^ l l,,2 ._ _
Herrenzimmer
mttcrbalten zu kaufen ae»
sucht Anaeb . an Minor.

Preisen Pbilivvsbrraitrahe 17.
Hohe Beznbluna für

v - iooel

und Kleider
sowie Einricktunaen und
'Nachläße.

Otto Kannenbera.
16 Hrleiicnltcube 16. ^

Ankauf
aller befcklaonahmefreien

Stoffe ,Gewebe
und Pvlstermaterial.
Gustav Mollath
Ariedrichstratzc 46 . Laden.

Wllk hat einen ett' f
Ä ' cl schwarzen Lüüer-

Panama oder dttpakastoff für
eine Schüiz - zu verkaufen?
F l̂. Brun . Leiiin -' str .̂ 8

Herren -Rkgenfchirm,
gebr .. aut erb . zu kaufen
aefuckt . Offerten unter
%, 521 a. d. Ta ghl .-PLlI,

Kaufe
Linoleum

und L!nol -" i "it "u p̂r.
_Tctte . Michelsbera 6._

Kneippbuch
laeobe Auig bei

kauft H. »lieb . Bnckbandl ..
_

Hamlet (^ «fcf >cr»re)
in engl . Sv âckc aefuchl.
Sckäch t . Luifenftr . 24 , 1 l.

Bücher
kauft k>. Gieß . nabe
-X, " » fielt

Wir kaufen A
Markensammlung !

gegen bar.
Vhilipv Kasack k  Co .. !

^, » ertinc .. Vnr «str . I3_ >

KAeidmsIrIliA
zu kaufen nefuckt.

Torrcntamv . AdolkSaü . 35

Möbel.
Miüie. £öuiet
Borlaaen aller Ari . Iowie
Brttfcd .. Porlierrn . Oiar-
dinrn u. alle auoraniiirrtk
Taäirn kauil T . T >o»cr,
Ricbl ftrabp N . Tel . 1878.

Kinderbettckrn
zu kaufen sei Gliefcde»
Blückierilrah « ^ 5,_

Saieqelfdiraaf unO
MaWim

kauft Weiler . Oranten»
n ratze 55. _ _
Mod . Mell .-Toilrttrat !Ich.
seid. Salon u. Hciren-
zimmer . Ueberaard . orivat
zu kaufen aefuckt . Geil.
Offerten m. Preisana . an
C. Klein , Mainz . Trauen»
lobftratze 98 . er . eten . __

Nkittelarokirr Tifck
in ?lltmabaaoni u. Alt¬
nutzbaum zu kaufen aes.
Geil . Anaebotc m l Preis»
anaabe an von Maller,
Rauenthaler , Strotze 17̂ _

2 aut erb Korbfellel
zu kaufen aef . Zwinger,
Zielcn rina 13. 1. _

Herrrn -Bükte.
Grötze 46—50. zu kaufen
aefuckit. Näh . Kümmel il.
Trenfch . Schwalb . Slr . 45,
Laden ._ _

Ylnt erb . Conve ^-Koffer
zu kaufen aef. Sckiröder,
Wallufer Stratze 12. l . _

Gute Näbmafckine ark.
Anaebote mit Preis an
Völker . Wellnftitr . 22 . 3̂ .

Enal Grill .Avvaral
zu kaufen aefuckt . Gekl.
Offerten unter H. 549 an
den Tanbl .-Verlag . _ ^

Olntrrbnlt . Handwagen,
für Gärtner ncenwet mx
kaufen aefuckt . Anacdute
mit Preis au

Anton König
^Gärtnerei . Walditratze »̂

Leiätter Handwagen
u . Dafchbütten zu k. aes.
S£i9 Dotzbeimer Str . 123.

Gut erb . Kückenherd^
n. Ofen - zu kauf , aef Ofs.
Brü bl. ^ rikdrickftra tze 37.

Emaill . Herd
zu kaufen geiucki . Anne»
bote an Taoeten - WeS»
Lziifenstratze 24.

H laufe M-
Kühler.
Steuerung.
Kgroüerie tgekckl.1,
S-ckpinwerker.
H«vv».
Kiloweterzäbker.
Rneu -uatck.
5 K.-B .- K. » Röder ebne

Nnlen 895X1 .35.
Trebltrommotor 3 —5 >"8^
Lchreilimnlchinen
Preisanoe 'wte u K. 548
an den Taab1 .-Verlaa.
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-M kM
Diensiag , den 18 . Februar,

abends 7 Uhr:

Katntnertnnsik'lbetid
des

Linünertzusrtetts
Ernst Llndncr , Kammervirtuos, l . Violine
Franz Kiesel , Kammermusiker, 2. Violine |
Josef Weimer , „ Viola
Karl Backhaus , „ Cedo,

unter -gütiger Mitwirkung der
Opemsängerin Fräulein Marianne I
aifermann (Sopran ) und des Kapell - j
meisters Herrn ArfurRcffaer (Klavier)

sämtlich vom hi es. Nass. Landes -Theater.
Karten zu 3 u. 2 Mk. in den Musikalien - !

handl . der Herren : Ernst Schedenberg , Große
Burgslr ., Franz Schelleebcrg , Kirchgasse , AdolT
Slöi pler , Kiieinslraße , und im Ruiseoüro Engel , |Wiliielinstraße.

Wein-Restaurant
Roland“

SA
Spiegelgasse 5.

Fernruf 6267. Fernruf 6267

Mittagstisch ven 12—3 Uhr
von Mk. 3 .50 an.

Fertige Platten vor und nach den Theatern.
Frühstückstisch zu kleinen Preisen.

Gut gepflegte naturreine Flaschen-V/eine.
ff . Weine im Ausschank.

Württembergs Hof
Mrchelsberg 3.

Leberklötze mit Sauerkraut
_ : 4 Uhr ob : Konzert . _

Zur MuskerhöMe
Goldgassc 21.

Eekannt durch reichliche gute Küche . — Aus¬
schank der llofbicrbrauerui Schöfferhof - Mainz.
Franzos . Ph 'imhpH 'lin •*np]8hr . Oberkellner
Billard wilUillUGI ICäi 11, [m Kall ec Reichskanzler.

Bayr . Bierhalle
Ädolfstrasse 3.

Bayr . Bier
's.

Glas 40 Pfg.
Flaschenliirr in Original -Brauerei -Abfilllung.

paar9!ach tdi

ab Lahnstrahe 3/4 Stunde.

G ®
1917er OBERINGELHEIMEß

Flasche Mk.
ohne Glas und Steuer

DrogerieA. Jünkc, Kaiser-Friedr.-Ring 30.
wmmsm &mx

Papierservietten Tischtücher:
Milieu ’» Servietten - Taschen

liefert zu billigen Preisen
Conrad Friedlsender , Papier-Konfektion

Her in. Wui kgrafenslr . 75.
. . Ifltf. .***- *.. * . .**.. . *.

Werden gewaschen , gestärkt u. gespannt.
Neueste Einrichtung . Tadel ose Ausführung.

Dantpf-Wasch-AnstaltC. Schmidt, Rod̂rstraSe 24.
Fnflt » r liPL' innt »in rî nnrEnde Februar beginnt ein neuer

Tanz - Kursus,
Wozu wir Anmeldungen in unserer Wohnung freundl.
•utgegennehmen . I’rival -Tunz unterricht zu jed . Zeit.

laiu -Lebr-Institut Carl Dietal u . Frau
bebaruizorststr. 29, Part, linke.

Weinhaus
Hofei Trierilcher Hof , spiegeigane3.

Bes .: H. KUlzer.

Wleder - EröffFBLtin ^ .
Auslchank und Engros -Verkauf erffklafliger

Mofel*, Saar- und Rheinweine
vom Trieriichen Winzerverein A.- G. Trier o/M.

Mittag - und Abendeffen.

Militärsachen
Decken und Eliäntel , sowie Damen - und
Herrnkleider werden innerhalb 2—3 Tagen
in allen Farben zu billigen Preisen umgeiärbt.

Färberei und Chem . Waschanstalt

F. ftleseih , Faulbrunnenstr. 11.
Kein Laden . Kein Laden.

Jiinder-Jiteiddjen
Sdjürzen

zu vorteilhaften Preisen*
Conrad üufpius

TTiarklslrcßc Ecke TJeugasse.

Korsetts-ch fAass
aus zugegebenen neuen u. alten
Stoffen Werden auf Wunsch
Innerhalb 8 Tagen angefertigt

Corsethaus „Robita"
= Langgasse 25 . =

Umänderungen
und modernisieren von Jackenkleider,
Mäntel und Röcke bei billigster Preis¬
berechnung, auch von Konfektion, die

bei mir nicht gekauft ist.

SEGALL, Langgasse 35.

Mehrere kt im er,
nur vrima Marmelade au
verfaulen . Weder, Niehl»
streike 23. 1 recktS.

EeWD!.CMseWgm

Französische
Ucbersctzungcn
Rohstoff

Einfuhr-Gesuche
fertigt

Julius Triboulet,
Friedrichstr.31, Part.

Neise-Ausweise
P'efttrhc li. alle anderen
fdiriiti . ?IrPc t ro. prompt
befornt. Mcnertz Sdircib*
ftntie. Dovli. Str. 4L 2.

Gesuche
aller 2trt werden fach*
uenicifc anaefertint bei

ftul . Triboulet.
Jvriebiidiftrüfte 31. P.

Kranz . Ucbcrfrbunncn,
Gesuche d. vertrauensw
Dame . Ndelbeidilr. 10, 2

R6 !86 - ^ U8Mi8-
Gcsucho

in franz . u. deutsch .Text
Julius Triboulet,
Friedrichstraße 31, Pt.

Woten-EeselWstBlitz
nur Coulinstr . 3, am

Midielsberg.
Telefon 2575 sreigegeb
Reise-Ausweis-Gesuche
in franz . ü.deutsch . Text
führt aus Kechlsbüro
Gütlich, Rhcin -lr . 00.

WrMMlMu .MllstM.
Kali -Kunstdünger

vorzügliche Qualität.
Caustische Soda

ea. 12

Calzium-Karbid
<- ro2^ mittel u d feinkörn.) in Trommel«.

Benzol
90*/o (In Krsselwasrn) vorzügliche Qualität,

Calzinierte Soda
vorzü liche Quilität

liefert 'ehr pre swe t <nur in ge-chlossenrn Tosten) sofort
Waggonweise innerhalb des besitzt. » Gebietes laufend

Ingenieurbüro für Handel u. Industrie
WieSbrdrn, Hainerstraße 6.

Reparaturen
in

Motorwagen — Motorräder
Schreib - , Rechen -, Sprech -, Näh - und

Schuhmaciiermaschinen
Konfrollrc &lstrlerkassen

Kino - Apparate u . Anlagen
Stark - und Schwachstromanla &en

sowie in sonstiger Kleinmechanik führt prompt und
billig aus

Mechaniker Krumm
Dotzhelmerstr . 30 . Karle genügt.

Neuanfertigung
aller Tarnen* und Kinder-Bikleidung» sowieUmarbeiten

von Militär- in Tamen-N änlel und aUe sonstigen
Änderungen empfiehlt zu mäßigen Preisen
Frau Oellchlegel, Schwalbacher Straße 79, 2. r.

Umziiac,
sowie ?lbh. cinz. Möbel
bei. vromvl u. bi fl. Gebe.
Rau . Llüchcrslr. 3. Mtb. 2

Nelnehm ÄWiea
von

Brennholz
und Stämmen
stahrten nach nußwärt ?,
WaaaouS ausfahrcn biü.

Güttier,
Dovlieimer Str . 121.

Telephon 3806 iit wieder
cnncidiioffcu._

Ueöerneöme FchM
jeder Siet mitLastauto

wie Ausfuhr . v. WnaannS
u fonii. Teansvonc für
Stadl *u. Landkreis Wies»
baden. Mainz . Löchil u.
Nheinaau -KreiS. Bestell,
werden kornfältia und
vünkliich aus "er ik>ct.

Adolf Schäfer.
Bierfladt . , Dl»menftr,13.
Kohlen, Koks in fuhren,

auch in fl. Polten fahrt
b. Senfbeil , Werderstr. 10.

Kohlen und KofS
werden bill a aefahcrn.
libriit ._ 2IbIeiittQfic 33, P.

MklLiltt
mit beiten Nsfrz . n.
noch Au' tcöae entaea.
Auch nad> Phototravh.
v Verstarb . Absolute
Aebnlichf. aarantiort.
ZahiunaZeileicht . Auf.
träne erb. nach NfideS-
heim Str 29. Mek-wr.

Heinridi Brodt Sohne,
Oranienstr . 24 - :- Telel . 0576

Ascania-Gaskochplatten
Gas-Back- u. Brat -Öfen
—- Ersatzteile . ——

GuterhalLene
Möbel aller Art

lausen Sie vorteilhaft 1-ei

H. Wimmers, Helenenstr. 31»
an der WeUritzstrahe.m

ohne Anrichte, ein gelw. Vertiko, 1 Tisch, 1.60 Meter
und 2 Büc>.stühle sehr billig zu verlausen
Schreinerei Vogler , Eltviller Str . 9.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. KohlenhandLI . P . Dörr,
Eonnenberg, Rambacherstr.28. Tel. 6052 freigeg.

Schneider-Reparaturen
/ rindern — Ncufüttera-

Wenden — Nnfbügeln übernimmt in nur erstklassiger
Ausführung
Guslav Schwanz. Damen- u. Herren-Schneider

Frantenstrastc 13, 2._

MkMiM!
cmoHchlt (idi im Aofertm.
von Suzzen und Detai s
für Möbel u. AnnenaaS-
bauteu Anaebo e unter

551 m den Taa bl.-V.
3üjMüüon5*’üriiöiien

IN Licht Sfra ' t.  Schelle » .
Televbon. 'boo. u Wa>!er.
Vlnloneti w. auSac' übrt v.
Oeinzr . Bdferktr. II . H. 2.

— Trirphoa 2122 —

Schuh-Reparatur
Srdanstraste I.

Liefere Sohlen und Absätze aus bestem Kernledcr. ,
' Anfertigung nad) Maß.

lUiamL-
3Mote
für Konzerte und sonstige Der.
aiistallungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Sd )riflen, fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

i . ScheUeakrg’&diz

LKtfbMeucfacä  sKontore im . Tagblatthaus*
Fernr-uf 6650-53.

Neu-Wäscherei Blütenwelss
SC. Stumpf

BlQchcrstraQe 6. lilüchcrstraOe 0,

Uebernahme von Herren - u. Damenwäsche,
Haushaltungswäsche , Cardinenspannerei.

Ein Jrausport
WM-und®agenpferö2

ist augekoinmen und steht zum Verkauf bei
JoSi Biumenthal

Pferdehandlung,
Schwalbacher Straße 38.

Wer  liefert einfach profilierte

Holzklötze
ans trockenem Eichen -, Eschen -, Erlen - oder
Buchenholz , 30—15 mm dick , 10—34 cm lang,
10—12cm breit ? Angebote unt . „ Holzklötze“
11. 332 an Ann .-Exp . Uosiefsky, Bonn . F ISO

Akademiker, franz.-fläm. Schule, erk. Unlerricht
Off. unler H. 554 an den Tagbl.-Veriag.

Reparaturen
an Aübmascbin.. Schrcib-
mafchiiien. stahrrädern.
Wegen und tzlewidnen,
i-sablkassen, sowie allen
mechau. Artikeln werden
iachaemäst ausaetübrL

stafob vlottfrird,
Meckaniler. Eraüenitr. 26.

ÜBornung.
Warne hiermit Jede«

mann, der strau L'rleue
Thurn etwas zu leiben
oder zu boiaen. da ich für
nichts aufkomme.

LodwditunaSvoll
Ernst Thurn . Wolfrm»
v. EichetU>ach.Straßr 20.
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pQP ^ - OlSlS f
Wilhelmsfraße 36 . I

Täglid ~i 7 l /z  Uhr:
Intime

Margot Oswald
Trudel Schäfer
Theodora Porst
Eggers Dechen
Gustav Jacob!

u . a . m.

Kapelle de Poll.

Maffee Orient
Unter den Eichen

"Ä,SK Künstler -Konzert.
Bohnenkaffee :: tSelbsf « eb . Kuchen.

MT Eintritt frei.

DIELE
27 Taunussfrasse 27.

Vornehme Lokalifäfen
Erstklassige Getränke.

Künstler -Konzert.

B,,a oa  Odeon-Theater‘““r“
Fr *flilas »l!re Lichtspiele.

ttn IIP m FnsinHin
Gesellschaftsdrama in 5 Akten nach dem
bekannten Roman von W. Ilcimburg mit

_ Edith Meller. _
Auf Erholung

Lustspiel in 3 Akten mit
Gerhard Dammann und Kanal Dege . j

m

if  raunuSstratzk l Teles. 140. Nahe Kochbrunnen.

:: Pola Neger:: j
die rassige Künstlerin, in:

Mama j
Der Skarnen einer Ligaretten -Arbelterin i

in ö Akten. >,

MM man neugierig Ist. . . J
Köstlicher Schwank mit

!! Hansi Dege !!
* Anfang 4 Uhr, Sonntag « 3 Uhr. Ende 10 Uhr.

Wilhelmstraste 8. Telef. 140. Haltestelle Nheinstr.

Das Ereignis des Tages!
der neueste

Stuart Webbs -Film
:: Launen lies Eliills::

Tetrttlv »Lch.:uspiel in 4 Akten.

Die Hochzeitsreise.
Da« fidelste Lustspiel der Saison.

In der Hauptrolle : Der urkomische
Ar nold Riet.

Anfang 4 Uhr. Sonntag « 3 Uhr. Ende 10 Uhr

THALIA
Grüß. KIrehxasse 72
Lichtspielhaus ■ SlSCsUEäT Teleph. 0137.

Erst - Aufführung des neuesten
Fern -Films

Auf das Lebens rauher Bahn.
Roman in 5 Akten.
In der Hauptrolle:Fern Andra.

Goldene Fünfzehn
oder: Tcüköpfchens erster Liebesbrief.

Lustspiel in 3 Akten mit
LO VALLIS r

Clown Charly
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

AM
I I *T*
Älr ■ I ■ ] Iüiein-

!Ktr. 47.

AIlein-Erstaufführung!
! Sensatlons - Schlagerprogramm 2

Moyens VW
der unvergeßliche , große Künstler in dem

hervorragenden Prachlwerk »

3er Sc’ßuldse hsi«das psndclas
Spannendes Wildwest -Drama in 5 Akten . *

Die Tragödie des Athleten |
Zirkus -Drama in 3 Akten.

Vergnügungs -Palasi
Gross -Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19.

Heute Sonntag:2 Verstellungen,
4 und 71/, Uhr.

Der glänzende neue SpSelpIan
sowie

Wicken als Gemüsdiändlsrl|
Urkomische Burleske

mit dem bei. Komiker Karl Haye in der]
Hauptrolla.

Em Taiiz -Cabaref:
Ab 6 Uhr : Grosser Betrieb.

Em Restaurant:
Ab 5 Uhr : Konzert und Vorträge.

vornehmes BunfrsThrdrer
Ab 16. Februar 181g, allabendlich7% Uhr

Die brillante Schlager-Burleske

„Eine schwierira Brsutfabrt“
Vorher:

Auf lOOOfschen Wunsch pro 'orifriert
der hervorrag nd t« .Dressurakt aller Zeiten

Smaragdas
Zoologischer Garten auf der Böhne

und die übrigen ersfhlass . Kunsthräffe . j
Sonntags 3 Vorstellungen.

Neroberg!
(Wintergarten ) %

Heute Scfintag, den 16. Februar 1919, |
^ nachmittags 3 ühn f

1 Großes |
Kaffee -Konzert

Ausgeführt vom

Tulpenstiel-Orchester.
NB. Nur frühes hemmen sichert Platz.

Kaffee Ritter
Unter den Eichene

Sonntag nadimüfag

Kaffee-Konzert
Eintritt frei! Eintritt frei!

RHEINGOLD
STII TSTBASSE Kr. 18 FERNRUF Xr. 1030

Vornehmstes und älteslM Fnmilien -Caharot
uud Tanzpa :ast Wiesbadens . —

Täglich4-Uhr-Tee«Janz
EINTRITT FREI

mit Vorführung MODERNER TÄNZE
Tee, Kaffee od. Schokolade m. Gebäck M. 3.—

Qual täten konkurrenzlos.
Abends 7*/« Uhr

Täglich abends von 7' /, —8V, kostenloser Auto-
Verkehr ab Kaiser Friedrich -Denkmal nach

den Künstler -Spielen . (Gelbes Auto )

Zu den3 Königen,
Marttstratze 26.

Spezialau ?scha»k der Mainzer Lktien-Vraucrei.

Jeden Sonntag:

vorzügliche TPisen und Getränte.
W !e Gonniöa: Nö'zrk- unü MstM -MÄ.
Zum Besuch ladet ergebenst ein_ A . Gilles.

Lichtspielhaus Westend
Wellritzstraße 6.

Achtung ! Uebeiall das Tagesgespräch ! Achtung!

Oer Fall Carnebeck.
Gewaltiger sensationeller Kriminalschlager

sowie tolles Lustspiel in 6 Akten.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK FW7

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9- 1 UHR

Das MzeichiM
c*n Stickereien. Lauten.
stnndern niw. überhimint
still ia und aetdimadBoU

Tb Met,„er
Nüdelheimer Strohe 84

»ulträae » . «b»eH»U.

Heute Sonntag:Konzert
Warm « Speisen, Kaffee,

Torte.
Bahnhof-Rastaurant

Erbenheim.

f ÜWll
N«ff. Landes-Theater

Sonntag , 19. Februar.
27. Vorstellung Abonnement C.

Tannhäuler
uud der San crlrleg aus

Wartburg.
Handlung in I Aufzügen von

Richard Wagner.
Hermann . . . . v. sstlanowarda
Tannhäuser . . . . Hr . Streiv
W. v. Eichenbach . Hr . de Earmo
Walther von »er Adgelweide

Hr . Scherer
Viterolf . Hr . Mechter
Heinrich der Schreiber . Hr . Haah
von Zweier . Hr . Preust

sab , ' - '
Ing!

Mittler .Reiche!

deveradach
Venu» . iVrI. Englerits
Ein junger Hirle . MiUIer-Reichel1....Frl.Huber: : iAfa

. . . . ffd . Hau»
Mugk . Uta- : Pros . Mannftaedi.
Anfang ». Ende «um 9 Uhr.

Montag , 17. Februar.
24. Vorstellung Abonnement v.

Hansel und Gretcl.
Märchenjpiel in » BNdern oon
A. Weite . Musik v. Hunwerdinck.
Peter , Besenhinder . Hr . Wickel
Eerirud , j. Weib Fr . Engelmann
Hänseli deren . . Frl . Zinner
Gretel I Rinder . MiUler . Reichel
Dir Knusperher « . Frl . Bonuner
Sandinännchen . i r*, , «... h—
Taumünnchcn . . ) ö b
Musikal . Leitung : Prof . Schlar.
«ufforscrung zum Tanz.

Ein Tanzbild . Musik von Carl
Maria von Weder -Berlioz.

Musikal . Leitung : Prof . Schlar.
Anfang 6 Sn. Ende etwa ft.45 Uhr.

Skstdenz-Tbeater.
Sonntag , 19. Februar.

Rachmiiiogs 3 Uhr. Halbe Pr.
D.-r gute Ruf.

Komödie m i Alten von Herrn.
Sudermann.

Neuheit.
Tie im Schatten leben.
Drama in 4Allen von E. Rojenow
Witwe Lücke! . . Andree -Huvart
Trina . Stella Richter
eiein , Verkäuferin . W. Svohr
Hannche» . Evi Wokkeri
Pitljupp . Erich Rlöller
Jan Viagen . . Lange -Lüderitz
Hinnäck >dessen EnungReinbold
Annarett Kinder Erika Reinhvld
Schmcrmaun . . Oskar Dugge
Körting . . H. Herbert Michel»
Klönne , Bctnedsdir . . H. Flieser
Langenschetdt . . Willis Römer
Dr . Vonderscheer . Fevdor Brühl
Wittdräule . . . Alduin Ungec
Ansang 6. Ende nach 8.S« Uhr.

Montag . 17. Februar.
Moral.

Komödie inSAkie » o. L. Thoma.
Beermann . Rentner . O. Bugge
Lina Beernian » , lein» Frau

Hedwig v. Bendorf
Effie, Heid. Tochter . Evt 'lvolleet
Boltand . . Q. Lange -Lüderig
Klara Boiland , l. Fr . v. Beauval
De. Hauser , Fustisr . Hans Flieser
Frau Lund . C. Andree -Huvart
Dobler , Dichter . . F . v. Farrar
Frt . Koch-Pinneberg . W . « pohr
Warner , Lrbrer . . H. Michels
Frhr . v. Siv -dach . H, Kainniyer
Strübel . Ed . v. d. Beck«
d'Altavilla . . Agnes Hannner
von Schmetia » . . Feod . Brühl
Retsacher. Schreibrr . A. Unger
Betty , Zimtnernrüdch. A.llöetnerr
Ein Schutzmann . Fritz Herdoin
Zwei Lohndtener.
Anfang 9, Ende nach 9 Ilhr.

^oPMnen -jloilzeNe
SouuUtf , lb. heüruur.

Vormiltajrs 11.SO üt »r : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
.n der KocLbrunnen *rruikUaUe
1. Cliorul.
2. Ein Morgen,  ein Mittag , ein

Abrntl in Wien von Suppd.
3. Walzer aus «Czardaafürstin»

von Kalman.
4. Lied a. d . Treue «Der

tanzende Tor * v. Schirmer.
5. Fantaoie au * der Oper *l)ie

.Jüdin « von J . lialevy.
6. Des Negers Traum von

Mydleton.

1AlhWMiWlls]
Afccnnements-Kon23rt3.

StAdt . Kurorebester.
Leitung : 11. Jriner , slädt.

LurkapellmeiBter.
Kaclimittags 4 Ohr:

1. Ouvertüre zur Oper «Der
Freischütz » von v. Weber.

2. Fantasie aus der Oper »Der
«Prophet * von Meyerbeer.

1. Vorspiel zum ft. Akt aus der
Oper «König Manfred » von
C. Reinecke.

L Große Leonoren - Ouvertüre
Nr . 3 von L. v. Beethoven.

5. Parsifal -I’araphrase von
R. Wagner -Wilhelm ].

Violine -Solo : Konzertmatr.
W. Wolf.

5. Ouvertüre zur Oper «Tann-
bftuser » von R. Wagner.

Abends 8 Uhr.
t . Vorspiel zur Oper «Romeo

und Julia » von Ch. Gouuod.
2. Fantasie aus der Oper «Da*

Nachtlager in Granada»
von C. Kreutzer.

3. Extase , Reverie von Ganne.
1. Vorspiel zum III . Akt , Tanz

der Lehrbuben und Aufzug
der Meistersinger aus der
Oper «Die Meisteiain ^er von
Nürnberg » von R. Wagner.

5. Ouvertüre zur Oper «Teil«
von G. Rosini.

6. I. ungarische Rhapsodie von
F. Liszt.

Montag , 17. Februar.
AbcnnemcRts-Konzerts.

Etüdt . Kurorchester.
Leitung : H . Jrnier , Stadt

Kurkapellmeisler.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Die
lustigen Weiber » von Nicolai.

2. Stateley da nee und
3. Ruslic da nee aus den Tänzen

im alten Stile von F. Coven.
4. Peer Gynt - Suite Nr . 1 von

E. Grieg . a ) Morgenstim¬
mung , b) Ases Tod , c) Anitrat
Tanz » d) in der Halle de*
Bergkönig *.

ft. Melodie von A. Rubfnstefn.
ß. Vorspiel zur Oper «Närodal»

von O. Dorn.
7. Fantasie aus der Oper

«Aida » von G. Verdi.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Der
schwarze Domino * von

D. F. Auber.
2. Impromptu , C- moll von

F. Schubert.
3. Fantasie au * «Ein Sommer«

nachtstraum » von
F. Mendelssohn.

4. Flirtation von A. Steck.
5. Ouvertüre zur Oper «Di*

Zigeunerin * von W. Ralfe.
6. Largo von G. F. Händel.
7. Fantasie aus der Opel

«Oberon » von C. JL v. WsbaC*
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